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ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 
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KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

PLISSEES
Licht und Schatten nach Maß.

MTB-MARKET GMBH & CO.KG » Bei der Gasanstalt 2–4 » 23560 Lübeck » mtbmarket.de

EINZELSTÜCK SICHERN

UND LOSFAHREN!

2.719,
3.399,–€

20

ab

2.559,
3.199,–€

20

ab

ORBEA ORCA M30I
» Carbon Rahmen
» Hydr. Scheibenbremse
» Shimano 105 Di2 Schaltung

SCOTT ADDICT 40
» Carbon Rahmen
» Hydr. Scheibenbremse
» Shimano 105 Di2 Schaltung

2.719,
3.399,–ab

ORBEA ORCA M30I
»
»
»

2.559,
- 20%

Leasing & 
Finanzierung 

möglich, Preise 
weichen ab

- 20%

- 20%
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Seit 30 Jahren hält Renate unserem Büro die Treue – 
das muss man erst einmal verbauen!

Mit viel Fachwissen, Engagement, Humor und einem guten 
Gespür für das Wesentliche hast Du in drei Jahrzehnten 
unser Büro mitgeprägt und unzählige Projekte begleitet.
30 Jahre Betriebszugehörigkeit – das sind jede Menge 
Pläne, Besprechungen, Baustellen und Kaffeepausen.

DANKE FÜR 30 JAHRE 

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

SCHMERZTHERAPIE  
NACH LIEBSCHER & BRACHT

OSTEOPATHIE

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

•  Äpfel und Birnen 
zum Selbstpfl ücken!
(Elstar und Holsteiner Cox)

•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, Blumen und 

Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

Süß-/KnubberkirschenSüß-/Knubberkirschen
und Freilanderdbeeren und Freilanderdbeeren 

aus eigenem aus eigenem 
AnbauAnbau

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

KITCHEN
LOADED FRIES | CHICKEN | CURRY

Unser neuer

LIEFERSERVICE

 Lieblingsgerichte

JETZT ONLINE BESTELLEN!

Strandallee 124
23683 Scharbeutz
� 01517 4252639

Genuss jetzt auch bei dir zu Hause!

M A N U F A K T U R

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!
Ihr Profi für Flach-, Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports 

Abbrucharbeiten

Tel.: 0163 / 6 48 40 60 
oder 0163 / 6 48 40 61

www.reporter-tdf.de
online lesen

Großes Finale in Timmendorfer Strand:

40.000 Gäste feiern zehn Jahre „Stars am Strand“ 
Tdf. Strand. Beats, Funk, Kinder-Rap 
und deutschsprachiger Pop – das 
zweite Wochenende von „Stars am 
Strand“ hat zum Abschluss der Ju-
biläumsausgabe noch einmal die 
ganze musikalische Bandbreite der 
Konzertreihe gezeigt. Vom 10. bis 
13. September kamen über 20.000 
Besucherinnen und Besucher zu 
fünf Konzerten in die Musik-Are-
na direkt am Timmendorfer Strand. 
Insgesamt feierten damit an beiden 
Veranstaltungswochenenden rund 
40.000 Menschen das zehnjährige 
Bestehen von „Stars am Strand“.
Den Start in das zweite Konzertwo-
chenende übernahm am Donnerstag 
Star-DJ Robin Schulz. Mit druckvol-
len Beats, einer aufwendigen Licht
inszenierung und viel Pyrotechnik 
machte der international erfolgrei-
che DJ aus der Arena am Ostsee-
strand einen Open-Air-Club. Vom 
ersten bis zum letzten Track wurde 
vor der Bühne getanzt.
Am Freitag änderte sich der Sound, 
nicht aber die Stimmung. Jan Delay 
& Disko No. 1 brachten Funk, Soul 
und Hip-Hop nach Timmendor-
fer Strand. Bei Songs wie „Türlich, 
Türlich“ und „Johnny“ sang das 
Publikum in der ausverkauften Mu-
sik-Arena textsicher mit. Für einen 
besonderen Moment sorgte der ge-
meinsame Auftritt mit „Das Bo“, der 
zuvor als Support-Act aufgetreten ist. 
Aus Timmendorfer Strand wurde für 
einen Abend „Discodorfer Strand“.
Der Samstag gehörte gleich zwei 
sehr unterschiedlichen Zielgruppen. 
Am Nachmittag eroberte das rap-
pende Nashorn DIKKA die Bühne – 
und vor allem die jüngsten Konzert-
besucher. Kinder und Eltern tanzten 
und sangen gemeinsam, während 
sich vor der Bühne zeigte, dass er-
staunlich viele Nachwuchsfans die 

Texte längst auswendig beherrsch-
ten.
Am Abend übernahm KAMRAD. 
Der Sänger, dem mit „I Believe“ 
der internationale Durchbruch ge-
lang, setzte auf lässigen Pop und 
viel Nähe zum Publikum. Mit Songs 
wie „I Believe“, „Be Mine“ und „So 
good“ sorgte er für Partystimmung in 
der Arena. Auch nach seinem Kon-
zert nahm sich KAMRAD Zeit für 
seine Fans und zeigte sich nahbar.
Bevor der Hauptact die Bühne be-
trat, gehörte das Rampenlicht aller-
dings zunächst dem musikalischen 
Nachwuchs aus der Region. Gewin-
nerinnen und Gewinner des Wettbe-
werbs „OstseeTalent goes music“, 
„einfach IDA“ sowie Felicitas und 
Jonas Klein, durften als Support vor 
dem großen Publikum auftreten. Für 
die jungen Musikerinnen und Musi-
ker war der Auftritt in der Stranda-
rena ein besonderer Schritt auf eine 
ungewöhnlich große Bühne – und 

das Publikum belohnte sie mit kräfti-
gem Applaus.

Wincent Weiss  
sorgt für das große Finale

Der Schlusspunkt der Jubiläumsaus-
gabe gehörte am Sonntag Wincent 
Weiss. Für den gebürtigen Schles-
wig-Holsteiner war Timmendorfer 
Strand kein unbekanntes Terrain: 
Bereits 2023 hatte er hier vor aus-
verkauftem Haus gespielt. Für das 
Jubiläumsjahr wählte ihn das Publi-
kum in einem Online-Voting mit 60 
Prozent der Stimmen zum Wunsch-
Act für „Stars am Strand 2026“.
Bei seiner Rückkehr zeigte Weiss, 
warum sich so viele Fans für ihn ent-
schieden hatten. Mit hoher Energie 
bewegte er sich nicht nur über die 
Bühne, sondern suchte immer wie-
der den direkten Kontakt zum Pu-
blikum. Mehrere Positionswechsel 
– inklusive Auftritt mit Band in der 
Mitte der Musik-Arena, High Fives, 
Fotos und ein Diving in die Men-
ge machten das Abschlusskonzert 
zu einem der bewegungsreichsten 
Abende des zweiten Wochenendes.
Für das Finale passten Musik und 
Inszenierung schließlich perfekt zu-
sammen: Während Wincent Weiss 
„Feuerwerk“ sang, erhellte tatsäch-
lich ein Feuerwerk den Himmel 
über der Musik-Arena – ein weithin 
sichtbarer Schlusspunkt unter die Ju-
biläumsausgabe.
„Zehn Jahre ‚Stars am Strand‘ und 
die Zahlen sprechen für sich: Rund 
40.000 Menschen haben unsere 
neun Konzerte an zwei Wochen-
enden besucht. Das ist ein voller 
Erfolg und macht uns unglaublich 
stolz“, bilanziert Joachim Nitz, 
Geschäftsführer der Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) als Veranstalter. 
Besonders erfreulich seien die 
vielen positiven Reaktionen von 
Gästen und aus dem Ort gewe-
sen. „Damit hat sich Timmendorfer  

Jan Delay brachte am Freitagabend die ausverkaufte Musik-Arena zum Beben.

DIKKA begeisterte beim Familienkonzert am Samstagnachmittag 
 die Kids und deren Eltern.

Strand insgesamt super präsentiert.“
Hinter neun Konzerten innerhalb 
von zwei Wochenenden steckt zu-
gleich ein erheblicher organisato-
rischer Aufwand. Die eigens am 
Strandabschnitt an der Maritim-See-
brücke errichtete Musik-Arena ist für 
bis zu 6.500 Konzertgäste ausgelegt. 
Neben Künstlern und Publikum 
waren deshalb zahlreiche Mitarbei-
tende, Dienstleister und Helfer im 
Einsatz.
„Wir möchten vor allem Danke sa-
gen“, betont Silke Szymoniak, Mar-
ketingleiterin und Prokuristin der 
TSNT GmbH. „Natürlich haben wir 
als Veranstalter mit unserem Team 
einen großen Anteil. Aber ohne die 
vielen Menschen im Hintergrund 
wäre eine Veranstaltung dieser Grö-
ße nicht möglich.“
Nach dem ersten Wochenende vom 
3. bis 6. September und den fünf 
weiteren Konzerten vom 10. bis 13. 
September endet damit die bislang 
umfangreichste Ausgabe der Veran-
staltungsreihe. Neun Konzerte, zwei 
Wochenenden und rund 40.000 
Besucherinnen und Besucher ste-
hen am Ende der zehnten „Stars am 
Strand“-Saison zu Buche.

Wincent Weiss sorgte zum Finale für ein wahres Feuerwerk in der Musik-
Arena am Timmendorfer Strand und zeigte sich den ganzen Abend über 

publikumsnah. (Alle Fotos: René Kleinschmidt)

Jetzt anmelden:

Frauenfühstück mit Vortrag 
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Die 
Gleichstellungsbeauftragte der Ge-
meinde Timmendorfer Strand, Sus-
anne Sommerfeld, lädt Frauen der 
Gemeinde zu einem interessanten 
Vormittag ein. Am Freitag, dem 
25. September, wird wieder ein 
leckeres Frühstücksbufett serviert. 
Als Gäste sind zwei Damen der 
Frauenberatung und  Notruf OH, 
Beratungsstelle  Eutin, vor Ort, die 
über ihre Arbeit und ihre Hilfsmög-
lichkeiten für Frauen berichten wer-
den.  Das Frühstück beginnt um 10 
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Rinder-Beinscheibe 100 g 0,99 €
Schweinefilet 100 g 1,89 €
Hähnchen ganz 100 g 1,09 €
Frühstücksfleisch 100 g 1,69 €
Katenschinken Pape 100 g 2,69 €
Bauernmettwurst groß 100 g 1,49 €
Geflügelsalat 100 g 1,69 €

Wochenangebot: 17.09.–23.09.2026

Dienstag, 22.09.2026
Hühnersuppe

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Seit 30 Jahren hält Renate unserem Büro die Treue – 
das muss man erst einmal verbauen!

Mit viel Fachwissen, Engagement, Humor und einem guten 
Gespür für das Wesentliche hast Du in drei Jahrzehnten 
unser Büro mitgeprägt und unzählige Projekte begleitet.
30 Jahre Betriebszugehörigkeit – das sind jede Menge 
Pläne, Besprechungen, Baustellen und Kaffeepausen.

DANKE FÜR 30 JAHRE 

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Großes Finale in Timmendorfer Strand:

40.000 Gäste feiern zehn Jahre „Stars am Strand“ 

das Publikum belohnte sie mit kräfti-
gem Applaus.

Wincent Weiss  
sorgt für das große Finale

Der Schlusspunkt der Jubiläumsaus-
gabe gehörte am Sonntag Wincent 
Weiss. Für den gebürtigen Schles-
wig-Holsteiner war Timmendorfer 
Strand kein unbekanntes Terrain: 
Bereits 2023 hatte er hier vor aus-
verkauftem Haus gespielt. Für das 
Jubiläumsjahr wählte ihn das Publi-
kum in einem Online-Voting mit 60 
Prozent der Stimmen zum Wunsch-
Act für „Stars am Strand 2026“.
Bei seiner Rückkehr zeigte Weiss, 
warum sich so viele Fans für ihn ent-
schieden hatten. Mit hoher Energie 
bewegte er sich nicht nur über die 
Bühne, sondern suchte immer wie-
der den direkten Kontakt zum Pu-
blikum. Mehrere Positionswechsel 
– inklusive Auftritt mit Band in der 
Mitte der Musik-Arena, High Fives, 
Fotos und ein Diving in die Men-
ge machten das Abschlusskonzert 
zu einem der bewegungsreichsten 
Abende des zweiten Wochenendes.
Für das Finale passten Musik und 
Inszenierung schließlich perfekt zu-
sammen: Während Wincent Weiss 
„Feuerwerk“ sang, erhellte tatsäch-
lich ein Feuerwerk den Himmel 
über der Musik-Arena – ein weithin 
sichtbarer Schlusspunkt unter die Ju-
biläumsausgabe.
„Zehn Jahre ‚Stars am Strand‘ und 
die Zahlen sprechen für sich: Rund 
40.000 Menschen haben unsere 
neun Konzerte an zwei Wochen-
enden besucht. Das ist ein voller 
Erfolg und macht uns unglaublich 
stolz“, bilanziert Joachim Nitz, 
Geschäftsführer der Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) als Veranstalter. 
Besonders erfreulich seien die 
vielen positiven Reaktionen von 
Gästen und aus dem Ort gewe-
sen. „Damit hat sich Timmendorfer  

Vor allem aber hat das Jubiläum 
erneut gezeigt, was das Format seit 
zehn Jahren ausmacht: Künstler, die 
sonst große Hallen und Festivalbüh-
nen füllen, treffen in Timmendorfer 

Jan Delay brachte am Freitagabend die ausverkaufte Musik-Arena zum Beben.

Strand insgesamt super präsentiert.“
Hinter neun Konzerten innerhalb 
von zwei Wochenenden steckt zu-
gleich ein erheblicher organisato-
rischer Aufwand. Die eigens am 
Strandabschnitt an der Maritim-See-
brücke errichtete Musik-Arena ist für 
bis zu 6.500 Konzertgäste ausgelegt. 
Neben Künstlern und Publikum 
waren deshalb zahlreiche Mitarbei-
tende, Dienstleister und Helfer im 
Einsatz.
„Wir möchten vor allem Danke sa-
gen“, betont Silke Szymoniak, Mar-
ketingleiterin und Prokuristin der 
TSNT GmbH. „Natürlich haben wir 
als Veranstalter mit unserem Team 
einen großen Anteil. Aber ohne die 
vielen Menschen im Hintergrund 
wäre eine Veranstaltung dieser Grö-
ße nicht möglich.“
Nach dem ersten Wochenende vom 
3. bis 6. September und den fünf 
weiteren Konzerten vom 10. bis 13. 
September endet damit die bislang 
umfangreichste Ausgabe der Veran-
staltungsreihe. Neun Konzerte, zwei 
Wochenenden und rund 40.000 
Besucherinnen und Besucher ste-
hen am Ende der zehnten „Stars am 
Strand“-Saison zu Buche.

„einfach IDA“ (links) und Jonas und Felicitas Klein durften als 
Gewinner von „OstseeTalent goes music“ als Support für KAMRAD 

auf der großen Konzertbühne auftreten.

Der Sänger KAMRAD bei seinem Auftritt am Samstagabend.

Strand auf eine Kulisse, die sich 
kaum nachbauen lässt – Bühne, 
Strand und Ostsee liegen hier nur 
wenige Meter voneinander entfernt. 
Beim zweiten Wochenende reichte 
das musikalische Spektrum dabei 
vom DJ-Set über Funk und Kin-
der-Rap bis zum Popkonzert.
Und als am Sonntagabend über der 
Ostsee das letzte Feuerwerk verglüh-
te, war nach neun Konzerten nicht 
nur das zweite Wochenende vorbei, 
sondern auch ein Jubiläum, das sei-
nem Namen alle Ehre machte.
Im nächsten Jahr soll die Konzert
reihe „Stars am Strand“ fortgesetzt 
werden.

Wincent Weiss sorgte zum Finale für ein wahres Feuerwerk in der Musik-
Arena am Timmendorfer Strand und zeigte sich den ganzen Abend über 

publikumsnah. (Alle Fotos: René Kleinschmidt)

Repair Café in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Im Zuge steigen-
der Ressourcenknappheit bekom-
men Recycling, Wiederverwertung 
und nachhaltiger Konsum immer 
mehr Bedeutung. „Muss Wegwer-
fen vieler Geräte wirklich sein?“ 
Repair Cafés wollen dabei helfen, 
bei Kaffee und Kuchen und ge-

mütlichem Beisammensein, All-
tagsgegenstände unter Anleitung 
gemeinsam zu reparieren, anstatt 
neu kaufen zu müssen. Nächster 
Treffpunkt ist am Mittwoch, dem 
23. September, von 16 bis 18 Uhr 
im Knotenpunkt, Eutiner Straße 3, 
in Bad Schwartau.

Jetzt anmelden:

Frauenfühstück mit Vortrag 
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Die 
Gleichstellungsbeauftragte der Ge-
meinde Timmendorfer Strand, Sus-
anne Sommerfeld, lädt Frauen der 
Gemeinde zu einem interessanten 
Vormittag ein. Am Freitag, dem 
25. September, wird wieder ein 
leckeres Frühstücksbufett serviert. 
Als Gäste sind zwei Damen der 
Frauenberatung und  Notruf OH, 
Beratungsstelle  Eutin, vor Ort, die 
über ihre Arbeit und ihre Hilfsmög-
lichkeiten für Frauen berichten wer-
den.  Das Frühstück beginnt um 10 

Uhr  und findet in Niendorf/Ostsee 
im ehemaligen Jugendgästehaus in 
der Strandstraße 48 statt. Von der 
Hafenstraße gibt es eine Einfahrt 
zu einem Parkplatz. Der Kosten-
beitrag beträgt 12 Euro. Anmeldun-
gen nimmt Susanne Sommerfeld 
ab sofort unter der Telefonnummer 
01511-8566167 entgegen. „Bitte 
hinterlassen sie auch eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter und 
falls Sie einen Rückruf wünschen, 
nennen sie deutlich ihren Namen 
und Telefonnummer.“
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ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

WeIhNaChTs- &  FaMiLiEnFeIeRn
 29,90 €

inkl. Getränkeauswahl  zzgl. 19,90 €

24., 25. & 26. Dezember:

WeIhNaChTsBuFfEt
12.00–21.00 Uhr 39,90 €

SiLvEsTeRbUfFeT
17.00–21.00 Uhr 49,00 €

Täglich wechselnde 

TaGeSgErIcHtE
12.00–20.00 Uhr  14,90 €

Familienfeiern
10-75 Pers.

3-Gänge Menü od. Buffet 
29,90 € 
Brunch
21,90 €

inkl. Getränkeauswahl 
zzgl. nur 19,90 €

©
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Jeden Samstag 
und Sonntag

11- 15 Uhr

Brunch
inkl. Heißgetränke 
& 1 Glas Prosecco

21,90 €

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Feiern Sie mit uns!

Große Freude an der Cesar-Klein-Schule:

Bürgerstiftung der  
Gemeinde Ratekau unterstützt  

das Schulgartenprojekt
Ratekau. Alles was geerntet wird, 
wird auch verarbeitet und gegessen. 
Eine tolle Idee: das Projekt Schulgar-
ten an der Cesar-Klein-Schule Ra-
tekau.  Die NAWI-Klassen 5 und 6 
und die Schulgarten 
AG kümmern sich 
gemeinsam mit ih-
ren Lehrerinnen um 
den Garten. Ganz-
jährig wird gearbei-
tet: Hochbeete auf-
bauen, den Garten 
anlegen. 
Gearbeitet wurde 
unter anderem mit 
Schafwolle und 
Mist. Gesät wurden 
Mais, Bohnen und 
Kürbis wie bei den 
Inkas. Pflanzen wer-
den mikroskopisch 
untersucht und vor 
der Verarbeitung 
werden Samen für 
das kommende Jahr 
vorbereitet. Und 
weil es so erfolg-
reich ist und Spaß 
macht, soll es auch 
weitergehen und 
ausgebaut werden: 
Für die Zukunft ist 
ein Naschgarten ge-
plant.
Das Engagement der 
Beteiligten ist groß, 

aber so ein Projekt kostet auch Geld. 
Und hier hat die großzügige Unter-
stützung der Bürgerstiftung Gemein-
de Ratekau viel zum Gelingen bei-
getragen. 

Die Bürgerstiftung der Gemeinde Ratekau 
hat die Cesar-Klein-Schule in Ratekau 
mit einer größeren Spende unterstützt, 

um das Projekt Schulgarten weiterführen 
und ausbauen zu können.

(Foto: hfr)

25 Jahre Cesar-Klein-Schule:

Ein Jubiläum voller Geschichte, Musik und Zukunft 
Ratekau. Die Cesar-Klein-Schule in 
Ratekau hat ihr 25-jähriges Bestehen 
mit einem Festakt und einem großen 
Schulfest gefeiert. 
Der offizielle Empfang fand in der 
festlich geschmückten Mensa statt. 
Die Schulleiterin Liane Laube be-
grüßte die Gäste und blickte auf die 
Entwicklung der Schule zurück und 
betonte, wie wichtig die besondere 
Gemeinschaft und das Engagement 
von Schülerinnen, Schülern, Lehr-
kräften, Eltern sowie den Mitarbei-

tenden für das Schulleben sei.
Ein Grußwort sprach dann Dennis 
Jaacks, der neue Bürgermeister der 
Gemeinde Ratekau, er unterstrich 
die besondere Bedeutung der Schule 
für die Gemeinde und die Region. Er 
würdigte besonders die vielfältigen 
Bildungsangebote und das große 

Bürgermeister Dennis Jaacks und die 
Schulleiterin Liane Laube bei der Begrüßung.

Vortrag der AWO Bad Schwartau:

„Der wachsende Antisemitismus“
Bad Schwartau. Nachdem der Re-
ferent Jürgen Spill vom Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge  vor 
einiger Zeit bereits die geschichtli-
che Entstehung der Judenfeindlich-
keit in einem interessanten Vortrag 
beleuchet hat, findet nunmehr auf 
mehrfachen Wunsch ein zweites Re-
ferat am Donnerstag, dem 24. Sep-
tember, um 17 Uhr statt, in dem zu 
folgenden Themen Stellung bezogen 
wird: Der Umgang mit gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit in 
der Gesellschaft, der wachsende An-
tisemitismus und Judenfeindlichkeit 
in Deutschland.

Ab 19. September 
samstags im Haus  

des Gastes:

Wieder Spiele-
treff in Klingberg

Klingberg. Vielleicht nicht jeder, 
aber bestimmt viele Menschen spie-
len gern. Doppelkopf, Rummikub 
oder Halma, taktische, strategische 
oder Gesellschaftsspiele, zu zweit, 
zu viert, zu sechst, es gibt herrlich 
viele Möglichkeiten.
Und so wurde die Idee des Spiele-
treffs von Dorfvorstand und VHS in 
Klingberg inzwischen zu einer fes-
ten Institution, mit verschiedenen 
Motivationen: einige wollten gern 
mal wieder ein bestimmtes Spiel 
spielen, einige wollten neue Spiele 
und andere Menschen kennenler-
nen, und einige haben einfach nie-
manden, der gern mit ihnen spielt.
Für sie alle und bestimmt noch viele 
andere ist der Spieletreff in Klingberg 
– nicht nur für KlingbergerInnen- ein 
toller Ort, um sich mit Gleichgesinn-
ten zu treffen oder einfach einmal 
wieder spielen zu können.
Die Termine für die nächsten Spie-
letreffs sind: 19. September, 10. 
Oktober, 7. November, 16. Januar, 
20. Februar, 20. März, 17. April, 15. 
Mai und 12. Juni, also fast immer 
der dritte Samstag im Monat. Beginn 
ist jeweils um 15 Uhr, der Eintritt ist 
frei, Getränke sind gegen eine Spen-
de erhältlich.
Spiele sind vorhanden (Klassiker und 
Neues, Brett- und Kartenspiele), dür-
fen aber auch mitgebracht werden. 
Das Mindestalter der Teilnehmen-
den wurde bei acht Jahren festgelegt.
„Schauen sie doch einfach einmal 
vorbei, es lohnt sich in mehrfacher 
Hinsicht. Denn auch unser Gehirn 
liebt Gesellschaftsspiele, hat es doch 
beim Spielen richtig gut zu tun, und 
das mag es,“ so die Veranstalter.
Korrespondierend mit dem „Spiele-
treff“ wird seitens der VHS Klingberg 
am 24. Oktober ein gemeinsamer 
Besuch der Sonderausstellung im 
Hansemuseum angeboten, die erst 
im Oktober eröffnet wird. Ein Teil des 
Lübecker Burgklosters wird zu einer 
mittelalterlichen Gaming-Welt, die 
nicht betrachtet, sondern gespielt 
wird. Nach einer Einführung kann 
dort  jeder für sich eintauchen und 
Geschichte als Spiel erfahren.
Anmeldung bei Martina Dürbrook 
04524-1689 (Anrufbeantworter), 
maximal 20 Teilnehmende, Eintritt 
12 Euro, der Besuch der Daueraus-
stellung ist nicht im Preis enthalten.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
17. September, findet um 18 Uhr die 
19. Sitzung des Hauptausschusses 
der 20. gewählten Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Timmendorfer 
Strand im Sitzungszimmer des Rat-
hauses, Strandallee 42, in Timmen-
dorfer Strand statt. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen im 
öffentlichen Teil der Sitzung neben 
der Einwohnerfragestunde lediglich 
der Punkt Verschiedenes. Danach 
werden Personalangelegenheiten 
nicht-öffentlich behandelt.
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Vor Ort verbunden.
Weltweit vernetzt.
Bereit für 
internationale Märkte.
Mehr dazu unter
sparkasse-holstein.de/business-weltweit

Weil’s um mehr als Geld geht.

25 Jahre Cesar-Klein-Schule:

Ein Jubiläum voller Geschichte, Musik und Zukunft 
Ratekau. Die Cesar-Klein-Schule in 
Ratekau hat ihr 25-jähriges Bestehen 
mit einem Festakt und einem großen 
Schulfest gefeiert. 
Der offizielle Empfang fand in der 
festlich geschmückten Mensa statt. 
Die Schulleiterin Liane Laube be-
grüßte die Gäste und blickte auf die 
Entwicklung der Schule zurück und 
betonte, wie wichtig die besondere 
Gemeinschaft und das Engagement 
von Schülerinnen, Schülern, Lehr-
kräften, Eltern sowie den Mitarbei-

tenden für das Schulleben sei.
Ein Grußwort sprach dann Dennis 
Jaacks, der neue Bürgermeister der 
Gemeinde Ratekau, er unterstrich 
die besondere Bedeutung der Schule 
für die Gemeinde und die Region. Er 
würdigte besonders die vielfältigen 
Bildungsangebote und das große 

Engagement der Schulgemeinschaft. 
Für die kommenden Jahre wünschte 
er der Schule weiterhin viel Erfolg, 
kreative Ideen und eine positive Ent-
wicklung. 
Danach übernahmen NDR-Modera-
tor Christian Schewe und Schülerin 
Paulina Sikoudis die Moderation. 
Gemeinsam führten sie unterhalt-
sam durch fünf Talkrunden, in denen 
die Geschichte der CKS lebendig 
wurde, der Kampf gegen die Wider-
stände und politischen Auseinander-

setzungen der ersten 
Integrativen Gesamt-
schule in Ostholstein 
bis zur Einschulung der 
ersten Schüler 2001 in 
den Provisorien in Pans-
dorf, dann 2007 die 
Übernahme der Schul-
trägerschaft vom Kreis 
OH zur Gemeinde Ra-
tekau, der Neubau der 
Schule in Ratekau und 
der Umzug 2008 von 
Pansdorf nach Ratekau. 
Dabei wurde deutlich, 
wie viel Engagement, 
Ausdauer und gemein-
samer Einsatz notwen-
dig waren, damit aus 
der ursprünglichen Idee 
die heutige Schule ent-
stehen konnte. 
Gleichzeitig richte-
te sich der Blick nach 
vorne, die Gesprächs-
runden beschäftigten 
sich mit der Zukunft der 

Schule und den Fragen, welche He-
rausforderungen vor der CKS liegen 
und wie sie sich weiterentwickeln 
kann. So entstand ein spannender 
Bogen von den Anfängen bis zu den 
Perspektiven für die kommenden 
Jahre.
Zwischen den Talkrunden sorgten 

musikalische Beiträge für einen ge-
lungenen Rahmen. Verschiedene 
Solistinnen und Solisten zeigten ihr 
Können und machten deutlich, wel-
chen Stellenwert die Musik an der 
CKS hat.
Für einen besonderen Moment sorg-
te der Musiklehrer Steffen Mascher. 
Gemeinsam mit den Bläserklassen 
und dem Lehrerchor wurde ein au-
ßergewöhnlicher musikalischer Ge-
burtstagsgruß präsentiert. Als Grund-
lage diente das Lied „Be Mine“ von 
Kamrad. Steffen Mascher hatte 
eigens dazu einen neuen Text ge-
schrieben. Der gemeinsame Auftritt 
sorgte für große Begeisterung.
Eine weitere Premiere gab es dabei 
ebenfalls: Der neue E-Flügel, den 
die Ulbrich-Stiftung der CKS ge-
spendet hatte, kam erstmals bei ei-
nem Fest zum Einsatz. Damit erhielt 
der musikalische Teil des Jubiläums 
noch eine besondere Note. 
Beim anschließenden Schulfest gab 
es zahlreiche Mitmachaktionen, 
Spiel- und Sportangebote auf dem 
Schulgelände, der Sporthalle und 

dem Sportplatz. Die Klassen hatten 
verschiedene Stationen vorbereitet, 
an denen gebastelt, gespielt, experi-
mentiert und Sport getrieben werden 
konnte. Viele Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit, 
sich auf dem Schulgelände umzuse-
hen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Auch viele ehemalige 
Schülerinnen und Schüler waren 
erschienen, sahen sich ihre alten 
Klassenräume an und besuchten die 
ehemaligen Lehrkräfte. In der Mensa 
wurde auch am Nachmittag weiter 
musiziert, die Bläserklassen und vie-
le Solistinnen und Solisten zeigten 
ihr Können. Verschiedene Essenstän-
de sorgten für das leibliche Wohl der 
Gäste. 
Das Jubiläumsfest machte deutlich, 
wie vielfältig das Schulleben an der 
CKS ist. Es verband persönliche Er-
innerungen, musikalische Beiträge, 
gemeinsames Feiern und zahlreiche 
Aktivitäten. Vor allem aber zeigte 
der Festtag, was die CKS seit 25 Jah-
ren prägt: Gemeinschaft, Kreativität 
und Engagement. 

Gemeinsam mit den Bläserklassen und dem Lehrerchor wurde ein 
außergewöhnlicher musikalischer Geburtstagsgruß präsentiert.

(Fotos: hfr)

Bürgermeister Dennis Jaacks und die 
Schulleiterin Liane Laube bei der Begrüßung.

Vortrag der AWO Bad Schwartau:

„Der wachsende Antisemitismus“
Bad Schwartau. Nachdem der Re-
ferent Jürgen Spill vom Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge  vor 
einiger Zeit bereits die geschichtli-
che Entstehung der Judenfeindlich-
keit in einem interessanten Vortrag 
beleuchet hat, findet nunmehr auf 
mehrfachen Wunsch ein zweites Re-
ferat am Donnerstag, dem 24. Sep-
tember, um 17 Uhr statt, in dem zu 
folgenden Themen Stellung bezogen 
wird: Der Umgang mit gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit in 
der Gesellschaft, der wachsende An-
tisemitismus und Judenfeindlichkeit 
in Deutschland.

Dies alles eingenbunden in Aussa-
gen wie „ Ich war und bin persönlich 
unschuldig, aber ich war und bin als 
Deutscher  mitverantwortlich“ und 
den Wunsch, die junge deutsche 
Generation möge die Geschichte 
Deutschlands nicht als Last, sondern 
als Auftrag für die Zukunft begreifen, 
denn „es sind zwar nicht dieselben 
Täter, aber es ist dasselbe Böse“.
Die Veranstaltung in der AWO Be-
gegnungsstätte Bad Schwartau, Au-
guststraße 34 a, ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Bushaltestelle befindet sich vor 
der Tür.

Ab 19. September 
samstags im Haus  

des Gastes:

Wieder Spiele-
treff in Klingberg

Klingberg. Vielleicht nicht jeder, 
aber bestimmt viele Menschen spie-
len gern. Doppelkopf, Rummikub 
oder Halma, taktische, strategische 
oder Gesellschaftsspiele, zu zweit, 
zu viert, zu sechst, es gibt herrlich 
viele Möglichkeiten.
Und so wurde die Idee des Spiele-
treffs von Dorfvorstand und VHS in 
Klingberg inzwischen zu einer fes-
ten Institution, mit verschiedenen 
Motivationen: einige wollten gern 
mal wieder ein bestimmtes Spiel 
spielen, einige wollten neue Spiele 
und andere Menschen kennenler-
nen, und einige haben einfach nie-
manden, der gern mit ihnen spielt.
Für sie alle und bestimmt noch viele 
andere ist der Spieletreff in Klingberg 
– nicht nur für KlingbergerInnen- ein 
toller Ort, um sich mit Gleichgesinn-
ten zu treffen oder einfach einmal 
wieder spielen zu können.
Die Termine für die nächsten Spie-
letreffs sind: 19. September, 10. 
Oktober, 7. November, 16. Januar, 
20. Februar, 20. März, 17. April, 15. 
Mai und 12. Juni, also fast immer 
der dritte Samstag im Monat. Beginn 
ist jeweils um 15 Uhr, der Eintritt ist 
frei, Getränke sind gegen eine Spen-
de erhältlich.
Spiele sind vorhanden (Klassiker und 
Neues, Brett- und Kartenspiele), dür-
fen aber auch mitgebracht werden. 
Das Mindestalter der Teilnehmen-
den wurde bei acht Jahren festgelegt.
„Schauen sie doch einfach einmal 
vorbei, es lohnt sich in mehrfacher 
Hinsicht. Denn auch unser Gehirn 
liebt Gesellschaftsspiele, hat es doch 
beim Spielen richtig gut zu tun, und 
das mag es,“ so die Veranstalter.
Korrespondierend mit dem „Spiele-
treff“ wird seitens der VHS Klingberg 
am 24. Oktober ein gemeinsamer 
Besuch der Sonderausstellung im 
Hansemuseum angeboten, die erst 
im Oktober eröffnet wird. Ein Teil des 
Lübecker Burgklosters wird zu einer 
mittelalterlichen Gaming-Welt, die 
nicht betrachtet, sondern gespielt 
wird. Nach einer Einführung kann 
dort  jeder für sich eintauchen und 
Geschichte als Spiel erfahren.
Anmeldung bei Martina Dürbrook 
04524-1689 (Anrufbeantworter), 
maximal 20 Teilnehmende, Eintritt 
12 Euro, der Besuch der Daueraus-
stellung ist nicht im Preis enthalten.
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

engagiert, persönlich, 
durchsetzungsstark

Vieregge · Seibel
Rechtsanwälte
Fachanwalt

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
•  R A S E N P F L E G E  •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

O’zapft is...
mit bayrischen Schmankerln 
und original Oktoberfestbier.

21. September – 4. Oktober 2026

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–16.00 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

O’zapft is...

Tel. 01520/3760365

mit bayrischen Schmankerln 
und original Oktoberfestbier.

Do.-Sa. 15 – 24 Uhr und So. ab 12 Uhr

Sportsbar · Wein- & Bierstube 
„Der Kutscher“ ist geöffnet:

HSG Lübecker Bucht:

WJC-Handballerinnen suchen Verstärkung
Ratekau. Die WJC-Mädchenmann-
schaft der HSG Lübecker Bucht sucht 

für die aktuelle Handballsaison drin-
gend Verstärkung. Gesucht werden 

Mädchen des Jahrgangs 2012/2013 
oder jünger – sowohl Torhüterinnen 
als auch Feldspielerinnen sind herz-
lich willkommen.
Dabei spielt es keine Rolle, ob be-
reits Handballerfahrung vorhanden 
ist oder erste Schritte in der Sportart 
gemacht werden sollen. Die Mann-
schaft freut sich über neue Mitspie-
lerinnen und bietet allen Interes-
sierten die Möglichkeit, Handball 
in einer fröhlichen und engagierten 
Gemeinschaft kennenzulernen und 
auszuprobieren.
Im Mittelpunkt stehen neben dem 
sportlichen Ehrgeiz vor allem Team-
geist, Freude am Handball und ge-
meinsamer Spaß. Unterstützt wird 
die Mannschaft von zwei engagier-
ten und freundlichen Trainern sowie 
einer Trainerin, die das Team mit viel 
Herzblut begleiten.
Für einen besonderen Erfolg sorgte 
die Mannschaft zuletzt beim Tur-

nier in Hamburg-Harburg, das die 
WJC-Handballerinnen gewinnen 
konnte. Mit diesem Erfolg im Rü-
cken blickt das Team voller Vorfreu-
de auf die neue Saison. Damit die 
Mannschaft weiterhin erfolgreich 
am Spielbetrieb teilnehmen kann, 
werden nun dringend weitere Spie-
lerinnen gesucht.
Ein Probetraining ist jederzeit mög-
lich. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich – einfach vorbeikommen, 
mitmachen und die Mannschaft 
kennenlernen.
Die Trainingszeiten in der Mön-Hal-
le in Ratekau sind mittwochs von 
15.30 bis 17 Uhr und donnerstags 
von 17.30 bis 19 Uhr.
Die WJC-Handballerinnen der HSG 
Lübecker Bucht freuen sich auf viele 
neue Gesichter und darauf, gemein-
sam mit weiteren handballbegeister-
ten Mädchen in die neue Saison zu 
starten.

Die Mädchenmannschaft der HSG Lübecker Bucht startet mit viel 
Teamgeist und einem Turniersieg in die neue Saison und sucht Verstärkung.

(Foto: hfr)

Freie Plätze beim Kreativ-Kurs der VHS Timmendorfer Strand:

Aus einer alten Postkarte wird eine neue Geschichte
Tdf. Strand. Alte Postkarten erzählen Geschich-
ten – und in diesem Kreativkurs der VHS Tim-
mendorfer Strand entstehen ganz persönliche 
Kunstwerke.
Aus einer großen Sammlung darf sich jeder 
Teilnehmende eine alte Postkarte aussuchen. 
Auf einem Keilrahmen wird zunächst ein far-
biger Hintergrund gestaltet. Anschließend wird 
die Postkarte mit Stoffen, Spitzen und weiteren 
dekorativen Materialien zu einer individuellen 

Collage ergänzt.
So entsteht Schritt für Schritt eine wunderschöne 
visuelle Geschichte – einzigartig und ganz nach 
den eigenen Vorstellungen.
Alle Materialien werden von der Dozentin be-
reitgestellt. Das Materialpaket kostet 18 Euro 
und wird in bar vor Ort gezahlt. Es enthält Acryl-
farben, eine Postkarte nach Wahl und Dekorati-
onsmaterialien.
Ein kreativer Kurs für alle, die alten Postkarten 
neues Leben schenken und ihr Zuhause hygge-
lig gestalten möchten. Oder ein schönes Mit-
bringsel für gute Freunde erstellen wollen.
Der Kurs kostet 35 Euro zuzüglich. Materialkos-
ten. Er findet am Samstag, dem 26. September, 
von 14 bis 16.30 Uhr im Strohdachhaus in Tim-
mendorfer Strand statt. Anmeldeschluss ist am 
21 September. Anmeldungen bitte per E-Mail an 
info@vhs-timmendorfer-strand.de.

„Alte Postkarten erzählen Geschichten“ - für 
diesen Kurs der VHS Timmendorfer Strand gibt 

es noch freie Plätze. (Foto: hfr)

Gemeinde Ahrensbök lädt zur Auftakt- 
veranstaltung für das Klimaschutzkonzept ein

Ahrensbök. Die Gemeinde Ahrensbök erarbeitet 
derzeit gemeinsam mit dem Planungsbüro Zei-
ten°Grad ein integriertes Klimaschutzkonzept. 
Die Erstellung des Konzeptes wird im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) 
durch das Bundesministerium für Umwelt, Kli-
maschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
(BMUKN) gefördert. Zum öffentlichen Auftakt 
lädt die Gemeinde alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger am Montag, dem 28. September, 
von 18 bis 20 Uhr in die Mensa der Arnesboken-
schule in Ahrensbök ein.
Mit dem Klimaschutzkonzept möchte die Ge-
meinde einen gemeinsamen Blick auf die zu-
künftige Entwicklung Ahrensböks richten. Dazu 
werden die aktuelle Situation und vorhandene 
Potenziale untersucht und darauf aufbauend 
konkrete und umsetzbare Maßnahmen für die 
kommenden Jahre entwickelt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei neben der Reduzierung von 

Treibhausgasemissionen auch eine nachhaltige 
Daseinsvorsorge und eine hohe Lebensqualität 
in Ahrensbök und seinen Dorfschaften.
Bei der Auftaktveranstaltung werden die Ge-
meinde und Zeiten°Grad zunächst das Klima-
schutzkonzept sowie den weiteren Prozess vor-
stellen. Anschließend sind die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbst gefragt: „Wo liegen aus 
ihrer Sicht Herausforderungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten? Welche Themen sind für 
die Zukunft der Gemeinde besonders wichtig? 
Und welche Ideen und Ansatzpunkte sollten im 
weiteren Prozess berücksichtigt werden?“
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei. Für eine kleine Verpflegung während der 
Veranstaltung ist gesorgt. Für eine bessere Pla-
nung wird um eine kurze Anmeldung bis zum 
21. September per E-Mail an klimaschutz@
ahrensboek.de oder telefonisch unter 04525-
495137 gebeten.

Ab 23. September anmelden:

Seniorenfrühstück der Gemeinde am 7. Oktober
Tdf. Strand. Die Gemeinde Timmendorfer Strand 
und der Seniorenbeirat laden die Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde am Mittwoch, dem 
7. Oktober, zum allseits beliebten Seniorenfrüh-
stück um 9.30 Uhr im Haus des Kurgastes in Ni-
endorf/Ostsee in der Strandstraße 121 a ein.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können 
sich mit Freunden, Nachbarn und Bekannten 
ausgiebig bei einem leckeren Frühstück in ge-
mütlicher Runde austauschen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei. Wer beim Seniorenfrühstück mitmachen 
möchte, muss sich verbindlich in der Zeit vom 
23. bis 30. September bei Dorthe Wendt telefo-
nisch unter 04503-807137 oder per E-Mail an 
d.wendt@timmendorfer-strand.org anmelden. 
Eine telefonische Anmeldung ist auch bei Bärbel 
Rieger unter 04503-5147 möglich. Der Senio-
renbeirat freut sich auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.

Nach Einschulungsparty:

Über 9.000 Euro für die Schulen 
 in Scharbeutz und Pönitz

Scharbeutz. Bereits bei der Premie-
re im Jahr 2016 war die Idee von 
„Grande Beach Café“-Geschäfts-
führer Tung Truong, zum Schul-

Tung Truong (hinten rechts) vom „Grande Beach Café“ übergibt die 
Spende in Höhe von 9.343,50 Euro – im Beisein von Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer – an Schulleiter Wolfram Henkies (hinten links) und 

Grundschulkoordinatorin Bettina Zöllner (Pönitz). Stephan Wiese von 
 der Ostsee-Grundschule Scharbeutz fehlt auf dem Foto. (Foto: hfr)

Große Jubiläumsfeier am 19. September:

60 Jahre Gemeindebücherei  
Stockelsdorf

Stockelsdorf. Sechs Jahrzehnte vol-
ler Lesespaß, Wissen und lebendiger 
Begegnungen: Die Gemeindebü-
cherei Stockelsdorf feiert in diesem 
Jahr ihr 60-jähriges Bestehen! Seit 
nunmehr 60 Jahren ist die Büche-
rei ein fester Anker im kulturellen 
und gesellschaftlichen Leben der 
Gemeinde. Zu diesem runden Ge-
burtstag lädt das Büchereiteam alle 
Leserinnen und Leser, treuen Weg-
begleiter sowie alle Stockelsdor-
ferinnen und Stockelsdorfer ganz 
herzlich ein, diesen besonderen 
Meilenstein gemeinsam zu feiern.
Das große Geburtstagsfest findet am 
Samstag, dem 19. September, von 
14 bis 19 Uhr im Garten der Villa 
Jebsen, Ahrensböker Straße 78, in 
Stockelsdorf statt (bei schlechtem 
Wetter wird in den Räumen der Vil-
la gefeiert).
Offiziell eröffnet wird die Jubilä-
umsparty um 14 Uhr vom Bürger-
vorsteher Manfred Beckmann, der 
die Gäste im Namen der Gemeinde 
begrüßen und den Auftakt geben 
wird. Im Anschluss präsentieren 
sich verschiedene Stockelsdorfer 
Vereine und Institutionen auf dem 
Gelände.
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

HSG Lübecker Bucht:

WJC-Handballerinnen suchen Verstärkung
nier in Hamburg-Harburg, das die 
WJC-Handballerinnen gewinnen 
konnte. Mit diesem Erfolg im Rü-
cken blickt das Team voller Vorfreu-
de auf die neue Saison. Damit die 
Mannschaft weiterhin erfolgreich 
am Spielbetrieb teilnehmen kann, 
werden nun dringend weitere Spie-
lerinnen gesucht.
Ein Probetraining ist jederzeit mög-
lich. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich – einfach vorbeikommen, 
mitmachen und die Mannschaft 
kennenlernen.
Die Trainingszeiten in der Mön-Hal-
le in Ratekau sind mittwochs von 
15.30 bis 17 Uhr und donnerstags 
von 17.30 bis 19 Uhr.
Die WJC-Handballerinnen der HSG 
Lübecker Bucht freuen sich auf viele 
neue Gesichter und darauf, gemein-
sam mit weiteren handballbegeister-
ten Mädchen in die neue Saison zu 
starten.

Freie Plätze beim Kreativ-Kurs der VHS Timmendorfer Strand:

Aus einer alten Postkarte wird eine neue Geschichte

„Alte Postkarten erzählen Geschichten“ - für 
diesen Kurs der VHS Timmendorfer Strand gibt 

es noch freie Plätze. (Foto: hfr)

Gemeinde Ahrensbök lädt zur Auftakt- 
veranstaltung für das Klimaschutzkonzept ein

Treibhausgasemissionen auch eine nachhaltige 
Daseinsvorsorge und eine hohe Lebensqualität 
in Ahrensbök und seinen Dorfschaften.
Bei der Auftaktveranstaltung werden die Ge-
meinde und Zeiten°Grad zunächst das Klima-
schutzkonzept sowie den weiteren Prozess vor-
stellen. Anschließend sind die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbst gefragt: „Wo liegen aus 
ihrer Sicht Herausforderungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten? Welche Themen sind für 
die Zukunft der Gemeinde besonders wichtig? 
Und welche Ideen und Ansatzpunkte sollten im 
weiteren Prozess berücksichtigt werden?“
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei. Für eine kleine Verpflegung während der 
Veranstaltung ist gesorgt. Für eine bessere Pla-
nung wird um eine kurze Anmeldung bis zum 
21. September per E-Mail an klimaschutz@
ahrensboek.de oder telefonisch unter 04525-
495137 gebeten.

Ab 23. September anmelden:

Seniorenfrühstück der Gemeinde am 7. Oktober
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei. Wer beim Seniorenfrühstück mitmachen 
möchte, muss sich verbindlich in der Zeit vom 
23. bis 30. September bei Dorthe Wendt telefo-
nisch unter 04503-807137 oder per E-Mail an 
d.wendt@timmendorfer-strand.org anmelden. 
Eine telefonische Anmeldung ist auch bei Bärbel 
Rieger unter 04503-5147 möglich. Der Senio-
renbeirat freut sich auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.

Nach Einschulungsparty:

Über 9.000 Euro für die Schulen 
 in Scharbeutz und Pönitz

Scharbeutz. Bereits bei der Premie-
re im Jahr 2016 war die Idee von 
„Grande Beach Café“-Geschäfts-
führer Tung Truong, zum Schul-

start eine Einschulungsfeier für 
die ABC-Schützen der Gemeinde 
Scharbeutz zu organisieren, ein 
großer Erfolg. Seitdem ist die Ver-

anstaltung zu einer festen Tradition 
geworden.
Eng verbunden ist diese Entwick-
lung auch mit Ralf Casagrande, 
dem Gründer und Namensgeber 
des Grande Beach Cafés. Er hat den 
Betrieb über viele Jahre geprägt und 
steht bis heute für die familiäre Ver-
bundenheit, Gastfreundschaft und 
Verantwortung gegenüber der Regi-
on, die auch bei der Einschulungs-
feier im Mittelpunkt stehen.
Auch 2026 fand die beliebte Ein-
schulungsfeier wieder statt. In 
diesem Jahr stellte das Wetter die 
Organisatoren allerdings vor eine 
besondere Herausforderung. Auf-
grund des starken Regens mussten 
geplante Außenattraktionen wie die 
Hüpfburg und der Fahrradparcours 
entfallen. Dank der Unterstützung 
des Nachbarn Gosch konnten je-
doch zusätzliche Flächen genutzt 
und die Gäste wettergeschützt un-
tergebracht werden.
So konnte die Einschulungsfeier 
trotz der schwierigen Wetterbedin-
gungen in einem schönen und fest-
lichen Rahmen stattfinden. Für die 
Schulanfänger und ihre Familien 
wurde es dennoch ein besonderer 
Nachmittag mit vielen Begegnun-
gen, gutem Essen und einer tollen 
Atmosphäre.
Auch die Freiwillige Feuerwehr war 
wieder vor Ort und begleitete die 
Einschulungsfeier. 
Neben einem umfangreichen ku-
linarischen Angebot gab es auch 

in diesem Jahr wieder eine große 
Tombola mit zahlreichen attrak-
tiven Preisen, die von Geschäfts-
partnern und Unternehmen aus der 
Region zur Verfügung gestellt wur-
den. Mehr als 1.000 Lose wurden 
verkauft, allein durch die Tombola 
kamen 2.290 Euro zusammen.
Für das gesamte Programm inklusi-
ve Speisen und Getränken zahlten 
die Gäste eine freiwillige Spende. 
Ein besonderer Dank gilt allen Un-
terstützern, Partnern und Helfern, 
die mit Sachspenden, Preisen für 
die Tombola oder ihrem persönli-
chen Einsatz zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben. 
Insgesamt konnten bei der Einschu-
lungsfeier 2026 Spenden in Höhe 
von 9.343,50 Euro gesammelt wer-
den. Der gesamte Betrag kommt zu 
gleichen Teilen der Ostsee-Grund-
schule Scharbeutz und der Em-
mi-Bonhoeffer-Schule in Pönitz 
zugute.
Seit der ersten Einschulungsfeier im 
Jahr 2016 durfte das Grande Be-
ach Café damit insgesamt bereits 
mehr als 86.000 Euro an die beiden 
Schulen übergeben. Die Spenden-
gelder werden dort für verschie-
dene Projekte und Anschaffungen 
eingesetzt und kommen direkt den 
Schülern zugute.

Tung Truong (hinten rechts) vom „Grande Beach Café“ übergibt die 
Spende in Höhe von 9.343,50 Euro – im Beisein von Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer – an Schulleiter Wolfram Henkies (hinten links) und 

Grundschulkoordinatorin Bettina Zöllner (Pönitz). Stephan Wiese von 
 der Ostsee-Grundschule Scharbeutz fehlt auf dem Foto. (Foto: hfr)

www.schneider.autos
Vogelsang 6-8 23669 Timmendorfer Strand | +49 4503 8906-0
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Herbst?

Jetzt Radwechseltermin online
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Auswuchten
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online lesen

Große Jubiläumsfeier am 19. September:

60 Jahre Gemeindebücherei  
Stockelsdorf

Stockelsdorf. Sechs Jahrzehnte vol-
ler Lesespaß, Wissen und lebendiger 
Begegnungen: Die Gemeindebü-
cherei Stockelsdorf feiert in diesem 
Jahr ihr 60-jähriges Bestehen! Seit 
nunmehr 60 Jahren ist die Büche-
rei ein fester Anker im kulturellen 
und gesellschaftlichen Leben der 
Gemeinde. Zu diesem runden Ge-
burtstag lädt das Büchereiteam alle 
Leserinnen und Leser, treuen Weg-
begleiter sowie alle Stockelsdor-
ferinnen und Stockelsdorfer ganz 
herzlich ein, diesen besonderen 
Meilenstein gemeinsam zu feiern.
Das große Geburtstagsfest findet am 
Samstag, dem 19. September, von 
14 bis 19 Uhr im Garten der Villa 
Jebsen, Ahrensböker Straße 78, in 
Stockelsdorf statt (bei schlechtem 
Wetter wird in den Räumen der Vil-
la gefeiert).
Offiziell eröffnet wird die Jubilä-
umsparty um 14 Uhr vom Bürger-
vorsteher Manfred Beckmann, der 
die Gäste im Namen der Gemeinde 
begrüßen und den Auftakt geben 
wird. Im Anschluss präsentieren 
sich verschiedene Stockelsdorfer 
Vereine und Institutionen auf dem 
Gelände.

Für beste Unterhaltung und musika-
lische Höhepunkte ist den ganzen 
Nachmittag über gesorgt.
Um 15 Uhr tritt das Akkordeonor-
chester Bellow Bellas auf, um 15.45 
Uhr findet die offizielle Verleihung 
der FerienLeseClub-Urkunden auf 
der Bühne statt und um 16.30 Uhr 
folgt ein Auftritt der Sugar Girls.
Das Poetry-Musik-Duo „Unge-
ARNDTSeidig“ setzt um 18 Uhr den 
kulturellen Schlusspunkt.
Auch für das leibliche Wohl und 
den Spaß abseits der Bühne ist bes-
tens gesorgt: Neben Kaffee, Kuchen, 
Waffeln, Würstchen und erfrischen-
dem Eis erwarten die Besucherinnen 
und Besucher ein Tattoo-Studio (Ab-
ziehtattoos), eine Geschichtener-
zählerin sowie ein Fotoautomat für 
die perfekten Erinnerungsfotos.
Das Team der Gemeindebücherei 
Stockelsdorf freut sich darauf, am 
19. September gemeinsam mit zahl-
reichen großen und kleinen Gästen 
auf 60 erfolgreiche Jahre anzusto-
ßen und auf die kommenden Jahre 
vorauszuschauen. „Kommen Sie 
vorbei und feiern Sie mit uns!“
Weitere Informationen unter www.
buecherei.stockelsdorf.de.
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RESTAURANT

Niendorf/O. · Strandstr. 138 · Tel. 04503 7797878 · www.meergenuss.com

26. & 27. Sept. · 17–19 Uhr

Bitte reservieren Sie rechtzeitig – unsere Plätze sind für beide Abende begrenzt.

Der Herbst hält Einzug – und wir begrüßen ihn so, wie es sich gehört!
Vorspeise: Reichhaltige, kräftige Rindersuppe
Hauptgang: Zarte Rinderrouladen · Herzhaftes Rindergulasch · Klassischer Rotkohl 
Geschmorter Wirsing und weitere herbstliche Köstlichkeiten
Dessert: Rote Grütze mit feiner Vanillesoße    3-Gänge-Menü  39,90 € pro Person

4. Oktober: Mosel-Weinabend
7. Oktober: Pfalz-Weinabend          Nur 25 Plätze pro Abend!  69,90 € pro Person

3-Gänge-Menü  39,90 € pro Person

4. Oktober: Mosel-Weinabend4. Oktober: Mosel-Weinabend

5-Gänge-Menü

mit begleitenden 
Weinen

40 Jahre Yoshino Dojo Scharbeutz:

Jubiläumslehrgang mit hochrangigen Meistern
Scharbeutz/Pönitz. Ein besonde-
res Jubiläum, hochrangige Meister 
und rund 130 Karatebegeisterte aus 
Deutschland und dem Ausland: Das 
Yoshino Dojo Scharbeutz hat sein 
40-jähriges Bestehen mit einem gro-
ßen Karate-Lehrgang in der Sport-
halle Pönitz gefeiert.
Bürgermeisterin Bettina Schäfer und 
Cheftrainer Jörg Arndt begrüßten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

des Jubiläumslehrgangs und wür-
digten gemeinsam die Entwicklung 
des Yoshino Dojo zu einem festen 
Bestandteil des Vereinslebens in 
Scharbeutz.

40 Jahre Karate in Scharbeutz

Die Geschichte des Yoshino Dojo 
begann 1986 zunächst als Kara-
te-Sparte im Ostsee-Sportverein. Seit 
1991 ist der Verein eigenständig und 
engagiert sich inzwischen seit vier 
Jahrzehnten für die Vermittlung des 
traditionellen Karate.
Was einst mit einer kleinen Grup-
pe begann, ist heute ein lebendiger 
Verein mit rund 90 Aktiven. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene trainie-
ren gemeinsam und erleben dabei 
weit mehr als die reine Vermittlung 

von Karatetechniken.
Bürgermeisterin Bettina Schäfer be-
tonte in ihrem Grußwort, dass Kara-
te Werte vermittelt, die weit über die 
Sporthalle hinausreichen: Konzent-
ration, Disziplin, Respekt, Selbstbe-
herrschung und Fairness. Besonders 
für Kinder und Jugendliche sei das 
Training eine wichtige Erfahrung. 
Sie lernten, sich etwas zuzutrauen, 
Verantwortung zu übernehmen und 

gleichzeitig ihr Gegenüber und ge-
meinsame Regeln zu respektieren.
Nach 40 Jahren sei das Yoshino 
Dojo längst eine „feste Instanz“ in 
der Gemeinde, so Schäfer. Ihr be-
sonderer Dank galt den zahlreichen 
Menschen, die den Verein über Jahr-
zehnte mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement geprägt und getragen 
haben.

Meister aus Italien zu Gast

Zum Jubiläumslehrgang konnte das 
Yoshino Dojo zwei international 
renommierte Karate-Meister be-
grüßen: Maestro Carlo Fugazza, 8. 
Dan, und Maestro Silvio Campari, 
7. Dan.
Rund 130 Karateka waren nach Pö-
nitz gekommen – aus verschiede-

nen Teilen Deutschlands und dem 
Ausland. Für die Teilnehmer bot der 
Lehrgang die besondere Gelegen-
heit, unter Anleitung zweier heraus-
ragender Vertreter des traditionel-
len Karate zu trainieren und neue 
Impulse für das eigene Training zu 
gewinnen.
Die weiten Anreisen vieler Gäste 
zeigten zugleich die überregionale 
Bedeutung des Yoshino Dojo und 

seine Einbindung in die internatio-
nale Karategemeinschaft.

Vier Jahrzehnte Engagement und 
Gemeinschaft

Hinter 40 Jahren Yoshino Dojo ste-
hen unzählige Trainingsstunden, 
Prüfungen, Lehrgänge und gemein-
same Erlebnisse. Vor allem aber 
stehen Menschen: Trainerinnen und 
Trainer, die ihr Wissen weitergeben, 
Mitglieder, die Veranstaltungen or-
ganisieren, und zahlreiche Ehren-
amtliche, die den Verein über Jahr-
zehnte geprägt haben.
Auch die Unterstützung durch Fa-
milien und Angehörige ist ein wich-
tiger Teil dieser Vereinsgeschichte. 
Bürgermeisterin Schäfer würdigt 
dieses Engagement als „Ehrenamt in 

seiner schönsten Form“.
Vereine wie das Yoshino Dojo seien 
für eine Gemeinde von großer Be-
deutung: Sie führten Generationen 
zusammen, gäben Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und schaff-
ten Gemeinschaft.

Tradition mit Blick nach vorn

Das Jubiläum wurde bewusst mit 
dem verbunden, was den Verein seit 
vier Jahrzehnten ausmacht: dem ge-
meinsamen Training und der Pflege 
des traditionellen Karate.
Die weiterhin wachsende Mitglie-
derzahl zeigt, dass Karate auch 
heute Menschen unterschiedlichen 
Alters begeistert. Für Cheftrainer 
Jörg Arndt und das gesamte Yoshino 
Dojo ist das Jubiläum daher nicht 
nur Anlass, auf die vergangenen 
40 Jahre zurückzublicken, sondern 
zugleich Motivation, die Tradition 
weiterzuführen und die Begeiste-
rung für Karate an kommende Ge-
nerationen weiterzugeben.
Mit dem großen Lehrgang in Pönitz 
hat das Yoshino Dojo sein Jubilä-
umsjahr auf besondere Weise gefei-
ert – gemeinsam mit seinen Meis-
tern, Mitgliedern und zahlreichen 
Gästen aus nah und fern.
40 Jahre Yoshino Dojo Scharbeutz: 
vier Jahrzehnte Karate, Engagement 
und Gemeinschaft – und ein Jubilä-
um mit Blick in die Zukunft.

SV Dissau:

Walking Football-Abteilung  
mit neuen Trikots

Historisches Datum auf der TSG-Scharbeutz Tennisanlage:

Rose’s 100. Mixedturnier –  
ein Jubiläum, das in die Vereinsgeschichte eingeht

Scharbeutz. Dieser Tag wird bei 
der TSG Scharbeutz in besonderer 
Erinnerung bleiben. Auf der Ten-
nisanlage des Vereins fiel am 12. 
September der Startschuss für ein 
ganz besonderes Jubiläum: Rose’s 
100. Mixedturnier.
Das erste Mixedturnier fand bereits 
2016 statt. Seitdem hat sich das 
von Rose Porombka organisierte 
Turnier zu einer festen und be-
liebten Tradition im Vereinsleben 
entwickelt. Inzwischen wurden 
bei den 100 Turnieren rund 2.100 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gezählt.

Monatlich Tennis und 
Gemeinschaft

Das Mixedturnier findet monatlich 
statt und steht sowohl Mitgliedern 
als auch Gästen offen. Gerade die-
se Mischung macht den besonde-
ren Reiz aus. Durch die wechseln-
den Paarungen entstehen immer 
wieder neue Teams, spannende Be-
gegnungen und jede Menge Spaß 
auf dem Tennisplatz.
Über die Jahre haben zahlreiche 
Spielerinnen und Spieler an Rose’s 
Mixedturnieren teilgenommen. 
Neben sportlichem Ehrgeiz stehen 

Am kommenden Mittwoch, dem 23. September, wird das neue 
Sonnensegel vor der Kleinen Waldschänke offiziell eingeweiht.

(Foto: hfr)

Lebenshilfe Ostholstein:

Elternabend „Medien im Grundschulalter“ 
Stockelsdorf. Smartphone, TikTok, 
Instagram, Videospiele – digitale 
Medien gehören für viele Kinder 
längst zum Alltag.
Für Eltern stellen sich damit häufig 
Fragen: „Was ist in welchem Alter 
angemessen? Wo liegen Risiken? 
Und wie können sie ihre Kinder 

Kulturverein Kleine Waldschänke:

Einweihung des neuen Sonnensegels
Klingberg. Rechtzeitig zum 40. Ge-
burtstag freut sich der Kulturverein 
Kleine Waldschänke in Klingberg 
über die abgeschlossene Installati-
on eines Sonnen-/Regensegels über 
dem Vorplatz der Waldschänke. 
„Das ,Kulturdach‘ soll uns neue 
Möglichkeiten eröffnen, diesen Treff-
punkt im Dorf und der Region noch 
vielseitiger zu gestalten,“ so der 
Sprecher des Vereins, Klaus Rubach. 
Ermöglicht wird der Bau dieses Da-
ches durch eine Förderung über das 

Über 130 Karateka haben beim Jubiläumslehrgang anlässlich „40 Jahre Yoshino Dojo Scharbeutz“ teilgenommen. 
(Foto: hfr)

Seniorenrat Ratekau:

Lesung auf  
plattdeutsch

Ratekau. Am Montag, dem 
21. September, liest Reinhard 
Rausch plattdeutsche Geschich-
ten und Döntjes. Diese Lesung 
ist für alle offen und wird etwa 
eine Stunde dauern. Sie findet 
um 15.30 Uhr im Seniorentreff, 
Bäderstraße 13, in Ratekau statt.

Dissau. Die Walking Football-Abteilung des SV Dissau bedankt sich ganz 
herzlich bei ihrem Trikot-Spender: Im Rahmen der Veranstaltung „Tag des 
Sportes“ am 6. September auf der Sportanlage in Dissau wurde sich mit 
einem Foto beim Sponsor Alexander Schwartz/Schwartz Erd- & Gartenbau 
GmbH bedankt.
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40 Jahre Yoshino Dojo Scharbeutz:

Jubiläumslehrgang mit hochrangigen Meistern
seiner schönsten Form“.
Vereine wie das Yoshino Dojo seien 
für eine Gemeinde von großer Be-
deutung: Sie führten Generationen 
zusammen, gäben Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und schaff-
ten Gemeinschaft.

Tradition mit Blick nach vorn

Das Jubiläum wurde bewusst mit 
dem verbunden, was den Verein seit 
vier Jahrzehnten ausmacht: dem ge-
meinsamen Training und der Pflege 
des traditionellen Karate.
Die weiterhin wachsende Mitglie-
derzahl zeigt, dass Karate auch 
heute Menschen unterschiedlichen 
Alters begeistert. Für Cheftrainer 
Jörg Arndt und das gesamte Yoshino 
Dojo ist das Jubiläum daher nicht 
nur Anlass, auf die vergangenen 
40 Jahre zurückzublicken, sondern 
zugleich Motivation, die Tradition 
weiterzuführen und die Begeiste-
rung für Karate an kommende Ge-
nerationen weiterzugeben.
Mit dem großen Lehrgang in Pönitz 
hat das Yoshino Dojo sein Jubilä-
umsjahr auf besondere Weise gefei-
ert – gemeinsam mit seinen Meis-
tern, Mitgliedern und zahlreichen 
Gästen aus nah und fern.
40 Jahre Yoshino Dojo Scharbeutz: 
vier Jahrzehnte Karate, Engagement 
und Gemeinschaft – und ein Jubilä-
um mit Blick in die Zukunft.

SV Dissau:

Walking Football-Abteilung  
mit neuen Trikots

Historisches Datum auf der TSG-Scharbeutz Tennisanlage:

Rose’s 100. Mixedturnier –  
ein Jubiläum, das in die Vereinsgeschichte eingeht

Scharbeutz. Dieser Tag wird bei 
der TSG Scharbeutz in besonderer 
Erinnerung bleiben. Auf der Ten-
nisanlage des Vereins fiel am 12. 
September der Startschuss für ein 
ganz besonderes Jubiläum: Rose’s 
100. Mixedturnier.
Das erste Mixedturnier fand bereits 
2016 statt. Seitdem hat sich das 
von Rose Porombka organisierte 
Turnier zu einer festen und be-
liebten Tradition im Vereinsleben 
entwickelt. Inzwischen wurden 
bei den 100 Turnieren rund 2.100 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gezählt.

Monatlich Tennis und 
Gemeinschaft

Das Mixedturnier findet monatlich 
statt und steht sowohl Mitgliedern 
als auch Gästen offen. Gerade die-
se Mischung macht den besonde-
ren Reiz aus. Durch die wechseln-
den Paarungen entstehen immer 
wieder neue Teams, spannende Be-
gegnungen und jede Menge Spaß 
auf dem Tennisplatz.
Über die Jahre haben zahlreiche 
Spielerinnen und Spieler an Rose’s 
Mixedturnieren teilgenommen. 
Neben sportlichem Ehrgeiz stehen 

dabei vor allem die Geselligkeit 
und das Miteinander im Mittel-
punkt.

100-mal Tennis ... 100-mal 
Gemeinschaft

Die 100. Ausgabe ist deshalb weit 
mehr als eine beeindruckende 

Zahl. Sie steht für Engagement, 
Organisation, Leidenschaft und 
gelebte Vereinsgemeinschaft. Viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
verbinden mit den vergangenen 
Turnieren Erinnerungen an span-
nende Matches, knappe Entschei-
dungen und zahlreiche Begegnun-

gen abseits des Platzes.
Der 12. September 2026 wird da-
mit als besonderes Datum in die 
Vereinschronik der TSG Scharbeutz 
eingehen. 100 Mixedturniere seit 
2016 und rund 2.100 Teilneh-
mer – ein beeindruckendes Stück 
TSG-Geschichte.

Am vergangenen Samstag fand das von Rose Porombka organisierte Mixed-Turnier zum 100. Mal statt.
(Foto: hfr)

Am kommenden Mittwoch, dem 23. September, wird das neue 
Sonnensegel vor der Kleinen Waldschänke offiziell eingeweiht.

(Foto: hfr)

Lebenshilfe Ostholstein:

Elternabend „Medien im Grundschulalter“ 
Stockelsdorf. Smartphone, TikTok, 
Instagram, Videospiele – digitale 
Medien gehören für viele Kinder 
längst zum Alltag.
Für Eltern stellen sich damit häufig 
Fragen: „Was ist in welchem Alter 
angemessen? Wo liegen Risiken? 
Und wie können sie ihre Kinder 

begleiten, ohne digitale Medien 
grundsätzlich zu verbieten?“
Unter dem Titel „Medien im Grund-
schulalter“ lädt das Projekt „Eltern-
ChanceN im Kreis Ostholstein“ am 
Dienstag, dem 6. Oktober, von 19 
bis 20.30 Uhr zu einem kostenfrei-
en Informationsabend ins Gemein-

dehaus, Lohstraße 146 in Stockels-
dorf, ein.
Referent Denis Zwick gibt Eltern 
von Kindern im Grundschulalter 
praktische Tipps für den Familien-
alltag und beantwortet Fragen zum 
sicheren Umgang mit TikTok, Ins-
tagram, Videospielen und anderen 
digitalen Angeboten. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Fra-
ge, wie Eltern ihre Kinder sicher 
und kompetent in der digitalen 
Welt begleiten können. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, die Plätze 
sind begrenzt. Es wird um eine 

Anmeldung bei Stefanie Braun von 
der Lebenshilfe Ostholstein unter 
0451-2929328 oder per E-Mail an 
elternchancen@lebenshilfe-osthol-
stein.de gebeten. 
Das Projekt „ElternChanceN im 
Kreis Ostholstein“ wird im Rahmen 
des ESF Plus-Programms „Eltern-
ChanceN – mit Elternbegleitung Fa-
milien stärken“ durch das Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert.

Kulturverein Kleine Waldschänke:

Einweihung des neuen Sonnensegels
Klingberg. Rechtzeitig zum 40. Ge-
burtstag freut sich der Kulturverein 
Kleine Waldschänke in Klingberg 
über die abgeschlossene Installati-
on eines Sonnen-/Regensegels über 
dem Vorplatz der Waldschänke. 
„Das ,Kulturdach‘ soll uns neue 
Möglichkeiten eröffnen, diesen Treff-
punkt im Dorf und der Region noch 
vielseitiger zu gestalten,“ so der 
Sprecher des Vereins, Klaus Rubach. 
Ermöglicht wird der Bau dieses Da-
ches durch eine Förderung über das 

Regionalbudget der LAG AktivRegi-
on Innere Lübecker Bucht e.V..
Eingeladen sind alle Klingberger 
gemeinsam mit den Fördergebern, 
Dorfvorstand und unter dem neu-
en Dach auf den gewonnen Raum 
anstoßen und bei Musik und Snacks 
zu feiern.
Die feierliche Einweihung findet 
am Mittwoch, dem 23. September, 
von 17 bis 20 Uhr an der Kleinen 
Waldschänke Klingberg, Seestraße 
56/Ecke Uhlenflucht, statt.

Dissau. Die Walking Football-Abteilung des SV Dissau bedankt sich ganz 
herzlich bei ihrem Trikot-Spender: Im Rahmen der Veranstaltung „Tag des 
Sportes“ am 6. September auf der Sportanlage in Dissau wurde sich mit 
einem Foto beim Sponsor Alexander Schwartz/Schwartz Erd- & Gartenbau 
GmbH bedankt.
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– Anzeige –                  						         – Anzeige –Peter Pane:

Kinderleichter Restaurantbesuch
Tdf. Strand/Travemünde. Wer im 
Herzen Kind bleibt, baut kein Extra 
für Familien ein, sondern das ganze 
Restaurant um sie herum. Für die 
Kleinen ebenso wie für die Großen. 
Das Lübecker Unternehmen, das 
bundesweit Restaurants betreibt, un-
ter anderem in Timmendorfer Strand 
und Travemünde, versteht Familien-
freundlichkeit nicht als Zusatz, son-
dern als Kern. 

„Was essen wir?“ Die Frage kommt 
jeden Tag, und gleich hinterher die 
nächste: „Und wo?“ Für Familien 
kosten beide Fragen mehr Nerven 
als jede Ausflugsplanung. Wer mit 
den Kleinen unterwegs ist, ent-
scheidet nie allein nach der Karte, 
sondern danach, ob am Tisch alle 
zufrieden sind, ohne Diskussion 
darüber, was auf den Teller kommt. 
Bei Peter Pane entsteht genau der 

Ort, an dem das ge-
lingt. Eltern kennen 
den Moment: Ihre 
Kleinen zeigen auf 
die Karte und wollen 
selbst bestellen. Beim 
Kindermenü gibt es 
nämlich wirklich etwas 
zu entscheiden: Einen 
Burger mit Rindfleisch, 
Crunchy Chicken Filet 
oder veganem Süßkar-
toffel-Amaranth-Patty, 
oder alternativ Crun-
chy Chicken Tenders 
oder vegane Golden 
Tenders. Dazu Frit-
ten, Süßkartoffelfritten 
oder Nachos, ein Ge-
tränk nach Wahl, etwa 
einen Kiba als Kin-
der-Cocktail, und zum 
Schluss Frozen Joghurt 
oder eine heiße Scho-
kolade.
Am Family Sunday 
kostet dieses Menü nur 
5,90 Euro, im Septem-
ber gilt das während 
der Kinderleicht Wochen an jedem 
Tag. Von jedem Kindermenü geht 
dabei ein Euro an „Peter hilft“. Die 
eigene Initiative setzt sich dafür ein, 
Kindern bessere Chancen, mehr Le-
bensqualität und eine positive Zu-
kunftsperspektive zu ermöglichen. 
Was dabei zusammenkommt, zeig-
te der vergangene Family February: 
Knapp 32.000 Euro kamen im Fe-
bruar einer tollen Initiative zugute. 
Aus vielen kleinen Menüs wurde 
eine große Summe. Und weil hin-
ter jeder Zahl Kinder stehen, für die 

das viel bedeutet, soll der Family 
February auch im Jahr 2027 wieder-
kommen.
Und die Erwachsenen? Kommen ge-
nauso auf ihren Geschmack! Neben 
den Burgern stehen Bowls und Sala-
te auf der Karte, dazu vegetarische 
und vegane Gerichte, ein frisch ge-
zapftes Bier oder ein Cocktail zum 
Essen, ein Kaffee oder ein Dessert 
danach. Irgendwann fällt auf, dass 
man ein Gespräch zu Ende geführt 
hat, ohne es einmal zu unterbre-
chen. Mehr braucht ein Abend mit 
der ganzen Familie nicht.

Im September kostet das Kindermenü im 
Rahmen der Kinderleicht-Wochen nur 5,90 Euro.

Achtung, Baustelle:

Brückenerneuerung im Autobahndreieck Bad Schwartau über die A226
Bad Schwartau. Die Außenstelle 
Lübeck der Autobahn GmbH, Nord, 
gibt bekannt, dass seit Montag, 14. 
September, die Arbeiten zur Erneu-
erung der Brücke der A1 über die 
A226 im Autobahndreieck (AD) 
Bad Schwartau (20) beginnen.
Zur Einrichtung eines Baufelds ist 
es erforderlich, den Pendlerpark-
platz „Kaltenhöfer Straße“, Bad 
Schwartau, für die Zeit der Arbeiten 
ab 14. September bis zur Gesamt-
fertigstellung im 2. Quartal 2028 
zu schließen. Auf der A1 werden ab 
dem 14. September die Mittelstrei-
fenüberfahrten hergestellt. Hierfür 

muss auf beiden Richtungsfahrbah-
nen (RiFa) der Überholfahrstreifen 
gesperrt werden. Der Verkehr wird 
jeweils zweispurig mit verminderter 
Geschwindigkeit über den Stand- 
und Hauptfahrstreifen geführt. 
Weiterhin muss aus Gründen der 
Verkehrssicherheit die AS Sereetz 
(19), beide RiFa, komplett geschlos-
sen werden. Der Verkehr wird über 
die AS Lübeck-Dänischburg (2) der 
A226 geleitet sowie über die L309 
zur AS Scharbeutz (16). Nach der 
provisorischen Verbreitung in der 
jeweiligen AS Sereetz (19) kann ab 
12. Oktober die Auffahrt in Fahr-

trichtung Fehmarn/Nord und die 
Ausfahrt in Fahrtrichtung Lübeck/
Süd wieder genutzt werden.
Ab 5. Oktober wird der Verkehr für 
die Brückenerneuerung auf die RiFa 
Nord / Fehmarn im sogenannten 
3+0 Verkehr umgelegt. Für den Ver-
kehr in Fahrtrichtung Nord / Feh-
marn stehen zwei Fahrstreifen zur 
Verfügung und in Fahrtrichtung Süd 
/ Lübeck ist ein Fahrstreifen vorhan-
den. Der Verkehr auf der A226 in 
Fahrtrichtung Süd/Lübeck wird ein-
streifig unter den Brückenbauarbei-
ten durchgeleitet.
Im 3. Quartal 2027 soll der Ver-

kehr dann auf die RiFa Süd / Lü-
beck umgelegt und über die neue 
Brücke geführt werden, damit der 
Brückenneubau der RiFa Nord fort-
geführt werden kann. Das Ende der 
Bauarbeiten ist im 2. Quartal 2028. 
„Über gesonderte Einschränkungen 
des Verkehrs während des Bauab-
laufs werden wir fortlaufend infor-
mieren,“ so die Autobahn GmbH.
Hintergrund. Die Brücke der A1 
über die A226 wurde 1974 fertig-
gestellt. Das Bauwerk ist den heuti-
gen Belastungen durch den Verkehr 
nicht mehr gewachsen und muss 
erneuert werden.

Eltern-Infoabend in der Trinkkurhalle:

Gesund von Anfang an: Was können Eltern ihren Kindern mitgeben?
Tdf. Strand. Gesundheit beginnt 
nicht erst im Erwachsenenalter. 
Schon in den ersten Lebensjahren 
werden wichtige Grundlagen dafür 
gelegt, wie sich Kinder entwickeln 
und welche Gewohnheiten sie spä-
ter begleiten. Doch was können 
Eltern tatsächlich tun, um ihren 
Kindern einen guten Start in ein ge-
sundes Leben zu ermöglichen?
Mit dieser spannenden Frage be-
schäftigt sich eine besondere Ver-
anstaltung am Montag, dem 21. 
September, um 18 Uhr in der Trink-
kurhalle in Timmendorfer Strand. 

Die Grund- und Gemeinschafts-
schule Timmendorfer Strand lädt El-
tern herzlich zu einem Abend unter 
dem Motto „Gesund von Anfang 
an – starke Grundlagen für ein ge-
sundes Leben unserer Kinder“ ein. 
Zu Gast ist die Krebsforscherin Dr. 
Hanna Heikenwälder, die im Rah-
men eines Interviews Einblicke in 
die Bedeutung unserer Lebensweise 
für die Gesundheit geben wird. Im 
Mittelpunkt stehen dabei zwei Be-
reiche, die im Familienalltag eine 
entscheidende Rolle spielen: Ernäh-
rung und Bewegung.

„Was brauchen Kinder wirklich, 
um gesund aufzuwachsen? Wel-
che Gewohnheiten sind wichtig 
und wie gelingt es, gesunde Ernäh-
rung und ausreichend Bewegung 
ganz selbstverständlich in den 
Familienalltag zu integrieren?“  
Gerade für Eltern bietet der Abend 
die Möglichkeit, wissenschaftli-
che Erkenntnisse verständlich und 
alltagsnah kennenzulernen. Denn 
Gesundheitserziehung muss nicht 
kompliziert sein. Oft sind es die 
kleinen Entscheidungen im Alltag, 
die langfristig einen Unterschied 

machen können. Die Schule möch-
te mit der Veranstaltung Eltern infor-
mieren, zum Nachdenken anregen 
und vor allem eines vermitteln: Ein 
gesunder Lebensstil beginnt früh – 
und gemeinsam können Familien 
dafür starke Grundlagen schaffen. 
Die Buchhandlung Belletrist ist 
mit einem Büchertisch vor Ort. Ein 
Abend für alle Eltern, die sich fra-
gen: „Was kann ich meinem Kind 
heute mitgeben, damit es morgen 
gesund und stark durchs Leben 
geht?“ 

Kultursonntage 2026:

Großes Finale mit Musik aus Bad Schwartaus Schulen 
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
20. September, lädt die Stadt Bad 
Schwartau zum großen Finale der 
diesjährigen Kultursonntage in den 
idyllischen Kurpark ein. Von 11 bis 
17 Uhr erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungs-
reicher Tag mit Live-Musik, guter 
Stimmung und jeder Menge musi-
kalischem Nachwuchs. Der Eintritt 
ist frei.

Im Haus des Kurgastes:

Konzert mit dem 
 Travemünder Shanty Chor

Niendorf/Ostsee. Der Travemünder Shanty Chor singt im Haus des Kur-
gastes in Niendorf Seemannslieder über ferne Häfen und fremde Ozeane. 
„Segeln Sie mit der ,Gorch Fock‘ weit auf das Meer hinaus. Begegnen Sie 
einem ,Hamburger Veermaster‘. Shanties unterstützen die schwere Arbeit 
der Matrosen auf See, der Travemünder Shanty Chor möchte Sie mit diesen 
Liedern unterhalten und gute Laune weitergeben. Singen Sie doch mit.“
Beginn des Konzertes am Freitag, dem 18. September, ist 19.30 Uhr im 
Haus des Kurgastes. Eintrittskarten gibt es für 12 Euro an der Abendkasse. 
Getränke für kleines Geld.
Der Chorleiter Christian von Seebeck, die Musiker und Sänger freuen sich 
auf einen schönen Abend.

 Ehrenpreis der Stadt Bad Schwartau:

Aufruf zur Einreichung  
von Vorschlägen

Bad Schwartau. „Kennen Sie Per-
sönlichkeiten oder Personengrup-
pen, die sich in besonderer Weise 
um die Stadt und ihre Gemeinschaft 
verdient gemacht haben?“ fragt die 
Stadt Bad Schwartau. Falls ja, dann 
wird es höchste Zeit, Vorschläge für 
die Verleihung des Ehrenpreises bis 
zum 30. September bei der Stadt-
verwaltung der Stadt Bad Schwartau 
einzureichen.
Der Ehrenpreis würdigt insbesonde-
re herausragendes Engagement im 
Bereich Umwelt. Darüber hinaus 
können auch Verdienste auf den 
Gebieten des sozialen Zusammen-
lebens, der Kultur, der Wissenschaft, 
der kommunalen Selbstverwaltung, 

Nummernflohmarkt rund ums Kind 
in der Martin-Luther-Kirche

Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
19. September, findet in den Räu-
men der Martin-Luther-Gemeinde 
Bad Schwartau (Kaltenhöfer Straße 
42) wieder Kinderkram & Kaffee-
klatsch statt. Der beliebte Num-
mernflohmarkt für Kinderkleidung 
(Größe 50–176), Umstandsmode, 
Spielzeug und Kinderbedarf öffnet 
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Kinderleichter Restaurantbesuch

das viel bedeutet, soll der Family 
February auch im Jahr 2027 wieder-
kommen.
Und die Erwachsenen? Kommen ge-
nauso auf ihren Geschmack! Neben 
den Burgern stehen Bowls und Sala-
te auf der Karte, dazu vegetarische 
und vegane Gerichte, ein frisch ge-
zapftes Bier oder ein Cocktail zum 
Essen, ein Kaffee oder ein Dessert 
danach. Irgendwann fällt auf, dass 
man ein Gespräch zu Ende geführt 
hat, ohne es einmal zu unterbre-
chen. Mehr braucht ein Abend mit 
der ganzen Familie nicht.

Im September kostet das Kindermenü im 
Rahmen der Kinderleicht-Wochen nur 5,90 Euro.

Achtung, Baustelle:

Brückenerneuerung im Autobahndreieck Bad Schwartau über die A226
kehr dann auf die RiFa Süd / Lü-
beck umgelegt und über die neue 
Brücke geführt werden, damit der 
Brückenneubau der RiFa Nord fort-
geführt werden kann. Das Ende der 
Bauarbeiten ist im 2. Quartal 2028. 
„Über gesonderte Einschränkungen 
des Verkehrs während des Bauab-
laufs werden wir fortlaufend infor-
mieren,“ so die Autobahn GmbH.
Hintergrund. Die Brücke der A1 
über die A226 wurde 1974 fertig-
gestellt. Das Bauwerk ist den heuti-
gen Belastungen durch den Verkehr 
nicht mehr gewachsen und muss 
erneuert werden.

Eltern-Infoabend in der Trinkkurhalle:

Gesund von Anfang an: Was können Eltern ihren Kindern mitgeben?
machen können. Die Schule möch-
te mit der Veranstaltung Eltern infor-
mieren, zum Nachdenken anregen 
und vor allem eines vermitteln: Ein 
gesunder Lebensstil beginnt früh – 
und gemeinsam können Familien 
dafür starke Grundlagen schaffen. 
Die Buchhandlung Belletrist ist 
mit einem Büchertisch vor Ort. Ein 
Abend für alle Eltern, die sich fra-
gen: „Was kann ich meinem Kind 
heute mitgeben, damit es morgen 
gesund und stark durchs Leben 
geht?“ 

Kultursonntage 2026:

Großes Finale mit Musik aus Bad Schwartaus Schulen 
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
20. September, lädt die Stadt Bad 
Schwartau zum großen Finale der 
diesjährigen Kultursonntage in den 
idyllischen Kurpark ein. Von 11 bis 
17 Uhr erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungs-
reicher Tag mit Live-Musik, guter 
Stimmung und jeder Menge musi-
kalischem Nachwuchs. Der Eintritt 
ist frei.

Das Finale steht ganz im Zeichen 
der Bad Schwartauer Schulen: Schü-
lerinnen und Schüler präsentieren 
ihr musikalisches Können und ver-
wandeln die Musikmuschel im Kur-
park in eine lebendige Bühne.
Den Auftakt macht um 11 Uhr die 
Schulband „FireFlies“ der Elisa-
beth-Selbert-Gemeinschaftsschule 
mit einem energiegeladenen Warm-
up. Um 12.30 Uhr folgt der Schul-

Ab 13.30 Uhr sorgt die Band „Echoes and Strings“ des Leibniz-
Gymnasiums eine Stunde lang für beste Unterhaltung im Kurpark.

(Foto: hfr)

chor der Grundschule Bad Schwar-
tau. Anschließend sorgt ab 13.30 
Uhr die Band „Echoes and Strings“ 
des Leibniz-Gymnasiums eine Stun-
de lang für beste Unterhaltung.
Ab 15 Uhr bringt der Cleverbrücker 
Kinderchor der Grundschule Cle-
verbrück mit seinen Stimmen den 
Kurpark zum Klingen. Um 16 Uhr 
beginnt schließlich das große Mu-
sikfinale: Die Band „Hammond & 
friends“ vom Gymnasium am Müh-
lenberg setzt mit ihrem Auftritt den 
fulminanten Schlusspunkt unter die 
diesjährigen Kultursonntage.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt. Die Fördervereine der Elisa-
beth-Selbert-Gemeinschaftsschule 
und des Gymnasiums am Mühlen-
berg bieten den Gästen verschiede-
ne Leckereien und Getränke zu klei-
nen Preisen an.
Die Stadt Bad Schwartau freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und auf einen stimmungs-
vollen Abschluss der Kultursonn-
tage. Gemeinsam mit den jungen 
Musikerinnen und Musikern wird 
der Kurpark am 20. September 
zum Treffpunkt für alle, die Musik, 
Gemeinschaft und einen schönen 
Sonntag genießen möchten.

Im Haus des Kurgastes:

Konzert mit dem 
 Travemünder Shanty Chor

Niendorf/Ostsee. Der Travemünder Shanty Chor singt im Haus des Kur-
gastes in Niendorf Seemannslieder über ferne Häfen und fremde Ozeane. 
„Segeln Sie mit der ,Gorch Fock‘ weit auf das Meer hinaus. Begegnen Sie 
einem ,Hamburger Veermaster‘. Shanties unterstützen die schwere Arbeit 
der Matrosen auf See, der Travemünder Shanty Chor möchte Sie mit diesen 
Liedern unterhalten und gute Laune weitergeben. Singen Sie doch mit.“
Beginn des Konzertes am Freitag, dem 18. September, ist 19.30 Uhr im 
Haus des Kurgastes. Eintrittskarten gibt es für 12 Euro an der Abendkasse. 
Getränke für kleines Geld.
Der Chorleiter Christian von Seebeck, die Musiker und Sänger freuen sich 
auf einen schönen Abend.

 Ehrenpreis der Stadt Bad Schwartau:

Aufruf zur Einreichung  
von Vorschlägen

Bad Schwartau. „Kennen Sie Per-
sönlichkeiten oder Personengrup-
pen, die sich in besonderer Weise 
um die Stadt und ihre Gemeinschaft 
verdient gemacht haben?“ fragt die 
Stadt Bad Schwartau. Falls ja, dann 
wird es höchste Zeit, Vorschläge für 
die Verleihung des Ehrenpreises bis 
zum 30. September bei der Stadt-
verwaltung der Stadt Bad Schwartau 
einzureichen.
Der Ehrenpreis würdigt insbesonde-
re herausragendes Engagement im 
Bereich Umwelt. Darüber hinaus 
können auch Verdienste auf den 
Gebieten des sozialen Zusammen-
lebens, der Kultur, der Wissenschaft, 
der kommunalen Selbstverwaltung, 

der Heimatpflege, der Wirtschaft 
oder des Sports ausgezeichnet wer-
den.
Ziel des Ehrenpreises ist es, beson-
deres Engagement sichtbar zu ma-
chen, zur Nachahmung anzuregen 
und die Verbundenheit mit der Stadt 
Bad Schwartau zu stärken.
Weitere Informationen sowie das be-
nötigte Formular finden Interessierte 
auf der Internetseite der Stadt Bad 
Schwartau unter www.bad-schwar-
tau.de. Die Stadt Bad Schwartau 
freut sich auf zahlreiche Vorschläge 
und lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein, Menschen zu be-
nennen, deren außergewöhnlicher 
Einsatz Anerkennung verdient.

Nummernflohmarkt rund ums Kind 
in der Martin-Luther-Kirche

Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
19. September, findet in den Räu-
men der Martin-Luther-Gemeinde 
Bad Schwartau (Kaltenhöfer Straße 
42) wieder Kinderkram & Kaffee-
klatsch statt. Der beliebte Num-
mernflohmarkt für Kinderkleidung 
(Größe 50–176), Umstandsmode, 
Spielzeug und Kinderbedarf öffnet 

die Türen von 10 bis 13 Uhr.
Stöbern, entdecken und fündig wer-
den – hier gibt es alles rund ums 
Kind zu fairen Preisen. Für eine ge-
mütliche Pause sorgen Kaffee, Waf-
feln und Kuchen – gerne auch zum 
Mitnehmen. Einlass für Schwangere 
und Eltern mit Baby in der Trage ist 
bereits ab 9.30 Uhr.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Hamburger suchen: Meerblick 
und Salzluft. ETW in Lübecker 
Bucht, kurze Wege zum Strand 
ab 80 m², bis 850.000,- € KP 
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: Füße im 
Sand, Ostseeluft inklusive. EFH 
höchstens 500 m vom Wasser, 
ab 100 m², bis 1,5 Mio € KP.   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Kleine Klimaschützer unterwegs:

Timmendorfer Strand macht bei der Aktion Kindermeilen mit
Tdf. Strand. Die Gemeinde Tim-
mendorfer Strand beteiligt sich im 
Rahmen der Europäischen Mobi-
litätswoche (EMW) vom 16. bis 
22. September erstmalig an der 
europaweit laufenden Kindermei-
len-Kampagne des Klima-Bündnis, 
dem größten kommunalen Netz-
werk zum Klimaschutz, dem Tim-
mendorfer Strand bereits seit 2011 
angehört.
Die Kinder der evangelischen Kin-
dergärten Niendorf und Timmendor-

fer Strand werden in dieser Aktions-
woche mit viel Spaß und Bewegung 
als „Kleine Klimaschützer unter-
wegs!“ sein und dabei möglichst 
viele Grüne Meilen zum Schutz des 
Weltklimas sammeln.
Außerdem dokumentieren die Kin-
der ihre Wünsche und Forderun-
gen an die Klimapolitiker*innen 
auf selbst gestalteten Plakaten und 
Pappfüßen. Diese Pappfüße wird 
der amtierende Bürgermeister am 
1. Oktober in Empfang nehmen und 

den Kindern im Gegenzug eine Teil-
nahme-Urkunde überreichen. Die 
„Kindermeilen“ wird die Gemeinde 
Timmendorfer Strand dann an das 
Klima-Bündnis weiterleiten.
Das Gesamtergebnis der Aktion 
wird auf der im Dezember in An-
talya stattfindenden 31. UN-Kli-
makonferenz an die PolitikerInnen 
übergeben, wo hoffentlich ein wei-
teres Zeichen in Richtung Kohleaus-
stieg gegeben wird.
Etwa ein Fünftel der klimaschädli-
chen Kohlendioxid-Emissionen in 
Deutschland entstehen im Verkehr, 
sogar ein Viertel der CO2-Emissio-
nen des gesamten Verkehrs verur-
sacht der Innerortsverkehr. Wenn 
circa 30 Prozent der Kurzstrecken 
bis sechs Kilometer in den Innen-
städten mit dem Fahrrad statt mit 
dem Auto gefahren würden, ließen 
sich etwa 7,5 Millionen Tonnen 
CO2 vermeiden.
Weitere Informationen zur Kampa-
gne stehen im Internet unter www.
kindermeilen.de zur Verfügung.

Hintergrundinformationen

- Klima-Bündnis der europäischen 
Städte mit indigenen Völkern der 
Regenwälder e.V.: Seit mehr als 25 
Jahren setzen sich die Mitgliedskom-
munen des Klima-Bündnis mit ihren 
indigenen Partnern der Regenwäl-
der für das Weltklima ein. Mit 1.700 
Mitgliedern aus 26 europäischen 
Ländern ist das Klima-Bündnis das 
weltweit größte Städtenetzwerk, 
das sich dem Klimaschutz widmet, 

und das einzige, das konkrete Ziele 
setzt: Jede Klima-Bündnis-Kommu-
ne hat sich verpflichtet, ihre Treib-
hausgasemissionen alle fünf Jahre 
um zehn Prozent zu reduzieren. Da 
sich unser Lebensstil direkt auf be-
sonders bedrohte Völker und Orte 
dieser Erde auswirkt, verbindet das 
Klima-Bündnis lokales Handeln mit 
globaler Verantwortung. Weitere In-
fos unter www.klimabuendnis.org.
– Die Europäische Mobilitätswoche 
(EMW) ist eine Kampagne der Eu-
ropäischen Kommission: Seit 2002 
bietet sie Kommunen aus ganz Eu-
ropa die Möglichkeit, ihren Bürge-
rinnen und Bürgern die komplette 
Bandbreite nachhaltiger Mobilität 
vor Ort näher zu bringen. Jedes Jahr, 
immer vom 16. bis 22. September, 
werden im Rahmen der Europäi-
schen Mobilitätswoche innovative 
Verkehrslösungen ausprobiert oder 
mit kreativen Ideen für eine nach-
haltige Mobilität in den Kommunen 
geworben: So werden beispielswei-
se Parkplätze und Straßenraum um-
genutzt, neue Fuß- und Radwege 
eingeweiht, Elektro-Fahrzeuge ge-
testet, Schulwettbewerbe ins Leben 
gerufen und Aktionen für mehr Kli-
maschutz im Verkehr durchgeführt. 
Dadurch zeigen Kommunen und 
ihre Bürgerinnen und Bürger, dass 
nachhaltige Mobilität möglich ist, 
Spaß macht und praktisch gelebt 
werden kann. 
Weitere Informationen stehen unter 
www.mobilitaetswoche.eu zur Ver-
fügung.

„Deine Kunst an die Wand“:

Pop-up-Galerie Travemünde  
sucht junge Talente

Travemünde. „Du malst gern und 
willst Deine Bilder nicht nur ins Re-
gal stellen, sondern echten Besuche-
rinnen und Besuchern zeigen? Dann 
ist das Deine Chance: Im Fischer-

eihafen Travemünde hat im August 
die Pop-up-Galerie der KünstlerGe-
meinschaft Travemünde e.V. eröff-
net – und eine ganze Wand gehört 

Kindern und Jugendlichen zwischen 
10 und 18 Jahren,“ so die Künstler-
Gemeinschaft Travemünde.
Wer ausgewählt wird, stellt seine 
Werke zwei bis drei Monate lang 

live aus – mit eige-
ner Vernissage und 
Unterstützung von 
echten Künstlerin-
nen und Künstlern 
der KünstlerGemein-
schaft Travemünde 
bei der Präsentation.

So bewirbst Du 
Dich:

„Schick ein paar 
Beispielbilder deiner 
Kunstwerke sowie 
einen kurzen Text 
über dich (maximal 
eine A4-Seite) an tra-
vemuender.kuenst-
ler@gmail.com.“
Einsendeschluss ist 
der 30. September. 
„Zeig, was in dir 
steckt – wir freuen 
uns auf deine Bil-
der!“
Die POP-UP-Gale-
rie wurde möglich 
gemacht durch die 
freundliche Unter-

stützung von FRANK und NGEG, 
den Bauherren des Wohnquartiers 
BALTIQUE und der Weiland Kul-
turstiftung Henning Hamkens.

Die Pop-up-Galerie der KünstlerGemeinschaft 
Travemünde sucht junge Talente. (Foto: hfr)

Sanierung der B 76:

Start der nächsten Bauphase  
zwischen Scharbeutz und  

Timmendorfer Strand
Scharbeutz/Tdf. Strand. Der Lan-
desbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) er-
neuert zwischen Scharbeutz und 
Timmendorfer Strand die Fahrbahn 
der Bundesstraße 76 („der repor-
ter“ berichtete). Am 14. September 
startete die nächste Bauphase vom 
Kreisverkehr „Fachmarktzentrum“ 
bis Gorch-Fock-Ring. Der Bau-
abschnitt ist vom 16. bis vor-
aussichtlich 26. September 
voll gesperrt.
Der Bauabschnitt „Kreu-
zung B 76 /B 432 (Pönit-
zer Chaussee)“ wurde 
am 11. September 
und „Waldfried-
hof Timmendorfer 
Strand bis An-
schlussstelle Lü-
becker Straße 
(L 181)“ am 14. 
September wie-
der freigegeben.
Die Arbeiten sind witterungsabhän-
gig; terminliche Verschiebungen 
sind daher möglich. Unter www.
schleswig-holstein.de/b76-schar-
beutz-timmendorfer-strand infor-
miert der LBV.SH über den aktuel-
len Stand im Internet.

Umleitung

Die ausgeschilderte Umleitung 
führt ab der Anschlussstelle B 76/

Lübecker Straße (L 181) über die 
Lübecker Straße (L 181) bis Rate-
kau die L 309 durch Pansdorf zur 
B 432 bei Pönitz sowie die B 432 
nach Scharbeutz und umgekehrt. 
Das Fachmarktzentrum kann ab 
dem 16. September ausschließlich 
über den nördlichen Teil des Ham-
burger Rings aus Haffkrug kom-

mend angefahren werden. Fuß-
gänger und Radfahrer aus der 
Luschendorfer Straße (L102) 

werden frühzeitig über Rad-
weg am Bahnhof Schar-

beutz zur Straße Am Bür-
gerhaus und Seestraße 

bis zur Kreuzung B 
76/Seestraße umge-

leitet.
Die Verkehrsfüh-
rung wurde mit 
der Polizei, der 
Ve r k e h r s b e -

hörde, dem 
Kreis, dem Amt, den Gemeinden 
und dem Buslinienbetreiber abge-
stimmt.
Der LBV.SH bittet, sich auf die 
Arbeiten einzustellen, den ausge-
schilderten Umleitungen zu folgen 
sowie um rücksichtsvolles Verhal-
ten zum Schutz der Menschen auf 
der Baustelle und in den Orten der 
Umleitungsstrecke.
Die Kosten in Höhe von etwa 3,6 
Millionen Euro trägt der Bund.
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Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Der

Zimmermann

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung
für
jedermann

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687
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Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
Geschäftsführer: Thomas Knoop

MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15 a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Albert-Einstein-Straße 2 | 23617 Stockelsdorf | T. 0451 494463 | hanse-haustechnik.gmbh

Ihre Profis für Sanitär- 
und Heizungstechnik!

Lichtskulpturen aus dem Filet
Wenn im Atelier eines Spezia-

listen eine neue Lampe ent-
steht, dann ist das kein gewöhnli-
cher Produktionsprozess – es ist ein 
Stück liebevolle Handarbeit. Aus 
hauchdünnem, edlem Furnier, dem 
„Filet des Baumes“, formen die Mit-
arbeitenden Lichtskulpturen. Diese 
erhellen die Wohnräume nicht nur 
mit ihrem indirekten Licht, sondern 
schenken ihnen eine besondere, 
warme Atmosphäre. Und das mit 
klarem Anspruch: Nachhaltigkeit 
soll in jedem Schritt spürbar sein. 
Vom verantwortungsvoll gewonne-
nen Holz über das Upcycling klei-
ner Reste bis hin zu plastikfreien 
Verpackungen und CO2-neutralem 
Versand.

Hinter den filigranen Leuchten mit 
der beeindruckenden Maserung des 
verwendeten Furniers der Holzar-
ten Nussbaum, Eiche, Oliv-Esche, 
Kirschbaum und Amberbaum ste-
hen Menschen, die Furnier nicht 

einfach als Material sehen, sondern 
als Inspiration. Das Holz stammt 
ausschließlich von FSC-zertifizier-
ten Herstellern. In Deutschland wird 
das bei ihnen erworbene Furnier 
zusätzlich mit einer eigens entwi-
ckelten Gewebestruktur versehen, 
die es außergewöhnlich flexibel 
und langlebig macht – eine wichti-
ge Voraussetzung für die charakte-
ristischen spiralförmigen Designs. 
Die Designs passen zu nahezu allen 
Einrichtungsvorlieben, ob helle oder 
dunkle Hölzer: Der individuelle Ge-
schmack zählt.
„Die einzelnen hauchdünnen Holz-
streifen werden von uns besonders 
sorgfältig ausgesucht und verarbei-
tet“, erklärt Manuel Döpper, De-
signer und Geschäftsführer der 
Lampenschmiede. Die besondere 
Spiralform habe nicht nur ästheti-
sche Gründe: „Man hat dadurch 
auch nicht mit Staubablagerungen 
zu kämpfen, und das mit UV-Lack 
behandelte Holz ist insgesamt be-

sonders resistent ge-
gen Sonnenlicht, ro-
bust und gleichzeitig 
pflegeleicht.“ Für die 
Reinigung braucht es 
laut Döpper nicht viel: 
„Ein einfacher Abstau-
ber oder ein leicht 
feuchtes Tuch reichen 
völlig, denn dank der 
glatten Oberfläche 
der behandelten Fur-
nieroberflächen bleibt 
kaum Staub haften.“
Selbst die kleinsten 
Reste, die bei der 
Herstellung anfal-
len, bekommen beim 
Hersteller ein zweites 
Leben. Sie werden 
zu Lesezeichen oder 
Obstschalen verarbei-
tet. „Das ist ein schönes Beispiel 
dafür, was für ein großartiges Mate-
rial Furnier ist“, findet Döpper. Auch 
Dirk-Uwe Klaas, Geschäftsführer 

der Initiative Furnier + Natur (IFN), 
sieht in dem Naturmaterial einen 
echten Schatz: „Furnierte Möbel und 
Einrichtungsgegenstände sind nach 
wie vor sehr gefragt. Das gilt einmal 
mehr für Furnier-Lampen: Das indi-
viduelle Naturmaterial ist längst in 
Designerkreisen angekommen und 
hat ganz nebenbei auch beim Um-
weltschutz ein gehöriges Wörtchen 
mitzureden.“

Das Holz für die filigranen Leuchten stammt 
ausschließlich von FSC-zertifizierten Herstellern. 

Werkfoto: Gofurnit

Wie vom Wind geformt
Endlose Weite, warmes Licht und 

vom Wind geformte Strukturen – 
Wüsten üben seit jeher eine beson-
dere Faszination aus. Sie stehen für 
Ruhe, Kraft und eine Schönheit, die 
nicht laut sein muss, um zu wirken. 

Genau dieses Gefühl möchten Fuß-
bodenexperten in ihrer neuen Kol-
lektion ihrer beliebten Parkettlinie 

aufgreifen. Inspiriert von den Wüs-
tenlandschaften dieser Welt – ver-
eint sie Natürlichkeit und modernes 
Design für stilvolle Wohnräume. 
Drei Dekore übertragen die unter-
schiedlichen Facetten der Sandland-
schaften in die Echtholzdielen: Eiche 
Savanna zeigt sich hell, mit feinen 
Strukturen, die Wärme vermitteln. 
Eiche Kalahari wirkt erdig und ur-

sprünglich, mit markanter Textur 
und ruhigen Bewegungen im Holz-
bild. Eiche Tanami setzt auf eine 
kraftvolle, ausdruckstarke Oberflä-
che mit spürbarer Dynamik. 
Was alle drei verbindet? Sie wirken 
nicht nur optisch, sondern lassen 
sich auch fühlen. Für die Haptik ist 
eine eigens entwickelte Technolo-
gie verantwortlich. Das innovative 
Verfahren überträgt einzigartige, in 
Handarbeit ausgearbeitete Struktu-
ren präzise in die Serienfertigung. 
So entstehen Oberflächen, die sich 
lebendig anfühlen und sich je nach 
Lichteinfall verändern. 

Die Parkettböden sollen Natürlichkeit und modernes Design  
für stilvolle Wohnräume vereinen. Werkfoto: Parador
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• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

Nicht nur montiert –

wir bleiben an Ihrer Seite.
Seit über 30 Jahren.

Photovoltaik • Speicher
Wärmepumpen • Wallboxen

 04561 39 79 0

Knop Energietechnik GmbH
Wagrienring 12-14
23730 Sierksdorf
knop-energietechnik.de

 Planung
 Montage
 Wartung & Service

Nebenzähler jetzt online melden:

Gemeinde Stockelsdorf startet zwei neue Onlinedienste
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf erweitert ihr digitales 
Serviceangebot: Zwei weitere Ver-
waltungsleistungen rund um private 
Nebenzähler (Zwischenzähler) kön-
nen ab sofort online erledigt werden.
Bürger können einen zusätzlichen 
Wasserzähler elektronisch anmel-

Ablesung des Zählerstandes per Smartphone zur Erstattung der 
Abwassergebühren. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf/KI-generiert) 

Am 22. September:

Kostenfreier Energieberatungstag für Scharbeutz
Scharbeutz. Steigende Energiekosten, komplexe 
gesetzliche Vorgaben und widersprüchliche In-
formationen verunsichern viele Menschen. Um 
dem entgegenzuwirken, bietet die Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein (VZSH) am Dienstag, 
dem 22. September, einen Sonderberatungstag in 
Scharbeutz an.
Im Einzelgespräch mit Energieberater Ingo Sell 
können konkrete Maßnahmen und deren Um-
setzung besprochen werden. Für die Beratung 
empfiehlt die VZSH alle relevanten Unterlagen 
(Energiekostenabrechnungen, Schornsteinfeger-
protokoll, aussagekräftige Fotos von Bauteilen/
Heizung etc.) mitzubringen. Die Beratung findet 
am Dienstag, dem 22. September, von 9 bis 16 
Uhr im Bürgerhaus A (Sitzungsraum 207) Am 
Bürgerhaus 2, in Scharbeutz statt.
Wichtig: Ein Termin kann nur nach einer erfolg-
reichen Buchung unter der Nummer der VZSH 
0451-72248 wahrgenommen werden.
Beratungsthemen im Überblick:

– Maßnahmen zur energetischen Sanierung

– Heizungsmodernisierung und -austausch

– Nutzung von Solaranlagen

– Fördermittel und Zuschüsse
– Energiesparen als Mieter (Strom und Heizung)
– �Prüfung von Energie- und 

Heizkostenabrechnungen.

Kostenfreie Beratung  
auch über den Sonderberatungstag hinaus

Bei Fragen rund um das Thema Energie hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ih-
rem Angebot weiter. Die Fachleute informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Die kosten-
freie Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch an über 20 Stand-
orten in ganz Schleswig-Holstein statt. Erforderli-
che Beratungen bei Verbrauchern zu Hause kos-
ten maximal 40 Euro. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind 
alle Beratungsangebote kostenfrei.
Mehr Informationen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale.sh/energieberatung oder 
0800-809802400 (bundesweit kostenfrei) und 
0431-5909940 sowie in den Vorträgen. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Anpassbar
Die schönsten Anlässe ergeben 

sich oft spontan: Freunde kün-
digen sich kurzfristig an, der Brunch 
zieht sich bis in den Nachmittag 
oder aus dem schnellen Abendes-
sen wird ein geselliger Spieleabend. 
Da braucht es Möbel, die sich sol-
chen veränderten Bedürfnissen ge-
schickt anpassen. Die ausziehbaren 
Esstische eines Herstellers schaffen 
genau diese Freiheit: Sie entfalten 
mühelos ihre ganze Größe, sobald 

Das Arbeitsplattenöl wird mit einem Pinsel, Lappen, Schwamm  
oder einer Walze auftragen. Werkfoto: Leinos

Pflegeelixier fürs Holz
Wenn es um die Gestaltung der ei-

genen vier Wände geht, ist Holz 
ein besonders gefragtes Material. 

Ob im Wohn- oder Kinderzimmer, 
in der Küche oder im Bad: Überall 
dort muss der natürliche Baustoff 
jedoch so manchen Alltagsbelastun-
gen standhalten – oft mehr, als sein 
ursprünglicher Schutz leisten kann. 
Damit edle Holzoberflächen auf 
Dauer ihren Charme behalten und 

widerstandsfähig bleiben, braucht es 
eine pflegende Imprägnierung. Hier 
kommt das Arbeitsplattenöl eines 
Spezialisten ins Spiel. Das farblose 
Öl dringt tief ins Holz ein und entfal-
tet seine schützende Wirkung, wäh-
rend es dem Holz erlaubt, weiterhin 
zu atmen. Es wirkt zudem antista-
tisch und lässt das Holz in neuem 
Glanz erstrahlen. Kaffee, Rotwein 
oder Fruchtsäfte haben dank guter 
Fleckenbeständigkeit keine Chance.
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ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

www.haack-neustadt.de

Klosterstraße 3-5 · Neustadt i.H. · Telefon 04561 / 525648

• Parkett- und Bodenbelagsarbeiten• Parkett- und Bodenbelagsarbeiten
• Malerarbeiten• Malerarbeiten
• Sonnenschutz innen• Sonnenschutz innen
• Insektenschutz• Insektenschutz
• Gardinen/Dekoration• Gardinen/Dekoration
• Näherei• Näherei
• Raumakustik• Raumakustik

FACHBERATER

Lassen Sie
sich von unserem
Fachpersonal beraten!

Ihr Experte für schönes Wohnen!Ihr Experte für schönes Wohnen!

www.haack-neustadt.de

Nebenzähler jetzt online melden:

Gemeinde Stockelsdorf startet zwei neue Onlinedienste
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf erweitert ihr digitales 
Serviceangebot: Zwei weitere Ver-
waltungsleistungen rund um private 
Nebenzähler (Zwischenzähler) kön-
nen ab sofort online erledigt werden.
Bürger können einen zusätzlichen 
Wasserzähler elektronisch anmel-

den und die Ablesung ihres Neben-
zählers digital einreichen – etwa für
den Antrag auf Erstattung der Abwas-
sergebühren für Wasser, das nicht in 
die Kanalisation gelangt.
Die Onlinedienste stehen rund um 
die Uhr zur Verfügung, unabhängig 
von den Öffnungszeiten des Rat-

hauses. Die Gemeinde empfiehlt 
ausdrücklich die elektronische Ein-
reichung: Sie ist schneller, vermeidet 
Übertragungsfehler und beschleu-
nigt die Bearbeitung im Fachbereich. 
Der bisherige Weg über Papierfor-
mulare bleibt weiterhin möglich.
Zu finden sind die neuen Dienste 
auf www.stockelsdorf.de – entwe-
der über die Suchfunktion oder über 
den Button „Was erledige ich wo“. 
Dort sind auch alle Zuständigkeiten, 
Leistungen und Kontaktdaten der 
Gemeindeverwaltung übersichtlich 
hinterlegt, sodass Bürgerinnen und 
Bürger mit wenigen Klicks zur pas-
senden Ansprechperson gelangen.
Wer Fragen zur Onlineeinreichung 
hat oder auf technische Schwierig-
keiten stößt, wird nicht allein gelas-
sen: Die Mitarbeitenden des Sachge-
bietes Gebühren und Steuern stehen 
gerne unterstützend zur Verfügung 
– telefonisch, per E-Mail oder per-
sönlich vor Ort in der Ahrensböker 
Straße 7.
Hintergrund: Die Umsetzung erfolgt 
im Rahmen des Onlinezugangsge-

setzes (OZG), das Bund, Länder und 
Kommunen verpflichtet, Verwal-
tungsleistungen auch digital anzu-
bieten. Die Gemeinde Stockelsdorf 
stellt ihr Leistungsangebot dazu 
schrittweise auf digitale Antragswe-
ge um.
„Jeder neue Onlinedienst spart unse-
ren Bürger:innen den Weg ins Rat-
haus und uns Bearbeitungsaufwand. 
Diesen Weg gehen wir konsequent 
weiter“, so Bürgermeisterin Julia 
Samtleben.
Weitere Informationen sowie alle 
Onlinedienste finden Interessierte 
auch unter www.stockelsdorf.on-
line.

Ablesung des Zählerstandes per Smartphone zur Erstattung der 
Abwassergebühren. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf/KI-generiert) 

Am 22. September:

Kostenfreier Energieberatungstag für Scharbeutz
– Fördermittel und Zuschüsse
– Energiesparen als Mieter (Strom und Heizung)
– �Prüfung von Energie- und 

Heizkostenabrechnungen.

Kostenfreie Beratung  
auch über den Sonderberatungstag hinaus

Bei Fragen rund um das Thema Energie hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ih-
rem Angebot weiter. Die Fachleute informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Die kosten-
freie Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch an über 20 Stand-
orten in ganz Schleswig-Holstein statt. Erforderli-
che Beratungen bei Verbrauchern zu Hause kos-
ten maximal 40 Euro. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind 
alle Beratungsangebote kostenfrei.
Mehr Informationen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale.sh/energieberatung oder 
0800-809802400 (bundesweit kostenfrei) und 
0431-5909940 sowie in den Vorträgen. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Anpassbar
Die schönsten Anlässe ergeben 

sich oft spontan: Freunde kün-
digen sich kurzfristig an, der Brunch 
zieht sich bis in den Nachmittag 
oder aus dem schnellen Abendes-
sen wird ein geselliger Spieleabend. 
Da braucht es Möbel, die sich sol-
chen veränderten Bedürfnissen ge-
schickt anpassen. Die ausziehbaren 
Esstische eines Herstellers schaffen 
genau diese Freiheit: Sie entfalten 
mühelos ihre ganze Größe, sobald 

mehr Platz gefragt ist. Kaum sicht-
bare Auszugsmechaniken verbinden 
dabei komfortables Handling mit 
klarem, stilbewusstem Design. Ob 
Holzbeine oder Metallgestell, Ein-
legeplatten aus Holz, Keramik oder 
Glas, organische oder geradlinige 
Form: Die Ausziehtische lassen sich 
flexibel an Raumsituationen und 
persönliche Wünsche anpassen. 
� Werkfoto: Team 7

Das Arbeitsplattenöl wird mit einem Pinsel, Lappen, Schwamm  
oder einer Walze auftragen. Werkfoto: Leinos

Pflegeelixier fürs Holz
widerstandsfähig bleiben, braucht es 
eine pflegende Imprägnierung. Hier 
kommt das Arbeitsplattenöl eines 
Spezialisten ins Spiel. Das farblose 
Öl dringt tief ins Holz ein und entfal-
tet seine schützende Wirkung, wäh-
rend es dem Holz erlaubt, weiterhin 
zu atmen. Es wirkt zudem antista-
tisch und lässt das Holz in neuem 
Glanz erstrahlen. Kaffee, Rotwein 
oder Fruchtsäfte haben dank guter 
Fleckenbeständigkeit keine Chance.
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16 Am 26. und 27. September in der Krummlandhalle:

Theater Fidelio präsentiert die Komödie „Wer ist hier schwanger?“ 
Bad Schwartau. Das Theater Fide-
lio präsentiert die Komödie „Wer 
ist hier Schwanger?“ am 26. und 
27. September in der Krummland-
halle in Bad Schwartau.
Zum Stück: Ein im Bad vergesse-
ner positiver Schwangerschaftstest 
der angehenden Ärztin und Tochter 
der Familie, Daniela, ist Auslöser 
schier unglaublicher Verwechslun-
gen, die jegliche logische Denk-
weise außer Kraft setzen.
Kathrin findet nach ihrer Rückkehr 
aus der Kur im Bad einen positiven 
Schwangerschaftstest. Schnell sind 
eins und eins zusammengezählt: 
Ihr Mann Wolfi hatte während ih-
rer Kur eine Geliebte und die ist 
jetzt schwanger. Sie steckt den Test 
in ihre Handtasche, die unglückli-
cherweise später umfällt und der 
Schwangerschaftstest herausfällt. 
Wolfi findet ihn und glaubt nun, 
dass seine Frau schwanger ist, sich 
aber nicht traut, es ihm zu sagen, 
denn sie waren sich eigentlich bei-
de einig, kein weiteres Kind zu be-
kommen. Rührend kümmert er sich 
nun um sie und versucht, immer 
wieder mit ihr darüber zu reden. 
Doch vergebens, die Verwechs-
lungen haben schon längst eine 
unglaubliche Eigendynamik ent-
wickelt. Nicht nur, dass Nachbar 
Dirk eine schwangerere Geliebte 
haben soll und dass im Gegen-
zug seine Frau Elke vom Tierarzt 
ein Kind erwartet, nein, auch die 
Nachbarin Frau Schneider soll mit 
ihren 60 Jahren plötzlich auch 

schwanger sein. Ehen drohen zu 
zerbrechen, Freundschaften sind 
plötzlich nichts mehr wert. Doch 
nach und nach kommt man zur 
Vernunft und es lösen sich die Ver-
wicklungen und Missverständnisse 
in Wohlgefallen auf. Es bleibt dann 
nur noch Tochter Daniela, die aber 
überzeugend aufklären kann, dass 
sie nicht schwanger ist. Von wem 
ist also dieser verflixte Schwanger-
schaftstest?
Zu guter Letzt kommt es dann zur 
großen Überraschung, an der der 
Tierarzt nicht so ganz unschuldig 
ist…
Beginn am Samstag, dem 26. Sep-
tember, ist um 19.30 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Am Sonntag, dem 27. 
September, ist um 16 Uhr Beginn, 
Einlass ab 15.30 Uhr.
Kartenpreise: 16 Euro (inklusive 
Gebühren) im Vorverkauf und 18 
Euro an der Tageskasse.
„Nutzen Sie auch den Ticket-Shop 
auf unserer Website theater-fidelio.
de. Hier gibt es unsere Tickets di-
rekt für Ihr Handy oder zum Aus-
drucken,“ so das Theater Fidelio.
Außerdem gibt es Karten bei den 
Lübecker Nachrichten, bei Weinf-
lair in Bad Schwartau, im Citti-Park 
Lübeck und an allen weiteren Vor-
verkaufsstellen zu erwerben. Rest-
karten gibt es an der Tageskasse.
Weitere Aufführungen von dieser 
Komödie sind nicht geplant.
Das Theater in der Krummlandhal-
le Bad Schwartau wird über den 
Eingang Mensa betreten.

Am 26. und 27. September stellt das Theater Fidelio e.V. in ihrer neuen 
Komödie die Frage: „Wer ist hier schwanger - von wem,  

warum und überhaupt?“. (Foto: hfr)

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Am Donnerstag, dem 17. September, findet um 18 Uhr die Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Natur, Energie und Bauen der Gemeinde Ratekau im 
Bürgersaal des Rathauses in Ratekau, Bäderstraße 19, statt. Die Sitzung ist öffent-
lich. Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde Einwendungen 
zu Protokollen, Berichtswesen, Gemeindliche Stellungnahme zum 5. Regionalen 
Nahverkehrsplan des Kreises Ostholstein (RNVP), Durchführungsvertrag zur 1. Än-
derung und Erweiterung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 1 „Karls 
Erlebnis-Dorf“ für das Gebiet im südlichen Bereich von Warnsdorf, östlich der K15 
(Fuchsbergstraße), südlich der Travemünder Straße und nord-westlich des Warns-
dorfer Moores, Bauleitplanung (diverse Bebauungs- und Flächennutzungspläne), 
Treffpunkt/Ehrenmal Sereetz (Aufhebung des Beschlusses vom 23. April), Widmung 
„Verlängerung Schmedekamp“ in Luschendorf, Anträge der SPD-Fraktion (Fort-
schreibung des Klimaschutzkonzeptes der Gemeinde Ratekau und Prüfung und 
Entwicklung geeigneter Flächen für Photovoltaikanlagen in der Gemeinde Rate-
kau), Verschiedenes und Anfragen.
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TIERÄRZTLICHE PRAXIS
D R .  R I K E A  S C H Ö N

TEL. 0451-88 1919 55

R U D O L F - C A R S T E N - S T R A S S E  2 9
2 3 6 1 1  B A D  S C H W A R T A U

SCHMERZTHERAPIE & GOLDAKUPUNKTUR

I M  N O T F A L L :  0 1 7 1  7  1 0 0  6 0 0

1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

Wilhelmstraße 4 · Tdf. Strand · Tel. 04503/7070750 

· Digitalröntgen
· Ultraschall
· Chirurgie
· Blutuntersuchungen
· Impfungen
· Zahnpflege
·  Stationäre  

Intensivpatienten

Tiermedizin Tiermedizin am Kurparkam Kurpark

Auf der Suche: Trotz Zecken-Prophylaxe sollte der Hund  
täglich kontrolliert werden. Werkfoto: BfT/MeePoohyaphoto

Zecken: Tägliches Absuchen ist Pflicht
Ob Joggingrunde oder Spazier-

gang mit dem Hund im Febru-
ar, im Sommer oder im Spätherbst: 
Zecken machen längst keine Win-
terpause mehr. Genau deshalb gilt 
heute mehr denn je: Konsequente 
Zeckenprophylaxe aus der Tierarzt-
praxis und tägliches Absuchen der 
Tiere gehören zur festen Routine. 
Wer hier frühzeitig handelt, schützt 
seinen Hund nicht nur vor lästigen 
Stichen, sondern reduziert auch das 
Risiko schwerer, teils lebensbedroh-
licher Erkrankungen wie der Babe-
siose.
Milde Winter und lange Übergangs-
zeiten zwischen den Jahreszeiten 
sorgen dafür, dass Zecken heutzuta-
ge ganzjährig aktiv sind, bereits ab 

etwa sieben  Grad  – manche Arten 
sogar bei Frost. Besonders die käl-
tetolerante Auwald- oder Wiesen-
zecke breitet sich seit Jahren stark 
aus und ist inzwischen in vielen 
Regionen Deutschlands nachgewie-
sen, auch im Norden. Mit ihr steigt 
das Risiko für Babesiose, eine durch 
Blutparasiten (Babesien) ausgelöste 
Erkrankung, die früher als klassische 
Reiseerkrankung galt und heute als 
in Deutschland heimisch gilt.
Umso wichtiger ist ein wirksamer 
Zeckenschutz, der Zecken bereits 
vor dem Stich fernhält oder nach 
dem Anheften schnell und sicher 
abtötet, bevor die Erreger übertragen 
werden. Unbehandelt kann Babe-
siose zu Fieber, Blutarmut, Mattig-

keit und schweren Organschäden 
führen. Eine frühe Diagnostik in der 
Tierarztpraxis verbessert die Hei-
lungschancen deutlich.
Für den Zeckenschutz stehen ver-
schiedene Präparate zur Verfügung 
– etwa Spot-ons, Halsbänder, Tablet-
ten oder Injektionen. Die Wirkdauer 
reicht von einigen Wochen bis zu 
einem Jahr. Entscheidend ist, das 
passende Produkt gemeinsam mit 
der Tierärztin oder dem Tierarzt aus-
zuwählen und es regelmäßig anzu-
wenden. Die meisten Mittel schüt-
zen zusätzlich auch vor Flöhen, was 
besonders für aktive 
Tiere ein Plus ist.
Trotz Zecken-Prophyla-
xe sollte der Hund täg-
lich kontrolliert werden 
– besonders an Kopf, 
Ohren, Hals, Achseln, 
Bauch, Leisten und 
zwischen den Zehen. 
Wird eine Zecke ent-
deckt, gilt: schnell und 
korrekt entfernen, nicht 
quetschen oder drehen 
und die Stelle desinfi-
zieren. Zeigt das Tier 
Fieber, Mattigkeit oder 
Lahmheit, ist eine tier-
ärztliche Abklärung 
wichtig.

Beziehungen zu Kaninchen  
und Co. aufbauen

Ob in sozialen Medien, Fernse-
hen oder im privaten Umfeld: 

Man sieht oft eingespielte Teams aus 
Tier und Mensch, wenn etwa Kinder 
ihre Meerschweinchen vertraut aus 
der Hand füttern oder mit ihren Ka-
ninchen spielen und gemeinsame 
Zeit verbringen. 

Was diese Momentaufnahmen je-
doch nicht zeigen, ist der Weg, 
wie dieses gegenseitige Vertrauen 
entstanden ist. Dr. Du-
nia Thiesen-Moussa ist 
Fachtierärztin für Tier-
verhalten und leitet eine 
Tierärztliche Praxis für 
Kleintierverhalten. Sie 
erklärt, dass der Grund-
stein schon bei den 
Jungtieren gelegt wer-
den muss: „Kaninchen 
und Meerschweinchen, 
die Vertrauen zu einem 
Menschen aufbauen sol-
len, müssen bereits im 
jungen Alter Kontakt zu 
Menschen haben, das 

heißt, an Menschen sozialisiert wer-
den. Die Annäherung erfolgt dann 
in kleinen Schritten und mit viel 
Geduld.“
Diese Sozialisierung und die ge-
meinsame Beschäftigung von 
Mensch und Heimtier ersetzen 
aber nicht den Kontakt zu weiteren 
Tieren. Ideal ist es bei Kaninchen 
und Meerschweinchen, wenn sie in 
Gruppen mit ihren jeweiligen Artge-
nossen leben.

Eine innige Beziehung zum Meerschweinchen 
ist immer das Ergebnis von viel Geduld. 

Werkfoto: IVH
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Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/einen 

–  Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Bereich Technik des ETC 
(Eissport- und Tenniscentrum) (bis zur Entgeltgruppe 5 TVöD)

In Vollzeit und befristet bis zum 31.03.2028.

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen.

 Gemeinde Timmendorfer Strand
 – Der 1. Stellv. des Bürgermeisters –

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für 
Mutter/Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Koch/Köchin (m/w/d in Vollzeit)

Mitarbeiter/in Service (m/w/d in Vollzeit)
Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit 
und angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein 
sehr angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Kantine eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Küchenhilfskraft (m/w/d)

Rotary Club Lübecker Bucht–Timmendorfer Strand:

12.000-Euro-Spende geht an Kinder und Jugendliche
Tdf. Strand. Der Rotary Club Lübe-
cker Bucht–Timmendorfer Strand 
hat vor Kurzem im Rahmen sei-
nes Clubmeetings im Fuchsbau in 
Groß Timmendorf die Erlöse seiner 
GlücksEier-Aktion 2026 übergeben. 
Insgesamt konnten 12.000 Euro für 
zwei regionale Projekte bereitge-
stellt werden.
Jeweils 6.000 Euro gingen an das 
Projekt Mentor der Bürgerstiftung 
Ostholstein sowie an Aufschwung 
e. V. Beide Initiativen engagieren 
sich auf unterschiedliche Weise für 
Kinder und Jugendliche und leis-
ten damit wichtige Arbeit in der  
Region.
Die 12.000 Euro wurden durch den 
Verkauf der GlücksEier im Rahmen 
der Aktion 2026 zusammengetra-
gen. Die Durchführung und das 
erfolgreiche Einwerben der Mittel 
erfolgten unter dem Vorstand des 
Rotary Clubs Lübecker Bucht–Tim-
mendorfer Strand im rotarischen 
Jahr 2025/2026. Die jetzigen 

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Vorschläge für zu ehrende Personen einreichen
Tdf. Strand. Im Rahmen des traditi-
onellen jährlichen Gemeindeemp-
fangs und Bürgerfest (genauer Termin 
wird noch bekannt gegeben), beab-
sichtigt die Gemeinde Timmendorfer 
Strand wieder Personen zu ehren, 
die im sozialgesellschaftlichen Be-
reich oder im Bereich des Sports 
besondere Verdienste erworben ha-
ben. Es können unter anderem auch 
Personen geehrt werden, die ihren 
Wohnsitz nicht in der Gemeinde ha-
ben, aber Leistungen und Erfolge für 
die Gemeinde Timmendorfer Strand 

Polizei ermittelt und sucht Zeugen:

Schwerer Verkehrsunfall zwischen zwei Krafträdern auf der L 309
Ratekau. Am Montagabend, 14. 
September, ereignete sich auf der 
Eutiner Straße (L309) zwischen 
Bad Schwartau und Ratekau ein 
schwerer Verkehrsunfall zwischen 
zwei Krafträdern. Ein 56-jähriger 
Motorrollerfahrer wurde dabei 
schwer verletzt. Die Polizei hat 
die Ermittlungen zur Unfallur-
sache aufgenommen und sucht 
Zeuginnen und Zeugen.
Nach derzeitigem Ermittlungs-
stand befuhr gegen 19.45 Uhr 
ein 35 Jahre alter Mann aus Ost-
holstein (deutsche Staatsangehö-
rigkeit) mit seinem Motorrad die 
L309 aus Techau kommend in 
Richtung Bad Schwartau.
In Höhe der Einmündung „Blü-
chereiche“ überholte der Mo-
torradfahrer mutmaßlich einen 
in gleiche Richtung fahrenden 
Motorroller. Während des Über-
holvorgangs kam es zum Kontakt 
zwischen den beiden Krafträdern. 
In der Folge stürzten beide Fahrer.
Der 56-jährige Fahrer des Mo-
torrollers wurde bei dem Unfall 
schwer und potenziell lebensbe-
drohlich verletzt. Der 35-jährige 
Motorradfahrer erlitt ebenfalls 

Verletzungen. Bis zum Eintreffen der 
Rettungskräfte wurden die beiden 
Unfallbeteiligten vor Ort von Erst-
helfern versorgt.
Neben der Polizei waren der Ret-

tungsdienst, ein Notarzt sowie die 
Feuerwehr Ratekau im Einsatz. Für 
die Dauer der Unfallaufnahme wur-
de die L309 vollständig gesperrt.
Auf Antrag der Staatsanwaltschaft 

Lübeck wurde aufgrund der Schwe-
re des Unfallgeschehens ein Sach-
verständiger hinzugezogen. Dieser 
wurde mit der Rekonstruktion des 
Unfallhergangs beauftragt.

Beide Krafträder wurden bei dem 
Unfall erheblich beschädigt und 
waren nicht mehr fahrbereit. Der 
entstandene Sachschaden wird 
nach einer ersten Schätzung auf 
rund 13.000 Euro beziffert.
Das Polizeirevier Bad Schwartau 
hat die Ermittlungen wegen des 
Anfangsverdachts der fahrlässigen 
Körperverletzung aufgenommen.
Die Polizei sucht vor diesem 
Hintergrund nun Zeuginnen und 
Zeugen, die Angaben zum Un-
fallhergang machen können. 
Insbesondere Personen, die den 
Überholvorgang oder den an-
schließenden Zusammenstoß be-
obachtet haben, werden gebeten, 
sich mit dem Polizeirevier Bad 
Schwartau in Verbindung zu set-
zen.
Hinweise werden unter der Tele-
fonnummer 0451-220750 oder 
per E-Mail an BadSchwartau.PR@
polizei.landsh.de entgegenge-
nommen.

Polizeibericht:  Frau aus Pansdorf um ihr Erspartes gebracht worden
Pansdorf. Eine 66-jährige Frau über-
gab nach einem Telefonat mit einem 
angeblichen Bankmitarbeiter in der 
vergangenen Woche einen fünfstel-
ligen Bargeldbetrag an eine unbe-
kannte Person in Pansdorf. In den 
Tagen danach meldeten sich bei der 
Frau erneut Anrufer, um eine weitere 
Geldübergabe zu vereinbaren. Bei 
der zweiten Übergabe am Dienstag-
vormittag, dem 8. September, wurde 
ein Tatverdächtiger von der Polizei 
festgenommen.
Am 3. September um die Mittagszeit 
ist eine 66-jährige Frau erstmalig auf 
ihrem Mobiltelefon von einer unbe-
kannten Person angerufen worden. 
Der Anrufer hätte sich als Bankmit-
arbeiter ausgegeben und hätte sich 
nach dem Vermögen der Frau und 
ihres Ehemannes erkundigt.
Am Nachmittag hätte sich der an-

gebliche Bankmitarbeiter erneut bei 
der Frau gemeldet und mitgeteilt, 
dass man die Bargeldbestände von 
ihr überprüfen müsste. Dazu über-
gab die Angerufene noch am glei-
chen Tag einen Umschlag mit dem 
Geld an eine ihr unbekannte Person 
an einem zuvor verabredeten Treff-
punkt.
Eine Zeugin beobachtete zufällig 
die Übergabe in der Straße Ham-
mersberg. Sie beschrieb den Abholer 
als Mann mit Glatze und einem lan-
gen, weißen Bart. Der Tatverdäch-
tige soll ein auffälliges rosa T-Shirt 
getragen haben.
Zusätzlich zu der Übergabe des Bar-
geldes soll die 66-Jährige nach dem 
Anruf einen niedrigen vierstelligen 
Betrag an ein  unbekanntes Konto 
überwiesen haben. Außerdem hätte 
der Anrufer die Übergabe eines wei-

teren Bargeldbetrages für die folgen-
de Woche mit der Frau vereinbart.

Nachdem die Frau dann ihren Sohn 
ins Vertrauen gezogen hätte, wäre 
ihr bewusst geworden, Opfer eines 
Betruges geworden zu sein. Für die 
weitere Übergabe hätten sie mit 
dem Anrufer vereinbart, dass diese 
am 8. September bei der Polizeiwa-
che in Bad Schwartau erfolgen soll-
te. Bei der Übergabe am Dienstag 
konnte ein 27-jähriger Ukrainer aus 
Hamburg vorläufig festgenommen 
werden.

Nach Rücksprache mit der Staatsan-
waltschaft wurde der Tatverdächtige 
nach den polizeilichen Maßnahmen 
entlassen.

Die Ermittlungen der Kriminalpoli-
zei Bad Schwartau wegen des Ver-
dachts des Betruges dauern an.

Die Polizei erinnert hier abermals 
an die richtigen Verhaltensweisen 

bei derartigen Anrufen:

– �Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen oder zu kurzfristigen Ent-
scheidungen verleiten – egal, wie 
plausibel eine Situation zunächst 
dargestellt wird

– �Kontaktieren Sie ihr Bankinstitut 
und hinterfragen die Richtigkeit 
eventueller Forderungen.

– �Geben Sie am Telefon keine Aus-
künfte über persönliche Lebens-
verhältnisse, persönliche Daten 
oder Ihre finanzielle Situation.

– �Seien Sie grundsätzlich skeptisch 
gegenüber fremden Personen.

– �Lassen Sie sich von einem Anru-
fer nicht drängen und unter Druck 
setzen. Vereinbaren Sie frühestens 
für den kommenden Tag einen Ge-
sprächstermin und überprüfen Sie 
die Angaben.

– �Lassen Sie sich vom Anrufer die Te-
lefonnummer geben und überprü-
fen Sie diese mit bereits bekannten 
Nummern. Rufen Sie die jeweilige 
Person oder Institution unter der 
lange bekannten Nummer an und 
lassen Sie sich den Sachverhalt be-
stätigen.

– �Bewahren Sie keine großen Bar-
geldbeträge zu Hause auf.

– �Übergeben Sie niemals Geld an 
unbekannte Personen.

– �Informieren Sie sofort die Polizei, 
wenn Ihnen einen Kontaktaufnah-
me verdächtig vorkommt: Notruf-
nummer 110.

Am Montagabend kam es auf der L 309 in Ratekau zu einem schweren 
Verkehrsunfall zwischen zwei Krafträdern. (Foto: hfr)
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Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/einen 

–  Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Bereich Technik des ETC 
(Eissport- und Tenniscentrum) (bis zur Entgeltgruppe 5 TVöD)

In Vollzeit und befristet bis zum 31.03.2028.

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen.

 Gemeinde Timmendorfer Strand
 – Der 1. Stellv. des Bürgermeisters –

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für 
Mutter/Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Koch/Köchin (m/w/d in Vollzeit)

Mitarbeiter/in Service (m/w/d in Vollzeit)
Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit 
und angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein 
sehr angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werde ein Teil
unseres Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf.

DU ...  bist kommunikations- und begeisterungsfähig?
 ...  zeichnest Dich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
 ...  verfügst über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
 ...  hast Erfahrung im Verkauf oder in der 

Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

Rotary Club Lübecker Bucht–Timmendorfer Strand:

12.000-Euro-Spende geht an Kinder und Jugendliche
Tdf. Strand. Der Rotary Club Lübe-
cker Bucht–Timmendorfer Strand 
hat vor Kurzem im Rahmen sei-
nes Clubmeetings im Fuchsbau in 
Groß Timmendorf die Erlöse seiner 
GlücksEier-Aktion 2026 übergeben. 
Insgesamt konnten 12.000 Euro für 
zwei regionale Projekte bereitge-
stellt werden.
Jeweils 6.000 Euro gingen an das 
Projekt Mentor der Bürgerstiftung 
Ostholstein sowie an Aufschwung 
e. V. Beide Initiativen engagieren 
sich auf unterschiedliche Weise für 
Kinder und Jugendliche und leis-
ten damit wichtige Arbeit in der  
Region.
Die 12.000 Euro wurden durch den 
Verkauf der GlücksEier im Rahmen 
der Aktion 2026 zusammengetra-
gen. Die Durchführung und das 
erfolgreiche Einwerben der Mittel 
erfolgten unter dem Vorstand des 
Rotary Clubs Lübecker Bucht–Tim-
mendorfer Strand im rotarischen 
Jahr 2025/2026. Die jetzigen 

Scheckübergaben machen nun 
sichtbar, welchem guten Zweck die 
gemeinsam erwirtschafteten Mittel 
zugutekommen.
Überreicht wurden die beiden 
Schecks von Dr. Christoph Lehners, 
Präsident des Rotary Clubs Lübecker 
Bucht–Timmendorfer Strand, und 
Herbert Köster, Schatzmeister des 
Clubs.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
dem Erlös der GlücksEier-Aktion 
zwei Projekte unterstützen können, 
die sich unmittelbar für junge Men-
schen in unserer Region einsetzen“, 
so der Rotary Club. „Unser Dank gilt 
allen, die durch den Kauf der Glücks
Eier und durch ihr Engagement dazu 
beigetragen haben, dieses schöne 
Ergebnis zu ermöglichen.“
Mit der Spendenübergabe setzt der 
Club ein Zeichen für sein Anliegen, 
Verantwortung in der Region zu 
übernehmen, junge Menschen zu 
fördern und dort zu helfen, wo Un-
terstützung gebraucht wird.

Rotary-Präsident Dr. Christoph Lehners (2.v.li.) und Schatzmeister 
Herbert Köster (Rotary Club Lübecker Bucht–Timmendorfer Strand)  
bei der Scheckübergabe an Jennifer Hein von der Bürgerstiftung OH 
(Projekt Mentor) und Thomas Irmer von Aufschwung e.V. . (Foto: hfr)

Sitzungen und Ausschüsse
Bad Schwartau. Am Montag, dem 21. September, tagt der Hauptausschuss der 
Stadt Bad Schwartau um 18 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses, 1.Obergeschoss., 
Markt 15, in Bad Schwartau.
Auf der Tagesordnung stehen im öffentlichen Teil neben der Einwohnerfragestunde 
die Vorberatungen zur Besetzung des Schiedsamtes, zur Jahresabschlussprüfung 
2025 der Städtischen Betriebe und zur Erneuerung des Prallschutzes in der Sport-
halle im Leibniz-Gymnasium. Weiterhin werden der Nachtragsstellenplan 2026, die 
1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushalt 2026 vorberaten. In 
der Sitzung sollen Entscheidungen zur Weiterentwicklung des Hallenschwimmba-
des, zu einer Ersatzvertretung der Stadt im Städtebund, zur Annahme von Zuwen-
dungen, zur Budgetierung des Haushaltes der Stadt sowie zum Maßnahmenplan 
2027 – Cleverbrück & Innenstadt innerhalb der Städtebauförderung getroffen wer-
den.                                      

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Vorschläge für zu ehrende Personen einreichen
Tdf. Strand. Im Rahmen des traditi-
onellen jährlichen Gemeindeemp-
fangs und Bürgerfest (genauer Termin 
wird noch bekannt gegeben), beab-
sichtigt die Gemeinde Timmendorfer 
Strand wieder Personen zu ehren, 
die im sozialgesellschaftlichen Be-
reich oder im Bereich des Sports 
besondere Verdienste erworben ha-
ben. Es können unter anderem auch 
Personen geehrt werden, die ihren 
Wohnsitz nicht in der Gemeinde ha-
ben, aber Leistungen und Erfolge für 
die Gemeinde Timmendorfer Strand 

erzielen konnten. Genauso können 
Personen mit Erstwohnsitz in der 
Gemeinde Timmendorfer Strand ge-
ehrt werden, die sozialgesellschaftli-
che oder sportliche Verdienste in ei-
nem Verein oder einer Organisation 
einer anderen Gemeinde erworben 
haben.
Die Richtlinien über Ehrungen der 
Gemeinde Timmendorfer Strand sind 
unter www.timmendorfer-strand.org 
(Ortsrecht > Allgemeine Verwaltung, 
Kultur und Hafen > Richtlinien über 
Ehrungen) einzusehen.

Die Bürgervorsteherin der Ge-
meinde Timmendorfer Strand freut 
sich über zahlreiche Ehrungsvor-
schläge, welche bitte mit einer  
eingehenden Begründung bis spä-

testens zum 16. Oktober an die Bür-
gervorsteherin der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, Postfach 1106, 
23661 Timmendorfer Strand, zu 
richten sind.

Polizei ermittelt und sucht Zeugen:

Schwerer Verkehrsunfall zwischen zwei Krafträdern auf der L 309
Lübeck wurde aufgrund der Schwe-
re des Unfallgeschehens ein Sach-
verständiger hinzugezogen. Dieser 
wurde mit der Rekonstruktion des 
Unfallhergangs beauftragt.

Beide Krafträder wurden bei dem 
Unfall erheblich beschädigt und 
waren nicht mehr fahrbereit. Der 
entstandene Sachschaden wird 
nach einer ersten Schätzung auf 
rund 13.000 Euro beziffert.
Das Polizeirevier Bad Schwartau 
hat die Ermittlungen wegen des 
Anfangsverdachts der fahrlässigen 
Körperverletzung aufgenommen.
Die Polizei sucht vor diesem 
Hintergrund nun Zeuginnen und 
Zeugen, die Angaben zum Un-
fallhergang machen können. 
Insbesondere Personen, die den 
Überholvorgang oder den an-
schließenden Zusammenstoß be-
obachtet haben, werden gebeten, 
sich mit dem Polizeirevier Bad 
Schwartau in Verbindung zu set-
zen.
Hinweise werden unter der Tele-
fonnummer 0451-220750 oder 
per E-Mail an BadSchwartau.PR@
polizei.landsh.de entgegenge-
nommen.

Polizeibericht:  Frau aus Pansdorf um ihr Erspartes gebracht worden
– �Kontaktieren Sie ihr Bankinstitut 

und hinterfragen die Richtigkeit 
eventueller Forderungen.

– �Geben Sie am Telefon keine Aus-
künfte über persönliche Lebens-
verhältnisse, persönliche Daten 
oder Ihre finanzielle Situation.

– �Seien Sie grundsätzlich skeptisch 
gegenüber fremden Personen.

– �Lassen Sie sich von einem Anru-
fer nicht drängen und unter Druck 
setzen. Vereinbaren Sie frühestens 
für den kommenden Tag einen Ge-
sprächstermin und überprüfen Sie 
die Angaben.

– �Lassen Sie sich vom Anrufer die Te-
lefonnummer geben und überprü-
fen Sie diese mit bereits bekannten 
Nummern. Rufen Sie die jeweilige 
Person oder Institution unter der 
lange bekannten Nummer an und 
lassen Sie sich den Sachverhalt be-
stätigen.

– �Bewahren Sie keine großen Bar-
geldbeträge zu Hause auf.

– �Übergeben Sie niemals Geld an 
unbekannte Personen.

– �Informieren Sie sofort die Polizei, 
wenn Ihnen einen Kontaktaufnah-
me verdächtig vorkommt: Notruf-
nummer 110.
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Ihre
Stellenanzeige 

an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für 
Mutter/Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Diätassistent/-in (m/w/d in Vollzeit)
Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit 
und angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein 
sehr angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Die  
Gemeinde Timmendorfer Strand  

sucht zum 01. August 2027:

–  eine/n Auszubildende/n zur/zum Verwaltungs fachangestellten 
(m/w/d) (Fachrichtung Kommunalverwaltung) 

–  eine/n Auszubildende/n zur Kauffrau/zum Kaufmann  
für Büromanagement (m/w/d)

Nähere Informationen zu diesen Stellen finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen. 

 Gemeinde Timmendorfer Strand
 – Der 1. Stellv. des Bürgermeisters –

Für unsere Mutter-Kind-Klinik 
suchen wir einen
Physiotherapeuten (m/w/d), Masseur (m/w/d) 
oder Badehelfer (m/w/d) 15–25 Std./Wo. als Krankheitsvertretung
Gesundheits- und Krankenp� eger (m/w/d) 25 Std./Wo. 
zur Festeinstellung

Die Bezahlung erfolgt nach den Richtlinien für Arbeitsverträge in den Einrichtungen 
des Deutschen Caritasverbandes (AVR).

Die Bewerbung richten Sie bitte an:
bewerbung@maria-meeresstern.de
Mutter-Kind-Klinik Maria Meeresstern
Klinikleitung – Herr Zörner
Steiluferallee 1–4                                                                                         
23669 Timmendorfer Strand

Weitere Informationen � nden Sie unter
www.maria-meeresstern.de/stellenmarkt

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH
SERVICEKRAFT 
MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE 
PHYSIOTHERAPEUT

MASSEUR 
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Fachtag gegen Kinderarmut setzt wichtiges Zeichen in Ostholstein
Ostholstein. Kinderarmut sichtbar 
machen, für ihre Folgen sensibilisie-
ren und gemeinsam Lösungen ent-
wickeln – das waren die Ziele des 
Fachtages „Knapp drüber – mitten 
drin“, zu dem das Aktionsbündnis 
gegen Kinderarmut in Ostholstein 
Mitte Mai ins Kreishaus in Eutin ein-
geladen hatte. Die große Nachfrage 
zeigte bereits im Vorfeld die Rele-
vanz des Themas: Die verfügbaren 
Plätze waren schnell ausgebucht.
Rund 100 Teilnehmende aus Famili-
enzentren, Kitas, Schulen, Jugendar-
beit, Wohlfahrtsverbänden, Kirchen, 
Politik und Verwaltung kamen zu-
sammen, um sich über die Lebens-
realitäten armutsbetroffener Kinder 
und Jugendlicher auszutauschen 
und neue Handlungsmöglichkeiten 
zu entwickeln.
Im Mittelpunkt stand die Frage, wie 
Kinder und Jugendliche unterstützt 
werden können, damit finanziel-
le Benachteiligung nicht über ihre 
Bildungs- und Zukunftschancen 
entscheidet. Denn Kinderarmut be-
deutet weit mehr als fehlendes Geld. 
Sie beeinflusst die Möglichkeiten 
zur gesellschaftlichen Teilhabe, die 
gesundheitliche Entwicklung sowie 
die Chancen auf Bildung und ein 
selbstbestimmtes Leben.
Einen eindrucksvollen Auftakt bil-
dete der Vortrag der Autorin Celsy 
Dehnert, die in ihrem Beitrag „Das 
Gefühl von Armut“ aus eigener Er-
fahrung über das Aufwachsen in 
Armut berichtete. Dabei machte sie 
deutlich, wie prägend Armut für Kin-
der und Jugendliche sein kann – aber 

auch, wie wichtig Menschen sind, 
die junge Menschen stärken, an sie 
glauben und ihnen Perspektiven er-
öffnen. Besonders ihre persönliche 
Geschichte zeigte, welche Wirkung 
Unterstützung und Ermutigung im 
Leben eines Kindes haben können.
In sechs Workshops beschäftigten 
sich die Teilnehmenden anschlie-
ßend mit unterschiedlichen Facetten 
von Kinderarmut. Themen waren 
unter anderem die Sensibilisierung 
für Armutslagen, die Bedeutung ei-
ner wertschätzenden Kommunikati-
on, gelingende Bildungsübergänge, 

gesundheitliche Belastungen in Fa-
milien, Unterstützungsangebote für 
Jugendliche sowie die besonderen 
Herausforderungen von Familien 
mit Behinderungen. Dabei wurde 

deutlich, dass Prävention und frühe 
Unterstützung zentrale Bausteine im 
Kampf gegen Kinderarmut sind.
Für das Aktionsbündnis gegen Kin-
derarmut in Ostholstein markiert 
der Fachtag den Beginn eines län-
gerfristigen Prozesses. Ziel ist es, die 
Zusammenarbeit der verschiedenen 
Akteure weiter zu stärken und kon-
krete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Lebensbedingungen von Kin-
dern, Jugendlichen und Familien im 
Kreis zu entwickeln.
Als nächster Schritt soll eine weitere 
Veranstaltung stattfinden. Dort wer-
den Unterstützungsangebote für ar-
mutsgefährdete Kinder, Jugendliche 
und Familien vorgestellt. Gleichzei-
tig sollen Kinder und Jugendliche 
selbst beteiligt werden und ihre 
Perspektiven in die weitere Arbeit 
einbringen.
Der Fachtag hat deutlich gemacht: 
Kinderarmut ist eine gesamtgesell-
schaftliche Herausforderung. Um 
so wichtiger ist das gemeinsame 
Engagement von Politik, Verwaltung, 
Bildungseinrichtungen, sozialen 
Trägern und Ehrenamtlichen. In Ost-
holstein wurde dafür ein wichtiger 
Impuls gesetzt.

Im Kreishaus in Eutin fand der Fachtag gegen Kinderarmut statt  
und setzte ein wichtiges Zeichen, hier beim Impulsvortrag.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Fahrzeug prallt gegen Baum und 
fängt Feuer – Fahrer schwer verletzt

Travemünde. Am Dienstagvormit-
tag, 15. September, geriet der Fahrer 
eines VW Golf auf der Bundesstraße 
76 bei Travemünde von der Fahr-
bahn ab und prallte gegen einen 
Baum. Der Golf fing Feuer, Ersthelfer 
retteten den Fahrer aus dem Fahr-
zeug. Er wurde mit schweren, aber 
nicht lebensgefährlichen Verletzun-
gen unter Begleitung eines Notarz-
tes in ein Krankenhaus gebracht. Die 

B 76 war für rund 45 Minuten voll 
gesperrt.
Ereignet hatte sich der schwere 
Verkehrsunfall gegen 9.55 Uhr 
auf der Bundesstraße 76 zwischen 
Travemünde und Niendorf/Ostsee 
knapp 300 Meter vor dem Einmün-
dungsbereich Bollbrügg. Der 57 
Jahre alte Fahrer des Golf (Staatsan-
gehörigkeit: Deutsch) war in Rich-
tung Niendorf unterwegs, als er aus 
bislang ungeklärter Ursache nach 
rechts von der Fahrbahn abkam, die 
Bankette durchfuhr und schließlich 
gegen einen Baum am Straßenrand 
prallte.
Ersthelfer retteten den nach derzei-
tigem Sachstand schwer verletzen 
Lübecker aus dem Fahrzeugwrack. 
Mitarbeiter eines zufällig vorbeifah-
renden Kanalreinigungsfahrzeugs 
nutzten ihr Equipment und began-
nen mit den Löscharbeiten, die im 
weiteren Verlauf durch die Feuer-
wehr übernommen wurden. Der 
Golf brannte vollständig aus, ein Ab-
schleppunternehmen kümmerte sich 
um den Abtransport.
Warum es zu dem schweren Ver-
kehrsunfall kam, ermitteln jetzt die 
Polizeibeamten der Polizeistation 
Travemünde. In diesem Zusammen-
hang wird geprüft, ob der Fahrer des 
Golf möglicherweise unter dem Ein-
fluss von Alkohol stand.

Polizeihund findet Tatverdächtigen nach Trunkenheitsfahrt
Scharbeutz. Montagmittag, 14. Sep-
tember, sollte der Fahrzeugführer ei-
nes Volkswagen T-Roc im Hambur-
ger Ring in Scharbeutz kontrolliert 
werden. Der Fahrzeugführer entzog 
sich der Kontrolle. Im weiteren Ver-
lauf konnten die Polizeibeamten den 
Fahrer und Beifahrer auffinden, dazu 
wurde auch ein Diensthund einge-
setzt. Die Polizei ermittelt nun we-
gen des Verdachts der Trunkenheit 
im Verkehr sowie des Fahrens ohne 
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Ihre
Stellenanzeige 

an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für 
Mutter/Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Diätassistent/-in (m/w/d in Vollzeit)
Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit 
und angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein 
sehr angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

• Vergütung nach EG 7 TV-V (53.000€ - 61.800€)

• VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

• Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

• Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

• 30 Tage Jahresurlaub

Umwelttechnolog:in Wasserversorgung

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 11.10.2026. 

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Die ZVO Energie GmbH sucht ab sofort:

unbefristet   l   Vollzeit   l   Sierksdorf

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Teilgebieten von 

Timmendorfer Strand
und Pansdorf

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Unser Team braucht Verstärkung

Spüler m/w/d
zur Aushilfe oder in Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH
SERVICEKRAFT 
MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE 
PHYSIOTHERAPEUT

MASSEUR 
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

– Anzeige –	 – Anzeige –

MTB-Market:  „Mache Dein Bike sicher für den Herbst. Wir wissen wie.“
Lübeck. Der Sommer geht bald zu Ende, 
und demnächst heißt uns der Herbst will-
kommen. Fahrräder, Pedelecs und deren 
Alltagstauglichkeit stehen wieder im Mit-
telpunkt. Zeit für Pflege und Check-ups.
„Im MTB-Market Lübeck sowie in den 
CUBE Stores Lübeck und Flensburg be-
raten wir als familiengeführtes Unterneh-
men persönlich und ehrlich nicht nur beim 
Fahrradkauf. Unsere Fachwerkstätten 
bieten maßgeschneiderte Inspektionen: 
Bremsen, Schaltung, Akku und Reifen auf 
Herz und Nieren prüfen, damit Sie sicher 
durch die neue Saison kommen. Buchen 
Sie jetzt online Ihren Werkstatttermin und 
sichern Sie sich zeitnah einen Termin, der 
passt,“ so die Zweirad-Experten.
„Ausgerüstet mit funktionierendem Licht, 
sichtbarem Helm oder reflektierender 
Weste bleiben Sie auch in der dunkleren 
Jahreszeit gut sichtbar.

Bei uns finden Sie zudem immer 
Angebote und tolle Aktionen – 
für jeden Geldbeutel und jeden 
Fahrstil.
Wir freuen uns darauf, neue Kun-
den kennenzulernen, Sie kompe-
tent zu beraten und gemeinsam 
mit Ihnen die nächste Radtour zu 
planen.“
Einfach vorbeikommen: MTB-Mar-
ket Lübeck, CUBE Store Lübeck 
und CUBE Store Flensburg sind 
die verlässlichen Partner rund ums 
Fahrrad. Weitere Infos im Internet 
unter www.mtbmarket.de.

Die Werkstattmitarbeiter  
von MTB-Market Lübeck  
und den CUBE Stores in Lübeck 
und Flensburg sind Spezialisten 
für Zweiräder.

Fachtag gegen Kinderarmut setzt wichtiges Zeichen in Ostholstein
deutlich, dass Prävention und frühe 
Unterstützung zentrale Bausteine im 
Kampf gegen Kinderarmut sind.
Für das Aktionsbündnis gegen Kin-
derarmut in Ostholstein markiert 
der Fachtag den Beginn eines län-
gerfristigen Prozesses. Ziel ist es, die 
Zusammenarbeit der verschiedenen 
Akteure weiter zu stärken und kon-
krete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Lebensbedingungen von Kin-
dern, Jugendlichen und Familien im 
Kreis zu entwickeln.
Als nächster Schritt soll eine weitere 
Veranstaltung stattfinden. Dort wer-
den Unterstützungsangebote für ar-
mutsgefährdete Kinder, Jugendliche 
und Familien vorgestellt. Gleichzei-
tig sollen Kinder und Jugendliche 
selbst beteiligt werden und ihre 
Perspektiven in die weitere Arbeit 
einbringen.
Der Fachtag hat deutlich gemacht: 
Kinderarmut ist eine gesamtgesell-
schaftliche Herausforderung. Um 
so wichtiger ist das gemeinsame 
Engagement von Politik, Verwaltung, 
Bildungseinrichtungen, sozialen 
Trägern und Ehrenamtlichen. In Ost-
holstein wurde dafür ein wichtiger 
Impuls gesetzt.

Fahrzeug prallt gegen Baum und 
fängt Feuer – Fahrer schwer verletzt

B 76 war für rund 45 Minuten voll 
gesperrt.
Ereignet hatte sich der schwere 
Verkehrsunfall gegen 9.55 Uhr 
auf der Bundesstraße 76 zwischen 
Travemünde und Niendorf/Ostsee 
knapp 300 Meter vor dem Einmün-
dungsbereich Bollbrügg. Der 57 
Jahre alte Fahrer des Golf (Staatsan-
gehörigkeit: Deutsch) war in Rich-
tung Niendorf unterwegs, als er aus 
bislang ungeklärter Ursache nach 
rechts von der Fahrbahn abkam, die 
Bankette durchfuhr und schließlich 
gegen einen Baum am Straßenrand 
prallte.
Ersthelfer retteten den nach derzei-
tigem Sachstand schwer verletzen 
Lübecker aus dem Fahrzeugwrack. 
Mitarbeiter eines zufällig vorbeifah-
renden Kanalreinigungsfahrzeugs 
nutzten ihr Equipment und began-
nen mit den Löscharbeiten, die im 
weiteren Verlauf durch die Feuer-
wehr übernommen wurden. Der 
Golf brannte vollständig aus, ein Ab-
schleppunternehmen kümmerte sich 
um den Abtransport.
Warum es zu dem schweren Ver-
kehrsunfall kam, ermitteln jetzt die 
Polizeibeamten der Polizeistation 
Travemünde. In diesem Zusammen-
hang wird geprüft, ob der Fahrer des 
Golf möglicherweise unter dem Ein-
fluss von Alkohol stand.

Polizeihund findet Tatverdächtigen nach Trunkenheitsfahrt
Scharbeutz. Montagmittag, 14. Sep-
tember, sollte der Fahrzeugführer ei-
nes Volkswagen T-Roc im Hambur-
ger Ring in Scharbeutz kontrolliert 
werden. Der Fahrzeugführer entzog 
sich der Kontrolle. Im weiteren Ver-
lauf konnten die Polizeibeamten den 
Fahrer und Beifahrer auffinden, dazu 
wurde auch ein Diensthund einge-
setzt. Die Polizei ermittelt nun we-
gen des Verdachts der Trunkenheit 
im Verkehr sowie des Fahrens ohne 

Fahrerlaubnis und Widerstand gegen 
den vermutlichen Fahrzeugführer.
Polizeibeamte wollten am Montag 
gegen 13.15 Uhr einen mit zwei 
Männern besetzten Volkswagen 
T-Roc kontrollieren, der auf der B 76 
in Richtung Luschendorf unterwegs 
war. Der Fahrer des Volkswagen 
missachtete die Anhaltezeichen und 
entzog sich der Kontrolle.
Der T-Roc wurde auf dem Parkplatz 
eines Baumarktes im Hamburger 

Ring abgestellt, die beiden Fahrzeu-
ginsassen entfernten sich zu Fuß. 
Einsatzkräfte konnten einen der bei-
den Männer in der Nähe feststellen. 
Für die Suche nach dem vermutli-
chen Fahrer des Volkswagen wur-
de ein Diensthund eingesetzt. Der 
Hund konnte die Fährte aufnehmen, 
Polizeibeamte konnten den 34-jäh-
rige Ostholsteiner in der Nähe der 
Straße Nelkenweg von Polizeibeam-
ten festnehmen.

Dem 34-Jährigen wurde 
im Krankenhaus eine 
Blutprobe entnommen. 
Dabei leistete der Tat-
verdächtige Widerstand und belei-
digte, bedrohte die Einsatzkräfte.
Gegen den Ostholsteiner wird nun 
wegen des Tatverdachts der Trun-
kenheit im Verkehr, Fahren ohne 
Fahrerlaubnis sowie Widerstand, 
Beleidigung und Bedrohung ermit-
telt.
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Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Mittwoch 
18 Uhr: Mittwochsregatta,  
Start Nordermole 
Fontänenfeld (bis 23. September)

Jeden Donnerstag 
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14

19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 

Donnerstag, 17. September – 
Samstag, 19. September 
17 – 23 Uhr: Travemünder 
Lichterzauber  
Godewindpark

TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr: 
Sportabzeichen, Sportplatz 
Strandarena
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-Chor 
Tdf. Strand“, Interessierte Mitsänger 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Freitag, 18. September – Sonntag, 
20. September  
Fr.,19 Uhr, Sa., 16 u. 19 Uhr, 
So., 11 u. 16 Uhr: 
TimmendorferTastenTage, 
Waldkirche

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Boule 
Boulebahn Promenade
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule, 
Höhe Hotel Miramar
Mittwoch, 16. September  
17 Uhr: Klangwellen, Seebrücke
Mittwoch, 23. September  
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Niendorfer Balkon

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62
Mittwoch, 16. September  
19 – 21 Uhr: Musik im Strandkorb, 
Seebrückenarena

HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade
Samstag, 19. September  
10.30 –11.30 Uhr: 
Tag des Friedhofs, Cap-Arcona-
Ehrenfriedhof 

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23
Sonntag, 20. September 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt 
Skulpturen Walk, entlang der 
Promenaden vom Fährplatz bis zum 
Mövenstein und Kohlenhofkai
16.30 Uhr: Chorprobe 
„De TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten

Koki zeigt „Der verlorene Mann“
Bad Schwartau. Am Dienstag, dem 
22. September, zeigt das Kommu-
nale Kino Bad Schwartau um 19.30 
Uhr den Film „Der verlorene Mann“ 
von Welf Reinhart, der selbst beim 
Dreh erst 28 Jahre alt war. Kurt (Ha-
rald Krassnitzer) hat Alzheimer und 
ist in einer Kurzzeitpflege unterge-
bracht. Von dort aus sucht er seine 
Ex-Ehefrau Hanna (Dagmar Manzel) 
auf, von der er schon über 20 Jahre 

getrennt ist. Sie lebt mit Bernd (Au-
gust Zirner), einem pensionierten 
Pfarrer, zusammen. Weil Kurt nicht 
zurück ins Heim kann, nehmen 
die beiden ihn auf. Es entsteht eine 
Menage à Trois, die nicht unkompli-
ziert ist.
Der Eintritt beträgt 8,50 Euro (Ko-
ki-Mitglieder zahlen 5,50 Euro). Die 
Vorführung findet im Moviestar, Eu-
tiner Ring 14, in Bad Schwartau statt.

Liebe mit Gedächtnislücken: Dagmar Manzel, Harald Krassnitzer und 
August Zirner. (Foto: Maverick)

Alex Parker  
singt und spielt Udo Jürgens

Tdf. Strand. „Aber bitte mit Sahne!“: 
Das legendäre Udo Jürgens-Gefühl 
kehrt zurück nach Timmendorfer 
Strand! Am Donnerstag, dem 24. 
September, bringt Alex Parker – von 
Kritikern und Udos Tochter Jenny 
Jürgens gefeiert – die unvergessli-
chen Hits und Chansons des großen 
Entertainers live auf die Bühne der 
Trinkkurhalle. Das Publikum darf 

sich auf einen hochemotionalen 
Abend voller Musik, Gänsehautmo-
mente und persönlicher Anekdo-
ten freuen. „Wenn man die Augen 
schließt, ist seine Nähe zur Art und 
Weise, wie mein Vater gesungen hat, 
erstaunlich,“ so Jenny Jürgens.
Alex Parker erklärt: „Mein Ziel ist 
es, die Chansons von Udo Jürgens 
weiterleben zu lassen und den Men-

schen damit eine 
Freude zu machen, 
sie vielleicht ein 
wenig zu trösten. 
Denn seine Lieder 
sind unsterblich!“ 
Das Konzert star-
tet um 20 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 
28 Euro. Wichtig: 
Die Plätze sind be-
gehrt! Tickets am 
besten direkt telefo-
nisch (verbindliche 
Anmeldung) bei 
Strand-Promotion 
Rotraud Schwarz 
unter 04503-
892770 oder 0171-
8334464 sichern.
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Artistik, Live-Musik und romantische Lichtinstallationen im Godewindpark:

Magie und Feenstaub beim Lichterzauber in Travemünde
Travemünde. Für einen entspannten 
Ausklang der Sommersaison 2026 
sorgt der Travemünder „Lichterzau-
ber“ vom 17. bis 19. September im 
Godewindpark. Er lädt mit bezau-
bernden Illuminationen, artistischen 
Darbietungen und Livemusik zum 
Fest der 1.000 Lichter ein und bietet 
eine traumhafte Kulisse voller Magie 
und Feenstaub. Der Eintritt ist frei!
„Der Lichterzauber lebt von den 
kleinen, poetischen Momenten – sie 
verschmelzen im Godewindpark zu 
einer märchenhaften Inszenierung,“ 
schwärmt Christian Martin Lukas, 
Geschäftsführer der Lübeck und Tra-
vemünde Marketing GmbH (LTM). 
„Ich freue mich auf ein wunderschö-
nes Fest, das wir gemeinsam mit un-
seren Gästen und den Travemündern 
als herzliche Gastgeber zum krö-
nenden Abschluss der Saison feiern 
möchten.“
Ein besonderer Auftakt erwartet die 
Gäste am Donnerstag, dem 17. Sep-
tember, um 18.30 Uhr. Dann startet 
ein großer Laternenumzug mit musi-
kalischer Begleitung durch die Deut-
sche Jugend-Brassband Lübeck am 

Kleinen Fährplatz (Am Leuchtenfeld 
10) und führt entlang der Promena-
de bis zum Godewindpark, wo um 
19.30 Uhr die offizielle Eröffnung 
stattfindet. An allen drei Tagen darf 
ab 17 Uhr flaniert, gestaunt und 
geschlemmt werden. Auf der Na-
turbühne zwischen alten Bäumen 
und dem Godewindteich spiegeln 
sich Kunst und Kultur im warmen 
Licht und das Musikprogramm sorgt 
am Abend für gute Stimmung am 
Seeufer: Den musikalischen Auftakt 
macht am Donnerstag „Driftwood 
Five“ mit Soul und Pop, am Freitag 
bringt „The Groove Station“ groovi-
gen Rock und Pop auf die Seebüh-
ne und am Samstag sorgt „Eat More 
Fish“ mit Soul und Funk für den 
passenden Sound. Dazu begeistern 
Avital & Jochen mit spektakulärer 
Trapezartistik, während die Feuer-
feen mit ihrer Feuerakrobatik für 
atemberaubende Momente sorgen. 
Ein besonderes Highlight ist außer-
dem der Hochseilartist und Seiltän-
zer Oliver Zimmermann, der an al-
len drei Abenden eine spektakuläre 
Performance bietet. Foodtrucks und 

Gastronomiestände sorgen für ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot 
und laden am Seeufer zum Verwei-
len und Genießen ein. Das Ange-
bot reicht von herzhaften Grillspe-
zialitäten über Flammkuchen und 
Fischbrötchen bis hin zu süßen Köst-

lichkeiten. Es wird darum gebeten, 
als symbolischen „Eintritt“ in den 
Godewindpark ein eigenes Licht 
mitzubringen – ob klassische Later-
ne, Teelicht oder LED-Leuchte. Jeder 
Lichtpunkt trägt zur besonderen At-
mosphäre des Festes bei.

„Magie und Feenstaub“ heißt es wieder beim „Lichterzauber“ im 
Godewindpark in Travemünde. (Foto: LTM)

Kurtheater Bad Schwartau zeigt „Drei Geister für Charlene“
Bad Schwartau. Die nächste Vorstel-
lung des Kurtheaters Bad Schwartau 
von „Drei Geister von Charlene“ 
findet am Samstag, dem 19. Septem-
ber, um 20 Uhr im Raum Hamburg 
in der Asklepios-Klinik, Am Kurpark 
2-6, statt.
Kurz zum Inhalt: Seit vielen Jahren 
leben drei Geister in einer alten, ver-
lassenen Villa. Immer wieder müs-
sen sie mögliche Käufer der ehrwür-
digen Immobilie vertreiben, was sie 

mit ihren Spukkünsten erfolgreich 
tun. Die Besitzerin der Villa, Charlè-
ne  Meier, hat keine Lust mehr auf 
dieses Spiel und will die Villa nun 
ein für alle  Mal loswerden. 
Um die Plagegeister zu verscheu-
chen, engagiert sie zwei „professi-
onelle Geisterjäger“. Das stellt das 
Geister-Trio vor ganz neue Heraus-
forderungen. Denn dadurch  kom-
men auch einige längst vergessene 
persönliche Geheimnisse ans Licht. 

Gelingt es der jungen Edeldame, 
der Majorin und dem Filmstar ge-
meinsam, die  letzte Schlacht zu 
gewinnen? Oder hat es sich bald 
ausgespukt? Ein nicht ganz so erns-
ter Gruselspuk unter der Regie von 
Andreas Jammers. „Zittern Sie doch 
einfach mit oder glauben Sie etwa 
nicht an Geister?“
Alle weiteren Informationen finden 
Interessierte auf der Website unter 
www.kurtheater-bad-schwartau.de. 

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Am Montag, dem 21. 
September, findet um 17 Uhr die Sit-
zung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Stockelsdorf im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Die Sitzung 
ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung steht unter 
anderem das Sanierungsprojekt im 
Sportpark Dissau.
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa. www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

ACHTUNG! GÄRTNER HAT 
FREIE TERMINE!

Für Arbeiten rund um den Garten:
Heckenschnitt · Baumschnitt · 

Beetpflege · Steinreinigung u.v.m.
Tel. 01 73 / 8 54 80 09

Sammler sucht Nähmaschine, 
Schreibmaschine, CDs, DVDs, 

Schallplatten, Bücher
S 01 78 / 3 73 59 14

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

 Zusteller in Pansdorf
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Erdgeschosswohnung/Bunga-
low/Haus in Travemünde, Ni-
endorf o. Neustadt von Rent-
nerehepaar zu kaufen ge-
sucht  0171/3408359

Flohmarkt jetzt am Sonntag
Travemünde Strandbahnhof
Anmelden  01573/6590146

Freundin gesucht. W 60 J.
mit viel Zeit. Wer Lust hat
mich kennen zu lernen für
Unternehmungen wie: Cam-
ping, Spaziergänge mit kl.
Hunden, gemeinsam kochen.
Einfach nur reden. Nichts
Spektakuläres. Wer sich ange-
sprochen fühlt - einfach
schreiben :) WhatsApp (Foto
von mir im Profil) Bitte zeige
Du Dich auch. Nicht einfach
gleich anrufen WhatsApp
 0176/89190500

Audi Rarität: A5 Cabrio quat-
tro 3.0 V6, 38.000 km, un-
fallfrei, scheckheft, VHB
24.400 € v. priv.  0451/
28026030 o. 0152/31702978

Bad Malente: Schöne 2-Zi.-
Whg. mit Blk. zu vermieten,
neu renoviert, 500,00 € kalt
zzgl. 160,00 € NK und Kauti-
on   04523/9525374

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Gr. TG-Stellplatz,  neuw. in
Bad Schwartau  0152/
31702978 o. 0451/28026030

Haushaltshilfe in Haffkrug
per sofort gesucht. 2-Perso-
nenhaushalt mit Hund im Ein-
familienhaus. 1 x wöchentl.,
3-4 Std.  0174/6018776

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, zum 1.11.26,
140 €, Scout-ID: 167301749,
Büttner  04503/86607

Lager, ca. 55m², Nähe Pansd.
zvm.  0177/6859096

Reinigungskraft für Wochen-
endhaus in Scharbeutz ge-
sucht  0170/3228887

Segelboot Varianta K4 Länge
6,40m Breite 2,10m, Tief-
gang 0,70m bis 1,30m mit
Trailer TÜV neu 3.500 €
 0175/4201957

Straßenflohmarkt in Ratekau
am So., 27.9.26, von 9-13
Uhr, Preesterkoppel und
Wuhrowstraße, weitere Infos
und Anmeldung für Anwoh-
ner: Frederik Scheer  0160/
4584704

Kerniger Ü-70er,  verwitwet,
komplett ohne Altlasten, kein
Opa-Typ, sucht sportliche Sie.
ABER: keine Besserwisserin
und: sorry, keine Beamtin,
Steuerangestellte und keine
"House of Mama" Kiddies.
Wer wagt es bei diesen Vorga-
ben?  Chiffre Z255/446

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht! Für unser gepfleg-
tes, großzügiges Einfamilien-
haus in Scharbeutz suchen
wir eine gründliche u. zuver-
lässige Reinigungskraft, die
auch Freude an der regelmä-
ßigen Reinigung eines größe-
ren Haushalts hat. 1x wtl.,
ca. 4-5 Stunden, langfristige
Zusammenarbeit erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf  0172/9784661

Auszeichnung durch den DLRG-Bundesverband für René Wagenhäuser:

25 Sommer für die Sicherheit in der Lübecker Bucht
Tdf. Strand/Lübecker Bucht. Es 
begann mit den Erzählungen von 
Freunden. 1994 kamen sie aus Tim-
mendorfer Strand zurück, im Ge-
päck Geschichten vom Wachdienst 
an der Ostsee – von Booten, von 
Einsätzen, von Sommern am Meer. 
Für den damals 16-jährigen René 
Wagenhäuser stand danach fest: Im 
nächsten Jahr will er dabei sein. Er 
trat der DLRG Schonungen bei und 
legte noch im Herbst desselben Jah-
res seine Rettungsschwimmerprü-
fung ab.
Im August 1995 war es so weit. Ge-
meinsam mit zwölf weiteren Scho-
nungern fuhr er zu seinem ersten 

Wasserrettungsdienst 
an die Küste. Aus 
dem einen Sommer 
wurden viele. In 
diesem Jahr hat Wa-
genhäuser seine 25. 
Wachsaison absol-
viert – und ist dafür 
nun vom DLRG-Bun-
desverband ausge-
zeichnet worden.

 
Vom Wachgänger 
zum Wachleiter

Bis 2017 verbrachte 
Wagenhäuser seinen 
Jahresurlaub Sommer für Sommer 
in der Lübecker Bucht. Anfangs als 
Wachgänger und Bootsführer, schon 
bald in der Wachleitung: Er verant-
wortete den rund acht Kilometer lan-
gen Strandabschnitt zwischen dem 
Brodtener Steilufer und der Kam-
mer für den Bereich Timmendorfer 
Strand/Niendorf.

 
Wenn der Urlaub 
der Familie gehört

Dann kam eine andere Lebenspha-
se. Wer im Wasserrettungsdienst 
mitfährt, gibt dafür seinen komplet-
ten Jahresurlaub her – und der ge-
hörte nun der Familie. Mit seiner 
Frau Martina, die er 2018 ebenfalls 
am Timmendorfer Strand heiratete, 
und den beiden Kindern blieb Wa-
genhäuser der Küste zwar treu, aber 
in ganz anderer Funktion: als Urlau-
ber im Fischerort Niendorf/Ostsee, 
mehrmals im Jahr.
Ganz losgekommen ist er von der 
Wache trotzdem nie. 2021 kehrte er 
zurück – und erneut in diesem Jahr. 
Beide Male übernahm er Verantwor-
tung in der Wachleitung der größten 
Wasserrettungsstation an der deut-
schen Küste, die nach dem Zusam-
menschluss der Wachen Niendorf, 
Timmendorfer Strand, Scharbeutz, 
Haffkrug und Sierksdorf entstanden 

ist. Zum Wachgebiet gehören 24 
Stationen entlang der Ostseeküste 
sowie zwei Badeanstalten an Bin-
nenseen im Landesinneren. Auf der 
Ostsee sind neun Boote im Einsatz, 
dazu kommen fünf ATVs und eine 
Wachstärke von bis zu 70 Wachgän-
gerinnen und Wachgängern. Lange-
weile kommt dort selten auf.

Drei Einsätze, die bleiben

25 Jahre Wachdienst, das sind vor 
allem: Kameradschaft, Sonnen-
brand, gemeinsame Abende nach 
Dienstschluss – und Freundschaften 
fürs Leben. Es sind aber auch Einsät-
ze, die man nicht vergisst. Drei sind 
Wagenhäuser besonders in Erinne-
rung geblieben.
Ein 17-Jähriger, der sich beim le-
bensgefährlichen Sprung von der 
Seebrücke in Timmendorfer Strand 
überschätzte und sich eine schwe-
re Halswirbelsäulenverletzung 
zuzog. Ein Schwimmer, der trotz 
langer Wiederbelebungsversuche 
seinen Badetag nicht überlebte. Und 
schließlich vier Tage, in denen 22 
Menschen aus dem Wasser geholt 
werden mussten – sie waren trotz 
gesetzter roter Flagge und damit 
geltendem Badeverbot ins Wasser 
gegangen und kamen nicht mehr ei-
genständig an Land.

Von der Badehose  
zur digitalen Leitstelle

Wie sehr sich der Wachdienst 
verändert hat, lässt sich an der 
Ausrüstung ablesen. Als Wagen-
häuser anfing, bestand die Aus-
stattung eines Rettungsschwim-
mers im Wesentlichen aus 
Badehose, Flossen, Pflastern und 
Verbandpäckchen.
Heute kommt ein Großteil der 
Wachmannschaft aus dem Ret-
tungsdienst. AED und Sauerstoff-
koffer gehören zur Grundaus-
stattung der ATVs, für die Suche 
kommen Drohnen zum Einsatz. 

Und die Hauptwache ist inzwischen 
eine kleine Leitstelle, von der aus die 
Einsätze digital disponiert werden.

Die Urkunde kam beim Grillabend

Überreicht wurde die Auszeichnung 
dort, wo im Wachdienst die wich-
tigen Dinge besprochen werden: 
beim wöchentlichen gemeinsamen 
Grillabend der Wachmannschaft. 
Nikolaus Pastilé vom DLRG-Bun-
desverband übergab die Urkunde 
für 25 Wachjahre, gemeinsam mit 
Christoph Niemann, 1. Vorsitzender 
der DLRG Haffkrug-Scharbeutz.
Niemann hob in seiner Rede vor 
allem eines hervor: die lange ge-
meinsame Wegstrecke. Jahr für Jahr 
hatten die beiden ihre Wachen ne-
beneinander geführt – Wagenhäuser 
als Wachleiter in Timmendorf, Nie-
mann als Wachleiter in Scharbeutz. 
Aus der Zusammenarbeit über die 
Abschnittsgrenze hinweg, so Nie-
mann, sei über die Jahre weit mehr 
geworden als kollegiale Absprache.
Der nächste Urlaub in Niendorf ist 
bereits gebucht – über Weihnachten, 
mit der Familie. Und auch in den 
kommenden Sommern wird man 
René Wagenhäuser in der Lübecker 
Bucht antreffen. Wahrscheinlich 
eher als Badegast. Der Wache aber 
wird er eng verbunden bleiben.

René Wagenhäuser absolviert seine 25. Wachsaison an 
der Ostsee. (Foto: hfr)

Lena Schmäh und Keno Recke gewinnen BSPC Sports Award
Tdf. Strand/Pelzerhaken. Eine be-
sondere Ehre wurde den Gewin-
nern des California Windsurf Cups 
Pelzerhaken zuteil. Lena Schmäh 
als Siegerin bei den Damen und 
Keno Recke als Sieger bei den Her-
ren wurden bei der Siegerehrung 
von der Vizepräsidentin des Schles-
wig-Holsteinischen Landtages, Jette 
Waldinger-Thiering, mit dem BSPC 
Sports Award ausgezeichnet. Die 
Urkunde und Trophäe war verbun-
den mit der Einladung zum großen 
BSPC Sports Award Gala-Abend, der 
bereits am Montag, 31. August, im 
Maritim Seehotel in Timmendorfer 

Gruppenfoto mit Landtagspräsidentin Kristina Herbst.
(Foto: hfr)

Sammler sucht  
Münzen, Medaillen aus aller Welt – 
auch 5 und 10 DM sowie Armband- 

und Taschenuhren, auch defekt.
S 01 63 / 2 21 38 32
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www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Flohmarkt
BAD SCHWARTAU

SO. 20. SEPT.
Zentrum 7–15 Uhr
v 04503/898377
www.blue-ocean-event.de

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, zum 1.11.26,
140 €, Scout-ID: 167301749,
Büttner  04503/86607

Lager, ca. 55m², Nähe Pansd.
zvm.  0177/6859096

Reinigungskraft für Wochen-
endhaus in Scharbeutz ge-
sucht  0170/3228887

Segelboot Varianta K4 Länge
6,40m Breite 2,10m, Tief-
gang 0,70m bis 1,30m mit
Trailer TÜV neu 3.500 €
 0175/4201957

Straßenflohmarkt in Ratekau
am So., 27.9.26, von 9-13
Uhr, Preesterkoppel und
Wuhrowstraße, weitere Infos
und Anmeldung für Anwoh-
ner: Frederik Scheer  0160/
4584704

Suche Monteur-Zimmer in Ni-
endorf oder näherer Umge-
bung. Möglichst Fahrrad-Ent-
fernung oder öffentliche Ver-
kehrsmittel. Angebote: Mobil/
WhatsApp   0172/4077301

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil, Zustand egal   0178/
8431358

Unternehmerpaar sucht
Mietwhg. mit Meerblick bis
€4000/mtl.  0171/2688181

VW up! GTI, EZ 08/18, Ben-
zin, 89.100km, 115 PS,
scheckheftgepflegt, HU bis
12/27, weiß, neue 8-fach-Be-
reifung, inkl. LM-Felgen, Sitz-
heiz., Schiebedach, Klimaanla-
ge, Xenon/LED, Beats-Sound-
syst., ABS, NR, prima Zust.
10.999€  0171/2475865

Büro-Allroundkraft 57 J. s.
Bürojob in TZ (20-30 Std.),
ggfs. auch mit Engl./Span.
bew26@gmx.de

Ideal für Einsteiger: E-Gitar-
re Harley Benton (rot), Ver-
stärker Soundking 20 W mit
Kopfhöreranschluss inkl. Gi-
tarrentasche, VHB  0173/
8385993

Tdf. Strand Alltagsbegleitung/
Hilfe gesucht  Chiffre Z255/
447

Zu verkaufen: Teichsauger
40€, Teichfilter 50€, Ansaug-
pumpe 10€, Kompressor
20€, div. Goldfische Stck. 1€,
Stromerzeuger Einhell 299€
(Sereetz)  0451/392223

Kerniger Ü-70er,  verwitwet,
komplett ohne Altlasten, kein
Opa-Typ, sucht sportliche Sie.
ABER: keine Besserwisserin
und: sorry, keine Beamtin,
Steuerangestellte und keine
"House of Mama" Kiddies.
Wer wagt es bei diesen Vorga-
ben?  Chiffre Z255/446

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht! Für unser gepfleg-
tes, großzügiges Einfamilien-
haus in Scharbeutz suchen
wir eine gründliche u. zuver-
lässige Reinigungskraft, die
auch Freude an der regelmä-
ßigen Reinigung eines größe-
ren Haushalts hat. 1x wtl.,
ca. 4-5 Stunden, langfristige
Zusammenarbeit erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf  0172/9784661

Auszeichnung durch den DLRG-Bundesverband für René Wagenhäuser:

25 Sommer für die Sicherheit in der Lübecker Bucht
Von der Badehose  

zur digitalen Leitstelle

Wie sehr sich der Wachdienst 
verändert hat, lässt sich an der 
Ausrüstung ablesen. Als Wagen-
häuser anfing, bestand die Aus-
stattung eines Rettungsschwim-
mers im Wesentlichen aus 
Badehose, Flossen, Pflastern und 
Verbandpäckchen.
Heute kommt ein Großteil der 
Wachmannschaft aus dem Ret-
tungsdienst. AED und Sauerstoff-
koffer gehören zur Grundaus-
stattung der ATVs, für die Suche 
kommen Drohnen zum Einsatz. 

Und die Hauptwache ist inzwischen 
eine kleine Leitstelle, von der aus die 
Einsätze digital disponiert werden.

Die Urkunde kam beim Grillabend

Überreicht wurde die Auszeichnung 
dort, wo im Wachdienst die wich-
tigen Dinge besprochen werden: 
beim wöchentlichen gemeinsamen 
Grillabend der Wachmannschaft. 
Nikolaus Pastilé vom DLRG-Bun-
desverband übergab die Urkunde 
für 25 Wachjahre, gemeinsam mit 
Christoph Niemann, 1. Vorsitzender 
der DLRG Haffkrug-Scharbeutz.
Niemann hob in seiner Rede vor 
allem eines hervor: die lange ge-
meinsame Wegstrecke. Jahr für Jahr 
hatten die beiden ihre Wachen ne-
beneinander geführt – Wagenhäuser 
als Wachleiter in Timmendorf, Nie-
mann als Wachleiter in Scharbeutz. 
Aus der Zusammenarbeit über die 
Abschnittsgrenze hinweg, so Nie-
mann, sei über die Jahre weit mehr 
geworden als kollegiale Absprache.
Der nächste Urlaub in Niendorf ist 
bereits gebucht – über Weihnachten, 
mit der Familie. Und auch in den 
kommenden Sommern wird man 
René Wagenhäuser in der Lübecker 
Bucht antreffen. Wahrscheinlich 
eher als Badegast. Der Wache aber 
wird er eng verbunden bleiben.

Lena Schmäh und Keno Recke gewinnen BSPC Sports Award
Tdf. Strand/Pelzerhaken. Eine be-
sondere Ehre wurde den Gewin-
nern des California Windsurf Cups 
Pelzerhaken zuteil. Lena Schmäh 
als Siegerin bei den Damen und 
Keno Recke als Sieger bei den Her-
ren wurden bei der Siegerehrung 
von der Vizepräsidentin des Schles-
wig-Holsteinischen Landtages, Jette 
Waldinger-Thiering, mit dem BSPC 
Sports Award ausgezeichnet. Die 
Urkunde und Trophäe war verbun-
den mit der Einladung zum großen 
BSPC Sports Award Gala-Abend, der 
bereits am Montag, 31. August, im 
Maritim Seehotel in Timmendorfer 

Strand stattfand.
Der Schleswig-Holsteinische Land-
tag hat für dieses Jahr den „BSPC 
Sports Award“ ausgeschrieben. Die 
neu eingeführte Auszeichnung wird 
bei insgesamt acht Sportwettbewer-
ben im Land vergeben: Prämiert 
werden die jeweils herausragendste 
Einzel- oder Mannschaftsleistung – 
und zwar zusätzlich zum eigentli-
chen Turniersieg. Teilnahmeberech-
tigt sind Sportlerinnen und Sportler, 
die die Staatsbürgerschaft eines 
Mitgliedstaates der BSPC (Baltic Sea 
Parliamentary Conference) besitzen. 
Landtagspräsidentin Kristina Herbst 

initiierte den Award, nachdem das 
Parlament in Kiel im August ver-
gangenen Jahres turnusmäßig für 
ein Jahr den internationalen Vorsitz 
der Konferenz übernommen hatte.
Die Auszeichnung solle sportliche 
Exzellenz sichtbar machen und die 
Vorbildfunktion von Athletinnen 
und Athleten gegenüber Gesell-
schaft und Politik betonen, erklärte 
Herbst. Es gehe bei dem Preis dar-
um, den Austausch innerhalb der 
Ostsee-Region nachhaltig zu fördern 
und demokratische Werte wie Res-
pekt, Fair Play und gesellschaftliche 

Teilhabe zu stärken. Die Landtags-
präsidentin betonte: „Sport besitzt 
die Kraft, Grenzen zu überwinden 
und Menschen unterschiedlichster 
Herkunft zusammenzubringen.“

Gruppenfoto mit Landtagspräsidentin Kristina Herbst.
(Foto: hfr)

Die  Vizepräsidentin des Schleswig-Holsteinischen Landtages, 
Jette Waldinger-Thiering (rechts), hat Keno Recke und Lena Schmäh  

mit dem BSPC Sports Award ausgezeichnet.
(Foto: Daniel Pankoke/hfr)

Sammler sucht  
Münzen, Medaillen aus aller Welt – 
auch 5 und 10 DM sowie Armband- 

und Taschenuhren, auch defekt.
S 01 63 / 2 21 38 32

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 23. September, findet um 18 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Schar-
beutz im Kurparkhaus Scharbeutz statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde  u.a. die Bestellung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauf-
tragten, Nachwahlen zu Ausschüssen, Änderung der Hauptsatzung, Jahresabschluss 2025 der Gemeinde Scharbeutz, Zustim-
mung zu einer außerplanmäßigen Aufwendung (Erneuerung Kunstrasenplatz Gleschendorf), 1. Nachtragssatzung der Gemeinde 
Scharbeutz für das Haushaltsjahr 2026, Parkraumbewirtschaftung der Gemeinde Scharbeutz, der 8. Nachtrag zur Entgeltordnung 
für die Nutzung von Einrichtungen des Tourismus-Service Scharbeutz, Sachstandsbericht Hinterlandanbindung, Neubau der 
380-kV-Ostküstenleitung - Vereinbarung einer Ausgleichszahlung an die Gemeinde Scharbeutz gemäß § 5 Abs. 4 StromNEV, 
Teilaufstellung des Regionalplans des Planungsraums III in Schleswig-Holstein zum Thema Windernergie an Land, 2. Entwurf 
Juli 2026 - Stellungnahme Gemeinde Scharbeutz, diverse Bebauungspläne und Änderungen von Flächennutzungsplänen sowie 
Mitteilungen und Anfragen.
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Dein Lachen und deine Freude werden uns fehlen, 
aber niemals in Vergessenheit geraten.

Christiane Wölk 
geb. Evers

* 13. 8. 1974       † 26. 8. 2026

In Gedanken bleibst du immer bei uns.
Jens-Peter, Gaby, Fenja und Annika

Unsere Kinder heiraten

 Sabrina Fabian
 Strelow Roth

Es freuen sich die Eltern

 Sandra und Detlef Kerstin und Andreas

Polterabend: 23. September 2026 um 18 Uhr, Hof Roth in Oevelgönne

Standesamtliche Trauung: 25. September 2026 um 10 Uhr in Ratekau

Kirchliche Trauung: 25. September 2026 um 15.30 Uhr in Süsel

3. Ostholsteiner Tag der Inklusion:

Bad Schwartau wird zum Treffpunkt für gelebte Inklusion 
Bad Schwartau. Wenn die Zum-
ba-Gruppe von Marli beim 3. Ost-
holsteiner Tag der Inklusion (OTI) 
loslegt, soll der Dancefloor nicht 
lange nur den 18 Tänzerinnen und 
Tänzern gehören: Wer Lust hat, ist 
ausdrücklich eingeladen, einfach 
mitzumachen. Die Gruppe aus Lü-
beck vereint Menschen mit ganz 
unterschiedlichen Fähigkeiten und 
Einschränkungen und mischt sich 
bei ihren Vorführungen immer wie-
der unter die Besucher. Ganz im 
OTI-Sinne: Inklusion nicht nur zum 
Thema machen, sondern gemein-
sam erleben.
Am Freitag, dem 18. September, 
sind ab 13 Uhr auf dem Gelände der 
Elisabeth-Selbert-Gemeinschafts-
schule (ESG) Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene mit und ohne Be-
hinderungen eingeladen, unter dem 
Motto „Generationen in Vielfalt“ ak-
tiv zu werden, Neues auszuprobie-
ren und ins Gespräch zu kommen. 
Das inklusive Handballteam „Stodos 
Wilde 13“ lädt zum Torwurf ein, der 
TSV Neustadt mit den Stockenten 
Merkendorf zum Floorball und der 
Golfclub Curau zum Riesen-Dart. 
Bei der Lebenshilfe Ostholstein ent-
stehen Stoffwimpel für die längste 

Wimpelkette Osthol-
steins, mit den Barri-Bo-
xen werden Barrieren 
im Alltag erfahrbar.
Für Musik sorgen die 
jungen Musiker der 
ESG, Groovegarden 
vom Leibniz Gymnasi-
um, Hammond & Fri-
ends vom Gymnasium 
am Mühlenberg sowie 
die inklusive Gruppe 
unMöglich 2.0. Mitma-
chen ist beim Gesangs-
workshop der EuroKidz, 
beim Drum Circle mit 
Helga Reihl und beim 
Modern Linedance 
der Tanzfreunde Bad 
Schwartau angesagt. 
Viele weitere Sport-, 
Kreativ- und Mitmach-
angebote sowie Infor-
mationsstände ergän-
zen das Programm. Bei 
Au tog ramms tunden 
begegnen die Gäste 
Aktiven der Special 
Olympics und Profis 
des Schwartauer Zweit-
l iga-Handball teams. 
Gebärdensprachdolmet-

scher begleiten die Veran-
staltung. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt, der Eintritt  
kostenlos.
Ein weiterer besonderer 
Programmpunkt ist die 
erstmalige Verleihung des 
Inklusionspreises des Krei-
ses Ostholstein. Dem öf-
fentlichen „Event für ALLE“ 
geht von 10 bis 12 Uhr das 
„Netzwerktreffen Inklusion“ 
für Fachkräfte und Enga-
gierte voraus (im benach-
barten Jugendzentrum „Alte 
Zwölf“). Organisiert wird 
der Tag federführend von 
der Stadtjugendpflege Bad 
Schwartau gemeinsam mit 
einem kreisweiten Orga- 
Kernteam, gefördert und 
unterstützt von der Stadt 
Bad Schwartau, dem Kreis 
Ostholstein, Unternehmen, 
Einrichtungen, Vereinen so-
wie zahlreichen haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten. 
Schirmherr ist erneut Landrat 
Timo Gaarz.
Der Flyer mit dem ganzen 
Programm: www.kjn-neu-
stadt.de.

An den roten OTI-Shirts sind die Mitglieder des Orga-
Kernteams am Veranstaltungstag schnell zu erkennen, 

hier Mira Houkes vor Sebastian Bertram, Oliver 
Scheplitz, Sabine Pitschmann, Martina Scheel, Maren 

Barnekow-Kalina und Niklas Heichert (v.l.n.r.). 
(Foto: hfr)

Gegen die Einsamkeit in der Trauer:

Erfolgreiches und buntes Aktions-Wochenende 
Pansdorf/Lübeck. Mit einer starken 
Präsenz an zwei Orten gleichzeitig 
hat der Verein Kinder auf Schmet-
terlingsflügeln e.V. am 6. September 
auf seine wichtige Arbeit aufmerk-
sam gemacht. Das übergeordnete 
Ziel des Vereins – Kinder und Ju-
gendliche in ihrer Trauer nicht allein 
zu lassen – stand dabei sowohl bei 
der EhrenamtMesse 2026 in der Lü-
becker Musik- und Kongresshalle 
(MuK) als auch beim Familienfest 
der Ortshandwerkerschaft in Pans-
dorf im Mittelpunkt.
In Lübeck präsentierte sich der Ver-
ein auf der von „ePunkt e.V. Bürger-
kraftwerk und Freiwilligenagentur 
für Lübeck“ sowie der Hansestadt 
Lübeck organisierten Messe. Zwi-
schen mehr als 120 engagierten Ver-
einen, Initiativen und Projekten bot 
der Messestand Raum für zahlreiche 
emotionale, berührende und infor-
mative Gespräche. „Wir konnten 
Fragen beantworten, zuhören und 

wertvolle Kontakte zu Menschen 
knüpfen, die sich mit ebenso viel 
Herz für die Gesellschaft einsetzen 

wie wir“, bilanziert das Team des 
Vereins. Die Messe bot eine hervor-
ragende Möglichkeit, die eigene Ar-

beit sichtbar zu machen und das re-
gionale Netzwerk weiter zu stärken.
Parallel dazu zeigte der Verein auf 
dem Familienfest der Ortshandwer-
kerschaft Pansdorf Präsenz. Wäh-
rend ein bunt geschmückter Fest-
umzug durch die Straßen zog, stand 
am vereinseigenen Aktionsstand die 
Lebensfreude im Vordergrund.
Zahlreiche junge Besucher nutzten 
das kreative Bastelangebot und ver-
wandelten den Stand in einen leben-
digen Ort der Begegnung.
„Ob tiefgründige Gespräche in Lü-
beck oder buntes Kinderlachen in 
Pansdorf – dieser Sonntag hat uns 
wieder einmal gezeigt, wie sehr das 
Ehrenamt verbindet. Es bringt Men-
schen zusammen und schafft neue, 
gemeinsame Wege“, zieht der Vor-
stand ein positives Fazit. Der Verein 
bedankt sich herzlich bei allen Be-
suchern für das große Interesse, die 
Offenheit und die Unterstützung am 
ersten September-Wochenende.

Der Verein Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. präsentierte sich 
nicht nur in Pansdorf auf dem Handwerkerfest, sondern auch auf der 

EhrenamtMesse 2026 in Lübeck. (Foto: hfr)

Vom 18. bis 20. September:

Erste Timmendorfer-Tasten-Tage 
Tdf. Strand. In der Waldkirche in 
Timmendorfer Strand finden vom 
18. bis 20. September die Ersten 
Timmendorfer-Tasten-Tage statt. Kir-
chenmusiker Jan Weinhold konn-
te für die vier Konzerte und einen 
Gottesdienst, bei denen historische 
Instrumente wie das Clavichord und 
das Cembalo im Mittelpunkt stehen, 
den Tenor Jan Kobow sowie die auf 
dem Clavichord versierten Musiker 
Bernhard Klapprott und Anna Maria 
McElwain gewinnen. Auch Wein-
hold selbst wird auf diesem sonst 
eher selten gehörten Instrument so-
wie an der Orgel spielen.
Erwachsen ist die Idee für die Tim-
mendorfer-Tasten-Tage aus der 
erfolgreichen Waldkirchen-Kon-
zertreihe „Musik zur Nacht bei Ker-
zenschein“. Was im Pandemiejahr 
2020 als kreativer Ausweg aus der 
Krise begann, hat sich zu einem 
wahren Publikumsmagneten ent-
wickelt. Im siebten Jahr der Reihe 
verzeichnete die Kirchengemeinde 
auch in diesem Sommer einen wei-
teren Anstieg der Besucherzahlen.
Der Kirchenmusiker und Cembalist 
Jan Weinhold hatte 2020 die Idee, 
dieses kurze, besinnliche Format in 
besonderer Atmosphäre anzubieten. 
In der von Kerzenlicht erleuchteten 
Kirche lauschen die Besucher je-
weils 30 Minuten lang den Klängen 
des historischen Cembalos. Starte-
te das Projekt anfangs mit nur vier 
Sommerabenden, finden mittlerwei-
le jährlich zehn Konzerte statt, die 
Stammgäste von nah und fern an-
ziehen. Nach den Auftritten nutzen 
die Gäste regelmäßig die Möglich-
keit, am Instrument mit Jan Wein-
hold ins Gespräch zu kommen. Das 
Konzept sorgt zudem für positive 
Synergie-Effekte mit den regulären 
Gottesdiensten und Veranstaltungen 
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Dein Lachen und deine Freude werden uns fehlen, 
aber niemals in Vergessenheit geraten.

Christiane Wölk 
geb. Evers

* 13. 8. 1974       † 26. 8. 2026

In Gedanken bleibst du immer bei uns.
Jens-Peter, Gaby, Fenja und Annika

In Liebe nehmen wir Abschied von

Karin Thömke
geb. Hirsacker

* 20. November 1941    † 24. August 2026

Markus und Brigitte
Matthias

Die Beisetzung hat im engsten Familien- und
Freundeskreis stattgefunden.

Karin Dierking
† 22. August 2026

Kirstin und Jörg König mit Natalie

Statt Karten
Unser herzlicher Dank gilt allen, die sich in ihrer Trauer um 
Karin verbunden fühlten und gemeinsam von ihr Abschied 
genommen haben.
Bewahrt Karin in euren Gedanken.

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis 
statt. Vielen Dank an Herrn Runge für die einfühlsame 
Trauerrede und das Bestattungshaus Lociks für die würdige 
Ausführung.

3. Ostholsteiner Tag der Inklusion:

Bad Schwartau wird zum Treffpunkt für gelebte Inklusion 
scher begleiten die Veran-
staltung. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt, der Eintritt  
kostenlos.
Ein weiterer besonderer 
Programmpunkt ist die 
erstmalige Verleihung des 
Inklusionspreises des Krei-
ses Ostholstein. Dem öf-
fentlichen „Event für ALLE“ 
geht von 10 bis 12 Uhr das 
„Netzwerktreffen Inklusion“ 
für Fachkräfte und Enga-
gierte voraus (im benach-
barten Jugendzentrum „Alte 
Zwölf“). Organisiert wird 
der Tag federführend von 
der Stadtjugendpflege Bad 
Schwartau gemeinsam mit 
einem kreisweiten Orga- 
Kernteam, gefördert und 
unterstützt von der Stadt 
Bad Schwartau, dem Kreis 
Ostholstein, Unternehmen, 
Einrichtungen, Vereinen so-
wie zahlreichen haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten. 
Schirmherr ist erneut Landrat 
Timo Gaarz.
Der Flyer mit dem ganzen 
Programm: www.kjn-neu-
stadt.de.

Gegen die Einsamkeit in der Trauer:

Erfolgreiches und buntes Aktions-Wochenende 
beit sichtbar zu machen und das re-
gionale Netzwerk weiter zu stärken.
Parallel dazu zeigte der Verein auf 
dem Familienfest der Ortshandwer-
kerschaft Pansdorf Präsenz. Wäh-
rend ein bunt geschmückter Fest-
umzug durch die Straßen zog, stand 
am vereinseigenen Aktionsstand die 
Lebensfreude im Vordergrund.
Zahlreiche junge Besucher nutzten 
das kreative Bastelangebot und ver-
wandelten den Stand in einen leben-
digen Ort der Begegnung.
„Ob tiefgründige Gespräche in Lü-
beck oder buntes Kinderlachen in 
Pansdorf – dieser Sonntag hat uns 
wieder einmal gezeigt, wie sehr das 
Ehrenamt verbindet. Es bringt Men-
schen zusammen und schafft neue, 
gemeinsame Wege“, zieht der Vor-
stand ein positives Fazit. Der Verein 
bedankt sich herzlich bei allen Be-
suchern für das große Interesse, die 
Offenheit und die Unterstützung am 
ersten September-Wochenende.

Vom 18. bis 20. September:

Erste Timmendorfer-Tasten-Tage 
Tdf. Strand. In der Waldkirche in 
Timmendorfer Strand finden vom 
18. bis 20. September die Ersten 
Timmendorfer-Tasten-Tage statt. Kir-
chenmusiker Jan Weinhold konn-
te für die vier Konzerte und einen 
Gottesdienst, bei denen historische 
Instrumente wie das Clavichord und 
das Cembalo im Mittelpunkt stehen, 
den Tenor Jan Kobow sowie die auf 
dem Clavichord versierten Musiker 
Bernhard Klapprott und Anna Maria 
McElwain gewinnen. Auch Wein-
hold selbst wird auf diesem sonst 
eher selten gehörten Instrument so-
wie an der Orgel spielen.
Erwachsen ist die Idee für die Tim-
mendorfer-Tasten-Tage aus der 
erfolgreichen Waldkirchen-Kon-
zertreihe „Musik zur Nacht bei Ker-
zenschein“. Was im Pandemiejahr 
2020 als kreativer Ausweg aus der 
Krise begann, hat sich zu einem 
wahren Publikumsmagneten ent-
wickelt. Im siebten Jahr der Reihe 
verzeichnete die Kirchengemeinde 
auch in diesem Sommer einen wei-
teren Anstieg der Besucherzahlen.
Der Kirchenmusiker und Cembalist 
Jan Weinhold hatte 2020 die Idee, 
dieses kurze, besinnliche Format in 
besonderer Atmosphäre anzubieten. 
In der von Kerzenlicht erleuchteten 
Kirche lauschen die Besucher je-
weils 30 Minuten lang den Klängen 
des historischen Cembalos. Starte-
te das Projekt anfangs mit nur vier 
Sommerabenden, finden mittlerwei-
le jährlich zehn Konzerte statt, die 
Stammgäste von nah und fern an-
ziehen. Nach den Auftritten nutzen 
die Gäste regelmäßig die Möglich-
keit, am Instrument mit Jan Wein-
hold ins Gespräch zu kommen. Das 
Konzept sorgt zudem für positive 
Synergie-Effekte mit den regulären 
Gottesdiensten und Veranstaltungen 

der Gemeinde. Das anhaltend hohe 
Interesse an historischen Tasteninst-
rumenten, die durch Jan Weinholds 
Wirken eine lange Tradition in der 
Gemeinde genießen, gab nun den 
Anstoß für die Timmendorfer-Tas-
ten-Tage.
Die Konzertreihe steht unter dem 
Motto „Du meine Seele singe“ und 
so wird dann auch beim ersten Kon-
zert am Freitag, dem 18. September, 
um 19 Uhr neben Jan Weinhold am 
Clavichord der Tenor Jan Kobow mu-
sizieren. Zu hören sind Lieder unter 
anderem von Carl Philipp Emanuel 
und Wilhelm Friedemann Bach so-
wie von Wolfgang Amadeus Mozart 
und Joseph Haydn.
Am Samstag, 19. September, um 
16 Uhr sind es wiederum Werke 
der beiden Bach-Söhne, die das 
Programm bestimmen, wenn der 
Weimarer Musikprofessor Bernhard 
Klapprott auf dem Clavichord und 
dem Cembalo spielt. Den Abend ge-
staltet dann um 19 Uhr Jan Weinhold 
am Clavichord mit Mozart-Werken.
Im Sonntagsgottesdienst um 11 Uhr 
werden Weinhold und der Tenor Jan 
Kobow Musik von Johann Wolfgang 
Franck, Georg Böhm und Johann Se-
bastian Bach zu Gehör bringen. Am 
Nachmittag um 16 Uhr spielt dann 
Anna Maria McElwain am Clavi-
chord Werke von Bach, Haydn und 
Ludwig van Beethoven.
Der Eintritt zu allen fünf Veran-
staltungen ist frei. Allerdings hofft 
Kirchenmusiker Weinhold auf die 
Spendenbereitschaft der Besucher. 
Unterstützt werden die Timmendor-
fer-Tasten-Tage von der Ulbrich-Stif-
tung und dem Kirchenkreis Osthol-
stein. Das Programm findet sich 
auch unter www.waldkirche-tim-
mendorfer-strand.de im Internet.
Clavichorde gibt es seit dem 14. 

Jahrhundert. In der zweiten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts erlebte es seine 
Blütezeit und wurde im deutschspra-
chigen Raum zum Mode-Instrument 
der Empfindsamkeit. In dieser Epo-
che, die nach maximalem emotiona-
lem Ausdruck und Intimität strebte, 
habe das Wort „Clavier“ oft als Syn-
onym für das Clavichord gestanden, 
sagt Jan Weinhold. Kein anderes 
Instrument habe es erlaubt, durch 
die Mechanik der Bebung – ein Vi-
brato, das durch bloßen Fingerdruck 
erzeugt wird –, Gefühle so unmittel-
bar und nuanciert auf eine Saite zu 
übertragen.
Während bereits Johann Sebastian 
Bach das Clavichord als sein liebs-

tes Instrument für den privaten Kreis 
und das Studium nutzte, erreichte 
es durch seinen Sohn Carl Philipp 
Emanuel Bach seine Hochblüte. 
Weinhold: „Letzterer galt als der 
unbestrittene Clavichord-Virtuose 
Europas und schrieb Kompositio-
nen wie die ‚Sonaten für Kenner 
und Liebhaber’ direkt für dieses In-
strument. In seinem wegweisenden 
Standardwerk „Versuch über die 
wahre Art das Clavier zu spielen“ 
aus dem Jahr 1753 erklärte er das 
Clavichord sogar zum Fundament 
aller Tastenspieler, da jeder, der die-
ses sensible Instrument feinfühlig 
beherrschte, auch jedes andere Tas-
teninstrument spielen konnte.“

Ein Clavichord aus dem Besitz von Jan Weinhold. Es handelt sich um eine 
Kopie eines Instruments von Johann Christian Gerlach (Hamburg 1780). 

(Foto: Weinhold)

Veranstaltungstour zu Demenz und digitalen  
Hilfen in Bad Schwartau:

„Demenz – (k)eine Frage  
des Alters“

Bad Schwartau. Zum Weltalz-
heimertag im September lädt die 
Stadtbücherei Bad Schwartau ein 
zu einer öffentlichen Veranstaltung 
rund um Demenz, Einsamkeit, Ei-
genständigkeit und Digitales.
Das Kompetenzzentrum Demenz 
in SH und mobil.digital, der mo-
bile Digitale Knotenpunkt der Lan-
desverbände der Bibliotheken und 

Volkshochschulen Schleswig-Hol-
steins sind am Mittwoch, dem 23. 
September, von 11 bis 14 Uhr am 
Marktplatz mit dem Digitalbus vor 
Ort und haben interaktive Pro-
grammpunkte und Beratung an 
Bord. Begleitet werden sie vor Ort 
von Pflegestützpunkten, Alzhei-
mergesellschaften und weiteren 
Partnereinrichtungen.
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 er Herr ist nahe denen, 
 die zerbrochenen 

 Herzens sind und  
 hilft denen, die ein 
 zerschlagenes Gemüt haben.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Michael Boy
* 30. Dezember 1957 † 19. August 2026

Danke
für jede stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für Blumen und alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Anteilnahme.

Herzlichst
Bärbel Boy und Katharina Unger mit Familie

Ratekau, im September 2026

Katharina Unger mit Familie

Tag des Friedhofs:

Führung über den Cap Arcona-Friedhof
Haffkrug. Am dritten Septemberwo-
chenende finden im Rahmen des 
bundesweiten Tag des Friedhofs in 
Haffkrug und Neustadt in Holstein 
an drei Orten Führungen statt. Die 
Veranstaltungen sind ein Koope-
rationsprojekt des Vereins Zukunft 
braucht Erinnerung e.V., des Muse-
ums Cap Arcona, des Regionalfor-
schers Dietrich Mau und des Vereins 
der Freunde und Förderer des Muse-
ums der Stadt Neustadt in Holstein.
Am Samstag, dem 19. September, 
um 10.30 Uhr führt Helmut Kurth 
über den Cap Arcona-Friedhof in 
Haffkrug. Der Friedhof ist Gedenkort 
für die Opfer der Schiffskatastrophe 

Denkmal auf dem Cap-Arcona-
Friedhof in Haffkrug.
(Foto: Helmut Kurth)

Gespräche können  
helfen:

Niendorfer  
TrauerCafé  

lädt ein
Niendorf/Ostsee. Das TrauerCafé 
der Kirchengemeinde Niendorf/Ost-
see lädt zum nächsten Treffen am 
Mittwoch, dem 23. September, um 
15 Uhr in das Hotel „Mein Strand-
haus“, Strandstraße 65-67, in Nien-
dorf/Ostsee ein.
Es ist ein Angebot für alle, die einen 
Angehörigen, einen guten Freund 
oder eine gute Freundin verloren ha-
ben. In der Trauer nicht allein sein, 
ein offenes Ohr finden bei Men-
schen, die sich in einer ähnlichen 
Situation befinden. Dafür kann das 
TrauerCafé ein guter Anlaufpunkt 
sein.
Alle Gäste werden gebeten, sich 
bis zum 21. September  telefonisch 
unter 04503-891861 anzumelden. 
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen.
Acki Popp und Pastor Johannes 
Höpfner freuen sich auf einen re-
gen Gedankenaustausch unter den 
Teilnehmern. Besucher, die mit dem 
Auto kommen, werden gebeten ei-
nen öffentlichen Parkplatz zu nut-
zen.

Förderverein wohnortnahe Palliativ Versorgung:

Info-Veranstaltung zur aktuellen Diskussion um eine Freitodbegleitung 
Bad Schwartau. Das Ende des 
Lebens und die Frage nach der 
Selbstbestimmung bis zum letzten 
Moment sind sensible, sehr persön-
liche Themen, die viele bewegen - 
über die jedoch selten gesprochen 
wird. 
Der „Förderverein wohnortnahe 
Palliativ Versorgung Bad Schwar-
tau e.V.“ setzt sich für den Ausbau 
der wohnortnahen Palliativversor-
gung ein. Ziel ist es, Menschen mit 
schweren Erkrankungen, bei denen 
eine Heilung nicht mehr möglich 
ist, eine Versorgung zu bieten, bei 
der  der bestmögliche Erhalt der Le-

bensqualität im Vordergrund steht. 
Dabei geht es sowohl um Nähe und 
Zuwendung für den kranken Men-
schen, als auch um  die Linderung 
von Schmerzen und anderen Sym-
ptomen.
„Eine gute palliativmedizinische 
Versorgung verstehen wir auch als 
ein wichtiger Teil der Suizidpräven-
tion, da sie durch Linderung von 
Leidenszuständen, einer ganzheit-
lichen Betrachtung von Patienten 
und Angehörigen und einer Ver-
besserung der Lebensqualität in 
sehr vielen Fällen Sterbewünschen 
effektiv begegnen kann. Dennoch 

gibt es in unserer Gesellschaft eine 
Diskussion zu dem Thema Freitod
begleitung. Sie wird kontrovers ge-
führt und hat spätestens seit dem 
Tod von Alice und Ellen Kessler im 
November 2025 eine breite Öffent-
lichkeit erreicht,“ so Ellen Brümmer 
vom Förderverein. „Wir haben uns 
als Verein daher entschieden, die-
ses Thema nicht auszublenden, 
sondern im Wege einer Veranstal-
tung über die aktuelle Diskussion 
zu ethischen und gesellschaftlichen 
Fragen, die Rechtslage und geplante 
Gesetzesvorhaben zu informieren.“
Die Informationsveranstaltung zur 

aktuellen Diskussion um eine Frei-
todbegleitung findet am Mittwoch, 
dem 23. September, um 18 Uhr in 
der Krummlandhalle Bad Schwar-
tau statt.
Prof. Dr. Barbara Brockstedt-Böhm 
wird dabei mit einem Referat begin-
nen. Weitere Gäste auf dem Podi-
um sind Dr. Rainer Santelmann und 
Harald Hoffmann, zwei Mediziner 
mit umfassender Erfahrung in der 
Palliativmedizin. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
sollen Fragen, Austausch und Bei-
träge der Gäste der Veranstaltung 
stehen.

Absage Tag des Friedhofs  
in Ratekau

Ratekau. Der für den 20. Septem-
ber geplante „Tag des Friedhofs“ 
kann leider nicht stattfinden, das 
teilt Sandra Dettmann, Vorsitzende 
des Friedhofsausschusses der Kir-
chengemeinde Ratekau mit.
Personelle Engpässe in den letzten 
Monaten haben zu einem sicht-
baren Pflegerückstand auf dem 
gesamten Gelände geführt, so dass 
eine angemessene Vorbereitung 
und Durchführung des Aktionsta-
ges nicht realisierbar sind. Derzeit 
werden alle vorhandenen Kapazi-
täten gebündelt, um die aufgelau-
fenen Pflegearbeiten schrittweise 
aufzuholen und die Anlage wieder 

in den gewohnten Zustand zu ver-
setzen.
Wir bedauern die Absage außeror-
dentlich und bitten alle Bürgerin-
nen und Bürger um Verständnis. 
Ein neuer Termin für das nächste 
Jahr befindet sich bereits in Pla-
nung und wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Für Fragen zu Friedhofsangelegen-
heiten steht die Verwaltung weiter-
hin zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.
Der Gottesdienst am 20. Septem-
ber findet als regionaler Gottes-
dienst in Sereetz mit Pastor Stein 
statt.

Gottesdienst für „Klein und groß“ 
Ahrensbök. Am Sonntag, dem 20. 
September, findet um 15 Uhr ein 
Gottesdienst für „Klein und Groß“ 
in der Marienkirche Ahrensbök statt.

Ein Team hat den für Kinder und Er-
wachsene gestalteten Gottesdienst 
vorbereitet und alle sind herzlich 
dazu eingeladen.

Kirchenkreis Ostholstein:

Bibelgespräche zu  
Sonntagspredigten

Ostholstein/Eutin. Was am Sonntag im Gottesdienst gelesen wird, das steht 
schon lange vorher fest. Wer nicht nur zuhören will, was der Pastor oder die 
Pastorin zu sagen hat, kann sich auch darauf vorbereiten. Das Frauenwerk 
des Kirchenkreises Ostholstein startet am 15. September eine Reihe von Bi-
belgesprächen, die jeweils dienstags um 11 Uhr im Evangelischen Zentrum 
in Eutin (Schloßstraße 13) stattfinden.
Vorerst sind Treffen bis zum 3. November geplant. Theologin Astrid Faehling 
wird dabei die Predigttexte der am jeweils folgenden Sonntag im Gottes-
dienst behandelten Bibeltexte besprechen. „Nach einer Einführung in den 
Text, bei der ich auch feministische und sozialgeschichtliche Aspekte einbe-
ziehe, soll es um einen Austausch und eigene Gedanken zum jeweiligen Text 
gehen“, erläutert die Leiterin des Frauenwerks. Lieder und Gebete gehören 
ebenfalls zum Treffen, an das sich ein Beisammensein bei einer Tasse Kaffee 
anschließt. Am 15. September geht es zunächst um den Zweiten Brief des 
Paulus an Timotheus und die Treue zum Evangelium (2 Tim 1,7-10). 

Kaffeehausgespräch für stille Wasser
Eutin. Interessierte Frauen treffen 
sich zum „Kaffeehausgespräch“ am 
Donnerstag, dem 17. September, 
von 17 bis 19 Uhr im Evangelischen 
Zentrum (Schloßstraße 13) in Eutin.
„Durch Zuhören gibt es auch bei 
stillen Menschen viele Schätze zu 
heben und mit diesen Menschen 
wollen wir ins Gespräch kommen. 
Wir wollen Raum und Zeit für Er-

mutigung und Stärkung geben“, so 
Astrid Faehling vom Frauenwerk, die 
den Nachmittag gemeinsam mit der 
Eutiner Schriftstellerin Susanne Bi-
enwald leiten wird. Um eine Anmel-
dung per E-Mail an astrid.faehling@
kk-oh.de oder unter Telefon 0151-
67792136 wird gebeten, allerdings 
ist auch genügend Platz für Kurzent-
schlossene.
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E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Wo Worte fehlen, das Unbeschreibliche zu beschreiben,
wo die Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen,
wo die Hände das Unbegreifl iche nicht fassen können,

bleibt einzig die Gewissheit, dass Du in unseren Herzen weiterlebst.

Günter Blanck
* 4. 8. 1952       † 13. 9. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Michael und Ela mit Jenny
Melanie und Dennis mit Marie
Brigitte und Bernd
Frauke
Katharina und Simon mit Theo
Ute
Christoph und Nicky mit July
sowie alle Angehörigen

Die Seebestattung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Anstatt freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten 
des Vereins „Kinder auf Schmetterlingsfl ügeln e. V.“ bei der Sparkasse Holstein, 
IBAN: DE50 2135 2240 0134 1052 46, Stichwort  „Günter Blanck“.

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit  
nehmen wir Abschied von unserem Seniorchef,  

Vorbild und Firmeninhaber

Günter Blanck
der am 13. September 2026 verstorben ist.

Er führte seit 1989 den Betrieb in der 3. Generation  
und leitete ihn seitdem erfolgreich mit viel Einsatz, 

Weitblick und Geschick.

Wir verlieren mit ihm eine Persönlichkeit,  
der wir vieles zu verdanken haben.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten  
und sein Lebenswerk in seinem Sinne weiterführen.

Er hinterlässt eine große Lücke.

Melanie Blanck

Sanitär-Technik Günter Blanck GmbH

Michael Boy
* 30. Dezember 1957 † 19. August 2026

Danke
für jede stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für Blumen und alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Anteilnahme.

Herzlichst
Bärbel Boy und Katharina Unger mit Familie

Ratekau, im September 2026

Katharina Unger mit Familie

Tag des Friedhofs:

Führung über den Cap Arcona-Friedhof
Haffkrug. Am dritten Septemberwo-
chenende finden im Rahmen des 
bundesweiten Tag des Friedhofs in 
Haffkrug und Neustadt in Holstein 
an drei Orten Führungen statt. Die 
Veranstaltungen sind ein Koope-
rationsprojekt des Vereins Zukunft 
braucht Erinnerung e.V., des Muse-
ums Cap Arcona, des Regionalfor-
schers Dietrich Mau und des Vereins 
der Freunde und Förderer des Muse-
ums der Stadt Neustadt in Holstein.
Am Samstag, dem 19. September, 
um 10.30 Uhr führt Helmut Kurth 
über den Cap Arcona-Friedhof in 
Haffkrug. Der Friedhof ist Gedenkort 
für die Opfer der Schiffskatastrophe 

und für Verfolgte des NS-Regimes 
aus 17 Nationen: Häftlinge des Ar-
beitserziehungslagers Kiel-Hassee, 
Zwangsarbeiter, Displaced Persons 
und Verstorbene, die von anderen 
Orten umgebettet wurden.
Informationstafeln berichten über 
die Geschichte von polnischen Op-
fern und geben 185 Frauen, Män-
nern und Jugendlichen ihre Namen 
zurück.
Treffpunkt ist am Friedhofseingang 
an der B 76 (Ortsausgang Haffkrug 
– Richtung Süsel/Eutin). Kostenfreie 
Parkplätze sind am Ehrenfriedhof 
vorhanden.
Am Sonntag, dem 20. September, 

um 14 Uhr führt Dietrich Mau über 
den jüdischen Friedhof in Neustadt 
in Holstein. 
Am gleichen Tag um 16  Uhr infor-
miert Daniela Martin über die Ent-
stehung, räumliche und bauliche 
Veränderungen des Cap-Arcona-Eh-
renfriedhofs in Neustadt.

Denkmal auf dem Cap-Arcona-
Friedhof in Haffkrug.
(Foto: Helmut Kurth)

Gespräche können  
helfen:

Niendorfer  
TrauerCafé  

lädt ein
Niendorf/Ostsee. Das TrauerCafé 
der Kirchengemeinde Niendorf/Ost-
see lädt zum nächsten Treffen am 
Mittwoch, dem 23. September, um 
15 Uhr in das Hotel „Mein Strand-
haus“, Strandstraße 65-67, in Nien-
dorf/Ostsee ein.
Es ist ein Angebot für alle, die einen 
Angehörigen, einen guten Freund 
oder eine gute Freundin verloren ha-
ben. In der Trauer nicht allein sein, 
ein offenes Ohr finden bei Men-
schen, die sich in einer ähnlichen 
Situation befinden. Dafür kann das 
TrauerCafé ein guter Anlaufpunkt 
sein.
Alle Gäste werden gebeten, sich 
bis zum 21. September  telefonisch 
unter 04503-891861 anzumelden. 
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen.
Acki Popp und Pastor Johannes 
Höpfner freuen sich auf einen re-
gen Gedankenaustausch unter den 
Teilnehmern. Besucher, die mit dem 
Auto kommen, werden gebeten ei-
nen öffentlichen Parkplatz zu nut-
zen.

Förderverein wohnortnahe Palliativ Versorgung:

Info-Veranstaltung zur aktuellen Diskussion um eine Freitodbegleitung 
aktuellen Diskussion um eine Frei-
todbegleitung findet am Mittwoch, 
dem 23. September, um 18 Uhr in 
der Krummlandhalle Bad Schwar-
tau statt.
Prof. Dr. Barbara Brockstedt-Böhm 
wird dabei mit einem Referat begin-
nen. Weitere Gäste auf dem Podi-
um sind Dr. Rainer Santelmann und 
Harald Hoffmann, zwei Mediziner 
mit umfassender Erfahrung in der 
Palliativmedizin. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
sollen Fragen, Austausch und Bei-
träge der Gäste der Veranstaltung 
stehen.

Gottesdienst für „Klein und groß“ 
Ein Team hat den für Kinder und Er-
wachsene gestalteten Gottesdienst 
vorbereitet und alle sind herzlich 
dazu eingeladen.

Kaffeehausgespräch für stille Wasser
mutigung und Stärkung geben“, so 
Astrid Faehling vom Frauenwerk, die 
den Nachmittag gemeinsam mit der 
Eutiner Schriftstellerin Susanne Bi-
enwald leiten wird. Um eine Anmel-
dung per E-Mail an astrid.faehling@
kk-oh.de oder unter Telefon 0151-
67792136 wird gebeten, allerdings 
ist auch genügend Platz für Kurzent-
schlossene.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 14.00 Uhr
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, britta.mueller@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Balance Selbsthilfegruppe für Depressio-
nen und bipolare Erkrankungen: 
Tel. 0157/32951919

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 16. September 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Donnerstag, 17. September 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Freitag, 18. September 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Samstag, 19. September 2026 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Sonntag, 20. September 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Montag, 21. September 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Pinguin-Apotheke,  
Mühlenstr. 37, Lübeck
Dienstag, 22. September 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Mittwoch, 23. September 2026 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin

GOTTESDIENSTE
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 20. September, 11 Uhr: 
Gottesdienst „In die Orgel singen“ 
(P. Lemke); anschl. Mittagsimbiss im 
Pastor-Pfeiffer-Haus
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 20. September, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Begrüßung d. neuen 
Konfirmanden (Diakonin Stobbe, 
Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 20. September, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 20. September, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst in 
St. Jonannes, Kücknitz, m. Begrüßung 
d. neuen Konfirmanden (P. Rahe, 
P. Burkhardt, Diakon Preißler)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst zum Tag 
des Friedhofs an der Außenkapelle 
(Pn. Smets u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Freitag, 18. September, 18 Uhr: 
Evensong (Kantorei, J. Wyrwa)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Compassion-Video-Gottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 20. September, 17 Uhr: 
Luth. Messe

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag,19. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch; 
anschl. MitbringBuffet

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 16. September 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Donnerstag, 17. September 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Freitag, 18. September 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Samstag, 19. September 2026 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Sonntag, 20. September 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Montag, 21. September 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Pinguin-Apotheke,  
Mühlenstr. 37, Lübeck
Dienstag, 22. September 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Mittwoch, 23. September 2026 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 20. September, 15 Uhr: 
Gottesdienst f. Klein u. Groß 
(Pn. Mewes-Goeze u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Jürgensen)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Bad Schwartau, Maria Königin

Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

; parallel Kindergottesdienst

m. Taufe u. Kindergottesdienst
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: Regionalgo­
ttesdienst in Ratekau (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: 
Regionalgottesdienst in Ratekau 
(Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 22. Mai, 18 Uhr: Taizé-
Gottesdienst (Prädikantin Elstner)
Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst f. Menschen m. Demenz 
(P. Rasmussen, Team Seniorenarbeit)

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel *Günstigster Preis der letzten 30 Tage

Gültig bis 19.9.2026

Frisches, Saisonales, Regionales zum kleinen Preis samt Beratung gibt es bei famila immer. 

Wählen Sie aus leckerem Obst, Gemüse, marktfrischen Backwaren oder Käse und Fleisch – und 

nutzen Sie das riesige famila-Sortiment für den restlichen Einkauf gleich mit.

0.89
1.19*

 spar 25%

WOCHENMARKTJEDER TAG WIE

Mozzarella-
Bällchen-Salat
100 g

Italien
Tafeltrauben
Italia hell, oder
Red Globe rot, Kl. l

1 kg je

3.49
1 kg je

2.49
2,5-kg-Beutel

8.88
1 kg

 aus NORDDEUTSCHLAND

Speisekartoffeln
Emiliana, Marabel
oder Lilly (1 kg = 1.00 €)

FEST 
kochend

vorwiegend

FEST 
kochend

MEHLIG 
kochend

Zwetschgen
Kl. I

Blumenkohl
Kl. I
Blumenkohl
Kl. I

1 kg

2.49

Stück

1.79

 aus NORDDEUTSCHLAND

 aus NORDDEUTSCHLAND

Nordseekrabben-
salat
Nordseekrabben in 
Mayonnaise – der Klassiker 
des Nordens ist besonders 
lecker auf Brötchen, 100 g

Bruschetta
100 g

2.99* spar 33%

1.99
5.29* spar 24%

3.99
1.19* spar 16%

0.99
EIGENE

Herstellung

Bio
Biogreno 
Deichkäse, Hofkäse
oder Husumer
halbfester Schnittkäse
aus Rohmilch
mindestens 50% Fett i. Tr.
100 g im Stück je

Urweizen
mit Kürbiskernen
(1 kg = 6.66 €)

300/270-g-Stück je

3.33
500-g-Laib

3.33
Hofgut
Kuchen rund
verschiedene Sorten
(1 kg = 11.10/12.33 €)

Bio
Gläserne Molkerei
Fassbutter
verschiedene Sorten
250-g-Packung je 
(1 kg = 11.96 €)

4.49* spar 33%

2.99
Grillfilet
vom Schwein
fertig mariniert oder natur
gefr., ideal als Medaillon

  EIGENE
Herstellung
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Wo Landschaft zum Panorama und Zeit zum Genuss wird

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Überseebrücke 2 und Kaiserbrücke · Anleger Lübeck: Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 
     Anleger Timmendorfer Strand: Maritim Seebrücke, Bäderschiffanleger · Anleger Scharbeutz: Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

Fahrzeit ca. 90 Minuten · Bordrestaurant auf den Schiffen  

Flexibel an Land bleiben – mit dem Tagesticket bestimmt Ihr euer Tempo!  
Ab Travemünde: 30 Minuten oder 4,5 Stunden. 

 Ab Lübeck: 30 Minuten bis 5 Stunden. Gültig auf allen Schiffen

  Ankunft                  Lübeck

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . .  18,00 EUR 
Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre  . .  15,00 EUR 

HUNDE 
Je Hund  . . . . . . . . . . . . . .  6,00 EUR 
FAHRRAD (Einzelfahrt) . .  9,00 EUR 
 
 
  

HANSE CAT

TÄGLICH ab Travemünde   
Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a 

10:30   12:30   14:30   16:30  
TÄGLICH ab Timmendorfer Strand    

Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand, Bäderschiffanleger 

       11:15     13:15     15:15    17:15 
TÄGLICH ab Scharbeutz   

Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

       11:30   13:30    15:30   17:30

 TÄGLICH ab Travemünde   
Überseebrücke 2, Travemünde 

        11:00*     15:00*     17:00*  
            12:30              16:30              18:30

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

ab/an TRAVEMÜNDE und PRIWALL 

TÄGLICH mit der MS HANSA  
Überseebrücke 2, Travemünde 

12:30   14:00   15:30 
Erwachsene:  16,00 EUR   I  Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre: 12,00 EUR 
Familienkarte (2 Erw. / max. 3 Ki.): 49,50 EUR  I  Hunde: 6,00 EUR

 DIE CHARMANTE STUNDE · FAHRZEIT CA. 60 MIN.

Tagesaktuell zum Dummersdorfer Ufer oder 
 in die malerische Pötenitzer Wiek 

Der schnellste Weg zwischen Travemünde, Timmendorfer Strand und  
Scharbeutz. Mit Panoramablick gleitest Du fast schwerelos über die Ostsee. 

Sonntag und Montag keine Fahrten 

Fahrkarten an 
Bord, im Ticket 
Shop Travemünde  
oder online 
buchbar 

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  22,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  17,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  34,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  23,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . .  9,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                12:00             14:30              18:30  Ankunft                   Travemünde

*MS HANSE barrierefrei   *MS HANSA 

KOMBITICKET (Hin-/Rückfahrt)  
Erwachsene . . . 30,00 EUR  I  Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre . . . 25,00 EUR 

„Leinen los!“ 
Mit uns  

die schönsten  
Ziele vom  

Wasser aus  
erleben.

 an Bord!Kommt
...Meeresduft und  

                            super Aussicht.

  DIE EInzIgE DIrEktE LInIE trAVEMÜnDE – LÜBECk – trAVEMÜnDE 

Fahrkarten  
an Bord,  

im Ticket Shop  
Travemünde  
oder online 

buchbar 

LINIENFAHRT 

strandXpress - die Strandlinie  
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